
Mit den amtlichen Bekanntmachungen und
Mitteilungen der Großen Kreisstadt Öhringen

Zustellung: www.nussbaum-lesen.de – Tel. 07033/6924-0
BürgerApp Nussbaum für Öhringen: 
kostenlos als App für iOS und Android® herunterladbar
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10 % Rabatt auf alle
Cocktailkurse und
Tastings

Weitere 7.500 Coupons in der
Nussbaum Club App.

COUPON
DER WOCHE

www.nussbaumclub.de/app

Naturkindergarten 
Verrenberg eingeweiht  S. 3

Herbstliche Seniorenfeier 
mit Hansy Vogt S. 4
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Wichtiges auf einen Blick



Rathaus
Marktplatz 15, 74613 Öhringen
 Tel. 07941 / 68-0
www.oehringen.de, info@oehringen.de

Zentrale/Fundbüro
Montag – Mittwoch:  07:30–16:00 Uhr
Donnerstag:  07:30–18:00 Uhr
Freitag:  07:30–12:15 Uhr

Einwohnermeldeamt/Passamt 
(in der KULTURa) 
Bitte nutzen Sie die Online-Terminverein-
barung unter www.oehringen.de oder 
Tel. 07941 / 68-321
Montag und Mittwoch:  07:30–13:00 Uhr
Donnerstag:  14:00–18:00 Uhr
Freitag:  07:30–12:15 Uhr

Wohngeldstelle/Rentenanträge
(Bitte vereinbaren Sie einen Termin, um Warte-
zeiten zu vermeiden, 
Tel. 07941 / 68-212 oder 68-150 oder 68-149)

Die übrigen Ämter der Verwaltung (bitte 
vereinbaren Sie einen Termin)
Montag, Mittwoch, Freitag:  08:30–12:15 Uhr
Dienstag  geschlossen
Donnerstag:  14:00–18:00 Uhr
Haben Sie Fragen oder Anregungen an die Ver-
waltung? Ihre Verwaltung ist für Sie da. Nutzen Sie 
unseren Service der Gelben Karte. Rufen Sie uns 
an, schreiben Sie uns eine E-Mail an gelbekarte@
oehringen.de oder kommen Sie vorbei und füllen 
im Rathaus die im Foyer ausliegende Karte aus. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Gemeinderatstermine 2022
KULTURa – (jeweils dienstags, 19:00 Uhr):  
27.09., 25.10., 22.11., 13.12. (17:30 Uhr).

Tourismus
Kulturvilla, Uhlandstraße 23, Tel. 07941 / 68118

Stadtseniorenrat
stadtseniorenrat@oehringen.de, 
Seniorentre�  „Haus an der Walk“, An der Walk 10, 
74613 Öhringen, Tel. 07941 / 985730
Buchung des Seniorenmobils,  
dienstags 10:00–12:00 Uhr, Tel. 07941 / 985730 
Fahrtzeiten: mittwochs 8:00 bis 13:00 Uhr und 
donnerstags 8:00–18:00 Uhr

  Stadtmarketing
Öhringen. Lieblingsstadt. e.V., Poststraße 86,
74613 Öhringen, Tel. 07941 / 9845520
E-Mail: info@oehringen-lieblingsstadt.de 
Persönliche Termine nach Vereinbarung.ei 

 Stadtbücherei
Untere Torstraße 1, 74613 Öhringen
 Tel. 07941 / 684200
Dienstag, Donnerstag 10:00–18:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14:00–18:00 Uhr
Samstag 10:00–13:00 Uhr 
www.stadtbuecherei-oehringen.de
stadtbuecherei@oehringen.de
Der Medienrückgabeautomat ist außerhalb der 
Ö� nungszeiten verfügbar.

 Stadtwerke Öhringen
Poststr. 86, 74613 Öhringen Tel. 07941 / 6494360
info@stadtwerke-oehringen.de
Termine nach VereinbarungKu

Jugendmusikschule Öhringen
Haller Straße 22 Tel. 07941/ 684030
Montag – Donnerstag:  09:30–12:00 Uhr
Donnerstag:  15:00–18:00 Uhr
Volkshochschule Tel. 07941 / 684250
Uhlandstraße 23 (Kulturvilla)

Soziales
P� egestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung 
auch in Öhringen, Poststr. 60, 
Tel. 07940 / 9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: p� egestuetzpunkt@hohenlohekreis.de

Ökumenischer Hospizdienst 
Region Öhringen e.V.
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen
Tel. 07941 / 648026
info@hospizdienst-oehringen.de

Seniorentre�  „Haus an der Walk”
seniorentre� -oehringen@t-online.de
An der Walk 10, 74613 Öhringen
Tel. 07941 / 62897

Ambulante Krebsberatungsstelle
Schwäbisch Hall – 
Außensprechstunde Öhringen
1. Dienstag im Monat: sozialrechtliche Beratung
3. Dienstag im Monat: psychologische Beratung
Hunnenstraße 12, 74613 Öhringen 
Termine unter 0791 / 89402

H2Ö – das Strandbad: (bis 27.09. geö� net)

Ö� nungszeiten:  
Täglich von 8:00–19:30 Uhr.
Bis 30 Minuten vor Ende der Badezeit ist der 
Eintrittsbereich geö� net. 

Kontakt: H2Ö - Das Strandbad
Rendelstraße 31, 74613 Öhringen
Tel. 07941 / 684350

Wochenmarkt:

Marktzeiten von Oktober – April:
Mittwoch 08:00 bis 13:00 Uhr 
Samstag:  08:00 bis 12:30 Uhr

Recycling
Recyclinghof Westallee/Ziegeleistraße
Dienstag, Freitag, Samstag  9:30–16:00 Uhr
Mittwoch  13:00–18:00 Uhr
Die Annahme von Altholz und Bauschutt auf 
den Schwerpunkthöfen wird  mit der AWH-Ser-
vicekarte und den jeweiligen Marken geregelt.

Grüngutplatz Michelbach
(An der Kreisstraße 2387, Cappel – Michelbach)
So., Mo. und Mi.:  geschlossen
Di.:  13:00–17:00 Uhr (Sommerzeit 17:30 Uhr)
Do.:  09:00–12:00 Uhr
Fr.:  10:00–17:00 Uhr (Sommerzeit 17:30 Uhr)
Sa.:  10:00–17:00 Uhr
Achten Sie bitte auf eine strikte Trennung von 
Reisig und Grüngut.

Baubetriebshof 
Kuhallmand 16 Tel. 07941 / 684910
Montag – Freitag:  7:00–12:00 Uhr
Montag – Donnerstag:  13:00–16:30 Uhr
baubetriebshof@oehringen.de

Wasserwerk Golberg  Tel. 07941 / 38574
(Rufbereitschaft)  Tel. 0175 5828348

Kläranlage (Rufbereitschaft)  0171 3827478

Notrufe
Notruf/Feuerwehr  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Giftnotrufzentrale Tel. 0761 / 19240

Krankenhaus Öhringen
Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Notfallambulanz  Tel. 07941 / 692334
Notfallpraxis 
im Krankenhaus Öhringen
Samstag, Sonntag, Feiertag  08:00–22:00 Uhr
Im Krankenhaus sind Sie richtig bei akuten Blu-
tungen, Frakturverdacht, akuter Atemnot, Brustsch-
merz, Ohnmacht,  Lähmungserscheinungen oder 
plötzlichem Sehverlust. Bei den meisten anderen 
Erkrankungen oder Verletzungen ist Ihr Hausarzt der 
erste Ansprechpartner. Ist die Praxis geschlossen, ste-
hen Ihnen die Notallpraxen der kassenärztlichen Ver-
einigung im Krankenhaus Öhringen zur Verfügung.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116117
(kostenfreie Rufnummer) an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten 

Ärztlicher Notdienst für Kinder 
und Jugendliche Tel. 0791 / 7530
Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus 
Schwäbisch Hall, Diakoniestraße 10, 
74523 Schwäbisch Hall (Kinderklinik, 1. Stock, 
(K1) 
Samstag, Sonntag, Feiertag  09:00–15: 00 Uhr
Die Kinder- und Jugendärzte sind werktags 
von 18:00–21:00 Uhr und am Wochenende von 
9:00–15:00 Uhr unter der zentralen Rufnummer 
01803 / 112001 erreichbar.

Zahnärztlicher Notfalldienst
 Tel. 0711 / 7877700

docdirekt – Kosten freie Diagnose vom 
Online-Arzt via Telefon, App oder Chat
  Tel. 0711 / 96589700
Montag – Freitag  9:00–19:00 Uhr 
Kostenfreie Online-Sprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten (nur für 
gesetzliche Versicherte) unter oder www.docdi-
rekt.de

Apotheken-Notdienst (siehe Innenteil der Ausgabe)
www.aponet.de/notdienst

Mobiz im Hauptbahnhof 
Mo. bis Fr. 7:15–8:30 Uhr 
Samstag 9:00–14:00 Uhr Tel. 07940 / 91440

Krankentransport Tel. 07941 / 19222

Frauen- und Kinderschutzhaus 
Hohenlohekreis Tel. 07940 / 58954

Kinder- und Jugendtelefon
 Tel. 0800 / 1110333
Montag – Samstag  14:00–20:00 Uhr

Info an Vereine und  
Veranstalter

Veranstaltungen melden Sie bitte an
christine.busch@oehringen.de. 
Verwenden Sie hierfür das vorhandene Form-
blatt zur Meldung von Veranstaltungen. Dies 
kann Ihnen auf Wunsch gerne zugesandt wer-
den. Ebenso zu � nden ist es auf: https://www.
oehringen.de/freizeit/veranstaltungskalender/
Bitte denken Sie aber auch in jedem Fall daran 
die Stadtverwaltung ggf. über Absagen oder Ver-
legungen zu informieren. 
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Naturkindergarten in Öhringen-Verrenberg 
eröffnet

 
Natur, viel Grün und frische Luft: Der neue Naturkindergarten in Ver-
renberg bietet 20 Kindern neue Lernerlebnisse in Feld und Flur 

 
Mit selbstgebauten Rasseln und Musik wurde der neue Naturkinder-
garten in Verrenberg eingeweiht Fotos: Stadt Öhringen

Viel Platz im Grünen, Naturerlebnisse und frische Luft. Dazu der 
kuschelige Wichtelwagen „Frieda“ für ungemütliche Tage. So prä-
sentiert sich der neue Öhringer Naturkindergarten im Ortsteil 
Verrenberg. Am Sonntag, den 18. September, wurde um 11.30 
Uhr im Beisein von Oberbürgermeister Thilo Michler der neue 
Naturkindergarten im Verrenberger Flurweg eröffnet. Den feier-
lichen Anlass nutzte man zugleich für einen Tag der offenen Tür.
Oberbürgermeister Thilo Michler zeigt sich begeistert: „Ein Na-
turkindergarten ist eine ganz besondere Einrichtung. Hier ist der 
Gruppenraum die freie Natur, mit all den Möglichkeiten, die sie 
für eine gesunde Persönlichkeitsentwicklung und nachhaltiges 
Lernen bereithält. Draußen zu sein bietet vielfältige Bewegungs-
möglichkeiten und natürliche Herausforderungen. Im Grünen 
erleben die Kinder sich selbst und können in Abwesenheit von 
vorgefertigtem Spielzeug phantasievoll spielen, Ruhe und Weite 
von Feld und Flur erleben und im Wechsel der Jahreszeiten viel-
fältige Sinneserfahrungen machen“, freut sich der OB.
Start des Betriebes war bereits am 27. Juni 2022 mit fünf Kindern. 
Bis zu den Kindergarten-Sommerferien wurden acht Kinder auf-
genommen. Derzeit werden 15 Kinder betreut. Bisher sind 18 
Plätze der maximal 20 Betreuungsplätze vergeben. Das Personal 
ist seit dem 1. Juni komplett. Die Einrichtungsleitung übernimmt 
Lisa Wieland. Erzieherinnen sind Daniela Opitz, Silke Ehrt und Eva 
Sturm.
Ganz besonderes Flair bietet neben der Natur der bunte Wich-
telwagen „Frieda“. Auf 36 m2 bietet er den Kindern einen idealen 
Rückzugsort. Die überdachte Terrasse mit 24 m2 erlaubt zusätz-
lich eine trockene Sitzmöglichkeit. Dort können die Kinder auch 
bei schlechterem Wetter Aktivitäten nachgehen. Die Fläche un-
ter der Veranda bietet zudem die Möglichkeit Sachen geschützt 
aufzubewahren. Für eine besondere Stimmung sorgen die einge-
bauten Oberlichter im Bauwagen, die viel natürliches Licht hin-
einlassen.

Aktuelles aus  
der Stadt Öhringen

Einladung zur Gemeinderatssitzung   
am 27. September, 19 Uhr
Am Dienstag, 27. September 2022, 
findet um 19:00 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates statt. 
Ort: Kultura

Tagesordnung:
 1.  Fragestunde für Einwohner
 2.  Ausscheiden und Nachrücken im Gemeinderat
 3.   Energiekrise – Petition Hallenbad   

und weitere Energiesparpotenziale
 4.   Klimaschutzkonzept für die Große Kreisstadt Öhringen –   

Beauftragung Planungsbüro
 5.   Öhringen – nachhaltig und regenerativ –   

Kooperation mit der EnBW
 6.   Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Aufwendun-

gen und Auszahlungen im Jahr 2022
 7.   Bebauungsplan „Karlsvorstadt-Haller Straße“,   

Öhringen – Aufstellungsbeschluss
 8.   Erlass einer Veränderungssperre für den Geltungsbereich 

des Bebauungsplans „Karlsvorstadt-Haller Straße“   
in Öhringen

 9.   Bebauungsplan „Freiflächenphotovoltaikanlage Winterhäl-
den“, Verrenberg – Aufstellungsbeschluss, – Einleitung der 
frühzeitigen Bürger- und Behördenbeteiligung

10.   Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren 
zum Bebauungsplan „Freiflächenphotovoltaikanlage Win-
terhälden“, Verrenberg – Empfehlung an den Gemeinsamen 
Ausschuss

11.   Bebauungsplan „Freiflächenphotovoltaikanlage Hälde“, 
Eckartsweiler – Aufstellungsbeschluss –   
Einleitung der frühzeitigen Beteiligung

12.   Änderung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren 
zum Bebauungsplan „Freiflächenphotovoltaikanlage Hälde“, 
Eckartsweiler – Empfehlung an den Gemeinsamen   
Ausschuss

13.   Konzeptvergabe der Gewerbegrundstücke im Baugebiet 
Schönblick – Vergaberichtlinien, Vergabeverfahren,   
Auswahlkriterien

14.   Auftragsvergabe zur Beschaffung von digitalen Meldeemp-
fängern für die FFW Öhringen und digitale Sirenensteuer-
empfänger

15.   Rodungsarbeiten und Artenschutzmaßnahmen Römerallee 
2. BA. Abschnitt Cäsarenring bis Kreisverkehr an der Ströller-
bachallee – Vergabe der Bauarbeiten

16.   Vergabe der Grabaushubarbeiten und Bestattungsleistun-
gen auf den städtischen Friedhöfen

17.   Erweiterung Mensa Hungerfeldschule Öhringen –   
Auftragsvergabe Außenanlage

18.   Fernwärmeversorgung Neubau Grundschule Limespark – 
Auftragsvergabe

19.  Abbruch Heinzmannscheune – Auftragsvergabe
20.   Umschuldung und Neuaufnahme von Darlehen bei der 

Stadt Öhringen sowie der Abwasserwirtschaft Öhringen 
und den Technischen Werken Öhringen

21.   Prüfungsbericht über die Betätigung der Stadt Öhringen bei 
der Landesgartenschau Öhringen 2016 GmbH i. L.   
für das Jahr 2019

22.   Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen 
Sitzung vom 26.07.2022

23.   Informationen für den Gemeinderat und Mitteilungen   
des Vorsitzenden

24.  Anfragen
Für interessierte Einwohner liegen die Sitzungsvorlagen im Foyer 
des Hauptamtes, im Schloss, 1. Stock, zur Einsichtnahme aus und 
stehen im Bürgerinfoportal auf der städtischen Internetseite un-
ter www.oehringen.de zur Verfügung.
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Planungen seit Herbst 2020
Im Oktober 2020 legte der Verrenberger Ortsvorsteher Stefan 
Buchholz einen Geländevorschlag für die Einrichtung eines Na-
turkindergartens vor. Darauf folgte eine erste Grundsatzabstim-
mung zwischen der Verwaltung, dem Naturschutz, der Unfallkas-
se Baden-Württemberg und dem Kommunalverband für Jugend 
und Soziales Baden-Württemberg (KVJS). Am 23. März 2021 wur-
de durch den Gemeinderat der Einrichtung eines Naturkinder-
gartens auf dem Flurstück 711 in Verrenberg zugestimmt. Start 
der Einrichtung war ursprünglich auf März 2022 geplant. Das 
Gelände liegt in einem Gebiet, in denen ein Hochwasserereignis 
statistisch einmal in 100 Jahren zu erwarten ist. Deswegen waren 
besondere bauliche Maßnahmen zur Sicherung notwendig, was 
zu zeitlichen Verzögerungen führte.
Der neue Naturkindergarten ist ein Baustein des aktuell erfolgen-
den Ausbaus der Kindergartenplätze in der Großen Kreisstadt. 
Derzeit errichtet der Friedenshort einen Kindergarten im Öhrin-
ger Süden (siehe Beitrag unten auf der Seite). Im Kindergarten 
Rosenberg erfolgt ebenfalls ein Anbau für zwei Gruppen mit 50 
weiteren Betreuungsplätzen. Aktuell verfügt der Kindergarten 
über drei Gruppen mit insgesamt 75 Plätzen, davon sind zehn 
Ganztagesplätze. Eröffnung soll im Frühsommer 2023 sein. Im 
September 2024 soll der neue AWO Bewegungs-Kindergarten 
„Purzelbaum“ im Neubaugebiet Limespark mit 20 Krippenplätzen 
und bis zu 75 Kindergartenplätzen in drei Gruppen eröffnen. In 
den Öhringer Kindergärten aller Träger werden im Kindergarten-
Jahr 2022/23 rund 900 Kindergartenkinder und ca. 90 Krippen-
kinder betreut. Nur in den städtischen Einrichtungen werden 630 
Kinder über drei Jahren und 60 Kinder unter drei Jahren betreut.

Kontakt:
Naturkindergarten Verrenberg
Flurweg, 74613 Öhringen-Verrenberg
Ansprechpartner / Leitung:
Lisa Wieland, Telefon: 0175-4131797, 
E-Mail: kiga.verrenberg@oehringen.de
Verlängerte Öffnungszeit:
Montag bis Freitag 7.30 - 13.30 Uhr

Investitionen in Schulen und Kindergärten

 
Neubau Kindergarten Friedenshort  

 
Neubau Mensa Hungerfeldschule Fotos: Stadt Öhringen

Die Hungerfeldschule bekommt eine neue zweiteilige Mensa. 
Die Bauarbeiten dazu gehen gut voran. Die neue Mensa umfasst 
Durchgang und Tür sowie eine abschließbare Küche, sodass nach 
dem Essen zwei weitere große Betreuungsräume zur Verfügung 

stehen. Die Kosten belaufen sich auf rund zwei Millionen Euro. 
Auch die Baustelle des neuen Kindergartens Friedenshort läuft 
nach Plan. Das integrative Kita-Projekt wird zwei Kinderkrippen, 
drei Kindergartengruppen und zwei Schulkindergartengruppen 
für rund 100 Kinder unter einem Dach vereinen. Die Fertigstellung 
der Einrichtung ist bis spätestens September 2023 vorgesehen.

Erfolgreiches Sommerferienprogramm 2022

 
Das Ferienprogramm bot auch eine Wanderung durch den Wald. 
Vorbei an vorbereiteten Stationen mit heimischen Wildkarten (Prä-
paraten) und Informationen über heimische Tierarten und die Arbeit 
der Jäger Foto: Stadt Öhringen

Zusammen mit den Gemeinden Pfedelbach und Zweiflingen hat 
die Große Kreisstadt Öhringen den Kindern dieses Jahr wieder 
ein erfolgreiches Ferienprogramm geboten.
38 Veranstalter und Vereine haben mitgemacht und den Kindern 
ein abwechslungsreiches Programm mit 62 Veranstaltungen zu-
sammengestellt. Über 400 Kinder haben sich angemeldet.
Die TOP 3 Veranstaltungen des Jahres waren:
1. Traditionelles Brotbacken in einem holzbeheizten Backofen
2. Spaß und Action rund um das Pfedelbacher Schloss
3. Ein Tag im Freizeitpark Tripsdrill
Herzlichen Dank an alle Vereine, Organisationen und Einrichtun-
gen die mitgemacht und mitgewirkt haben für das Vertrauen und 
die gute Zusammenarbeit.
Wir freuen uns auf das nächste Sommerferienprogramm!

Herbstliche Seniorenfeier mit Hansy Vogt
Nach zwei Jahren Coronapau-
se findet die Herbstliche Seni-
orenfeier der Stadt Öhringen 
endlich wieder am Samstag, 
22. Oktober 2022 um 14.30 Uhr 
mit Oberbürgermeister Thilo 
Michler in der KULTURa statt. 
Dieses Jahr wird es ein beson-
deres Highlight geben: Der En-
tertainer Hansy Vogt, bekannt 
aus Funk und Fernsehen, wird 
durch das nachmittägliche, ab-
wechslungsreiche Programm 
führen.
Eingeladen sind alle Öhringer 
Bürgerinnen und Bürger, die 
bis zum 31.12.2022 70 Jahre 
und älter sind. 

 
Die Seniorenfeier 2022 wird von 
Hansy Vogt moderiert 
 Foto: Hansy Vogt
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Die Ladestation ist frei zugänglich und kann dadurch jederzeit 
genutzt werden. Die Fahrzeuge werden mit 100 prozentigem 
Ökostrom betankt. Bezahlt werden kann der Ladevorgang mit 
Lademedien des Ladeverbunds Intercharge. Die Ladetarife ent-
sprechen den Vereinbarungen des Kunden mit seinem jeweiligen 
Roaminganbieter.

Befahrung des Radwegenetzes im Rahmen   
des Öhringer Mobilitätskonzepts
Stadtverwaltung analysiert Radwegesituation   
in der Innenstadt

 
Auf dem Rad merkt man am besten wo es beim Radverkehr hakt: 
(v. l.) Öhringens Klimaschutzmanagerin Sophie Strecker, Stadtbau-
meister Kai Langenecker und Frank Schäfer (BS Ingenieure) bei der 
Radwegeinspektion im Rahmen des Mobilitätskonzeptes vor der Au-
tobahnauffahrt an der Neuenstadter Straße Foto: Stadt Öhringen

Öhringen soll 2023 ein Mobilitätskonzept erhalten. Im Rahmen 
der diesjährigen Erhebungen im Verkehrsnetz, haben am Freitag, 
den 9. September, Vertreterinnen und Vertreter der Verwaltung 
zusammen mit dem für die Erstellung zuständigen Büro BS Inge-
nieure eine begutachtende Radtour durchgeführt. Sie befuhren 
den Öhringer Innenstadtring. Anschließend führte die Tour zu 
den Schnittstellen des überörtlichen Radwegnetzes mit dem ört-
lichen Radnetz und zurück in den innerstädtischen Bereich.

„Das Ziel der Radtour war ein möglichst umfassendes Bild zur 
räumlichen und qualitativen Ausbildung des vorhandenen Rad-
wegenetzes zu gewinnen. Diese Erkenntnisse bilden unter an-
derem die Grundlage für den Maßnahmenteil ‚Radverkehr‘ des 
Mobilitätskonzepts Öhringen“, sagt Stadtbaumeister Kai Lange-
necker.
„Dem nicht motorisierten Verkehr kommt wegen der vorgegebe-
nen Klimaziele eine besondere Bedeutung zu. Daher erfolgt beim 
Radverkehr über die Befahrung des Radwege- und Straßennetzes 
eine intensive Aufnahme des heutigen Zustands“, sagt Öhringens 
Klimaschutzmanagerin Sophie Strecker. „Der abschließende Maß-
nahmenkatalog des Mobilitätskonzepts wird dann alle Verkehrs-
arten integrieren.“ Im Rahmen der Analyse werden im Auftrag der 
Verwaltung dieses Jahr alle Verkehrsarten umfassend für sich und 
bezüglich ihrer Zusammenhänge und gegenseitigen Abhängig-
keiten untersucht. Ergänzend fanden Bürgerworkshops und Be-
fragungen statt.
Bei der Befahrung wurde im Wesentlichen die Nutzbarkeit des 
Radwegenetzes für den Alltagsradverkehr geprüft. Neben der 
Führung des Radverkehrs auf eigenen Wegen, stand eine Begut-
achtung der Knotenpunkte, der Querungsstellen, der Konsistenz 
und die Verständlichkeit der Radverkehrsführung im Fokus der 
Radgruppe. Es war festzustellen, dass hinsichtlich der analysier-
ten Punkte, insbesondere aber der anzustrebenden eigenständi-
gen Führung des Radverkehrs, Maßnahmen erforderlich werden. 
Die Führung des Radverkehrs auf gemeinsamen Geh- und Rad-
wegen sowie an Fußgängerüberwegen entspricht aktuell nicht 
den Anforderungen an ein zeitgemäßes Radwegenetz.
Mehr Informationen zum Öhringer Mobilitätskonzept finden Sie 
unter www.oehringen.de/mobilitaet/mobilitaetskonzept.html

 
Die letzte Seniorenfeier fand 2019 statt Foto: Stadt Öhringen

Ebenfalls herzlich eingeladen sind die Partner, auch wenn diese 
noch nicht 70 Jahre alt sind. An andere Begleitpersonen können 
leider keine Karten ausgegeben werden. Die Senioren aus den 
Ortsteilen (außer Michelbach) müssen sich um Karten in den je-
weiligen Verwaltungsstellen bemühen.
Für reichhaltige Verpflegung ist gesorgt. Die Stadt bietet den Se-
niorinnen und Senioren Kaffee, regionales Gebäck und Kuchen 
sowie Getränke. Die kostenlose Kartenausgabe für die Veranstal-
tung ist am Montag, 10. Oktober 2022 in der Zeit von 9 bis 11 
Uhr in der KULTURa. Eventuelle Restkarten werden ab Dienstag, 
11. Oktober 2022 zu den üblichen Öffnungszeiten im Bürgerbü-
ro im Rathaus ausgegeben. Bei Fragen wenden Sie sich an Frau 
Angelika Bolz, Vorzimmer Oberbürgermeister, Tel.: 07941-68115 
oder angelika.bolz@oehringen.de

Stadtwerke Öhringen   
nehmen öffentliche Ladesäule in Betrieb

 
Stadtwerke-Geschäftsführer Gebhard Gentner (l.) und OB Thilo  
Michler bei der Inbetriebnahme der neuen Ladesäule an der KULTURa 
 Foto: Stadtwerke Öhringen

Seit Mitte September gibt es in Öhringen eine neue öffentliche 
Ladestation für E-Fahrzeuge. Die Ladesäule ist die erste der Stadt-
werke Öhringen, dem noch jungen kommunalen Versorgungs-
unternehmen aus der Großen Kreisstadt. Die Stromtankstelle 
befindet sich auf dem öffentlichen Parkplatz am Veranstaltungs-
zentrum KULTURa in der Öhringer Herrenwiesenstraße (am Ein-
wohnermeldeamt).
„Als Energieversorger aus und für Öhringen gehört es zu unserer 
Aufgabe, Ladeinfrastruktur im Stadtgebiet von Öhringen aufzu-
bauen. Das gehen wir Schritt für Schritt an. Den Auftakt haben 
wir mit unserer ersten Ladesäule gemacht“, sagt Gebhard Gent-
ner, Geschäftsführer der Stadtwerke Öhringen.
„E-Mobilität ist ein wesentlicher Baustein der Verkehrswende. Ich 
freue mich, dass die Stadtwerke Öhringen an dieser prominenten 
Stelle den neuen Ladepunkt errichtet haben. Das ist das richtige 
und sichtbare Zeichen dafür, dass wir es mit der Elektromobilität 
in Öhringen ernst meinen und auf Zukunftstechnologien setzen“, 
sagt Oberbürgermeister Thilo Michler.
Die Stromtankstelle verfügt über zwei Ladepunkte mit einer Leis-
tung von jeweils 22 Kilowatt. Geladen werden kann über einen 
Typ-2-Stecker. 
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Übergabe der Petition  
gegen die Schließung des Hallenbades
Gut 2.600 Unterschriften einer Online-Petition an OB Thilo 
Michler überreicht. Gemeinderat berät Hallenbad-Schlie-
ßung erneut am 27. September.

 
Dr. Constantin B. Rohsbach (l.) übergibt im Öhringer Rathaus die Pe-
tition gegen die Hallenbad-Schließung an Oberbürgermeister Thilo 
Michler Foto: Stadt Öhringen

Nachdem der Öhringer Gemeinderat in der Sitzung am 26. Juli 
die Nichtöffnung des Hallenbades aufgrund der Energiekrise bis 
auf weiteres beschlossen hatte, formierte sich online eine Peti-
tion gegen die Schließung des Bades. Am Donnerstag, den 15. 
September, übergab Petitions-Initiator Dr. Constantin B. Rohs-
bach aus Öhringen Oberbürgermeister Thilo Michler 2.636 On-
line-Unterschriften. Der Petent hatte diese nach einem Aufruf 
über die Plattform openpetition.de gesammelt. Nun wird der Ge-
meinderat am 27. September das Anliegen noch einmal beraten.

Oberbürgermeister Thilo Michler würdigte das politische Enga-
gement der Unterzeichnenden: „Ich bedanke mich bei allen Bür-
gerinnen und Bürgern, die sich für demokratische Beteiligung 
engagieren. Erst seit 2020 gilt der Gemeinderat als gültiger Ad-
ressat für Petitionen. Nun werden wir das Thema Hallenbad, unter 
Berücksichtigung der aktuellen Entwicklungen auf dem Energie-
markt, in der Gemeinderatssitzung am 27. September noch ein-
mal beraten.“

Nach dem Urteil des Bundesverwaltungsgerichts vom 06.05.2020, 
ist neben dem Kreistag auch der Gemeinderat als Volksvertre-
tung im Sinne des Artikels 17 Grundgesetz anzusehen. Vor dem 
Urteil war der Gemeinderat kein tauglicher Adressat einer Petiti-
on. Nun folgt aus Artikel 17 Grundgesetz die Verpflichtung des 
Gemeinderats, sich mit zulässigen Petitionen als Kollegialorgan 
zu befassen. Im Wortlaut bestimmt der Artikel 17 Grundgesetz: 
„Jedermann hat das Recht, sich einzeln oder in Gemeinschaft mit 
anderen schriftlich mit Bitten oder Beschwerden an die zuständi-
gen Stellen und die Volksvertretung zu wenden.“

Bilanz der Freibadsaison 2022
Die Bäderbetriebe der Öhringer Stadtverwaltung zeigen sich 
2022 zufrieden mit der diesjährigen Freibad-Saison. Sie verlief 
problemlos und unfallfrei. Hochsommerliche Temperaturen 
bescherten dem H2Ö - das Strandbad rund 105.000 Besuche-
rinnen und Besucher. Das sind fast genauso viele Gäste wie vor 
der Coronapandemie im Jahr 2019 (106.367 Besucherinnen und 
Besucher). 2020 und 2021 gab es aufgrund der Pandemie mit ein-
geschränkten Öffnungszeiten und Besucherbegrenzungen Ein-
brüche bei den Besucherzahlen. 2020 zählte das Bad rund 33.500 
Gäste. 2021 waren es gut 30.700 Gäste. Aufgrund der Pandemie 
gab es in 2020 und 2021 kürzere Freibadsaisons. In „normalen“ 
Jahren läuft die Freibadsaison von Mitte Mai bis Mitte September.

 
Das H2Ö - das Strandbad öffnet wieder im Mai 2023 
 Foto: Stadt Öhringen

Folgende Eintrittsgelder wurden in den Jahren 2019 bis 2022 ein-
genommen. Die Eintrittspreise waren in diesem Zeitraum kons-
tant:
2019 – 177.000 Euro
2020 – 94.000 Euro
2021 – 95.000 Euro
2022 – 190.000 Euro
Der jährliche Zuschuss der Stadt beim Freibad Öhringen bewegt 
sich bei ca. 650.000 Euro. Das Freibad beschäftigt 15 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter.

Terminvereinbarung im Rathaus
Leider ist es uns trotz Öffnungszeit nicht immer möglich, Ihr An-
liegen (sofort) zu bearbeiten. Auch wenn Sie dafür nur kurz bei 
uns erscheinen müssen, ist jeder behördliche Vorgang mit einer 
Vor- und Nacharbeit für uns verbunden. Weil die Online-Termin-
Vergabe über unsere Internetseite seit der Einführung im letzten 
Jahr immer besser bei unserer Bevölkerung ankommt, ist der ak-
tuelle Tag häufig komplett ausgebucht, was die Wartezeit für die 
unangekündigten Bürgerinnen und Bürger verlängert. Denn nur 
so können die vereinbarten Zeiten der gebuchten Termine auch 
eingehalten werden.
Falls wir also einmal keine Zeit für Ihr Anliegen haben sollten, bit-
ten wir dies zu entschuldigen. Falls wir Ihr Anliegen an dem Tag 
nicht bearbeiten können, vereinbaren wir mit Ihnen gerne per-
sönlich einen Termin, bei dem wir uns dann ausreichend Zeit für 
Ihr Anliegen nehmen und dieses auch abschließend bearbeiten 
können. Termine können Sie telefonisch mit dem/der jeweiligen 
Sachbearbeiter/in über die Rathauszentrale vereinbaren (Sie wer-
den verbunden), Tel.: 07941-68-0.
Termine für das Einwohnermeldeamt/Standesamt können Sie 
online über die städtische Homepage www.oehringen.de (siehe 
Kachel “Online-Terminvergabe”) buchen.

Auch ist unser Bürgerservice über die folgenden E-Mail-Adressen 
erreichbar:  
einwohnermeldeamt@oehringen.de  
standesamt@oehringen.de  
wohngeld@oehringen.de

Vielen Dank für Ihr Verständnis!  
Ihr Öhringer Bürgerservice

Gratulation zum 500-jährigen Bestehen   
der Schützengilde Öhringen 1520 e.V.
Am 17. September feierte die Schützengilde Öhringen ihr 
500-jähriges Bestehen in der Öhringer KULTURa. Im Folgenden 
finden Sie das Grußwort von Oberbürgermeister Thilo Michler 
anlässlich des Jubiläums:
„Sehr geehrte Damen und Herren,
ein 500-jähriges Jubiläum kommt in unserer schnelllebigen Zeit 
nur selten vor. Ihr Verein war Zeitzeuge von bahnbrechenden his-
torischen Ereignissen: Reformation, Galileos Entdeckungen oder 
die Gründung Europas. Ich gratuliere allen Sportlerinnen und 
Sportlern, Vorständen, Mitgliedern und Förderern herzlich zu die-
sem herausragenden Jubiläum.
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Am Samstag, den 17. Septem-
ber, war die 30-köpfige Kame-
radschaft zu Besuch in Öhrin-
gen. OB Thilo Michler begrüßte 
die Gäste bei einem Empfang 
im Blauen Saal im Öhringer 
Rathaus.
„Wir bedanken uns recht herz-
lich für die Gastfreundschaft 
in Öhringen und behalten un-
seren Besuch in Ihrer schönen 
Stadt, wie schon früher wäh-
rend der bestehenden Part-
nerschaft, in sehr guter Erinne-
rung“, lobte der 1. Vorsitzende 
der U-Boot-Kameradschaft 
U11 Detlef Ehmcke aus Eckern-
förde.

Ehemaliges U-Boot U11   
der Bundesmarine
Die Partnerschaft zwischen der 
Großen Kreisstadt Öhringen 
und dem U-Boot U11 endete 
durch die Außerdienststellung 
des Bootes im Jahr 2003. 
Sie bestand 35 Jahre lang. 
U11 nahm im Jahre 1968 seinen Dienst auf und war ab Mitte der 
1990er Jahre das älteste deutsche U-Boot. Es diente in seinen 
letzten aktiven Jahren bei Manövern in der Nord- und Ostsee und 
war das einzige seiner Art in der NATO. Die Mannschaft tauchte 
alle zwei Jahre in ihrer Patenstadt Öhringen auf – ebenso fuhren 
regelmäßig Delegationen aus Öhringen zum Patenkind in den 
hohen Norden. Zur Erinnerung an die lange Patenschaft wurde 
eine Schiffsschraube des Unterseebootes am Eingang des Öhrin-
ger Limesparks im Kreisverkehr installiert.

U11 nun im Museum
U11 sollte ursprünglich „entmilitarisiert und fachgerecht entsorgt 
werden“. Durch das Engagement einer Investorengruppe konnte 
das U-Boot jedoch erhalten und als Museumsstück auf der Insel 
Fehmarn öffentlich zugänglich gemacht werden. Seit 2005 ist 
das Öhringer Partner-U-Boot „U11“ daher im U-Boot-Museum 
Fehmarn in Burgstaaken wieder aufgetaucht und kann innen 
und außen hautnah besichtigt werden. In einer großen Ausstel-
lungshalle des Museums wird zudem alles Wissenswerte über die 
gesamte U-Boot-Flottille nach 1945 bis ins Jahr 2000 dargestellt.

Rückblick Lange Nacht der Kultur
24 Spielstätten und acht Theatergruppen:   
Das war die 8. Lange Nacht der Kultur
Am Samstag, den 17. September, fand die 8. Lange Nacht der Kul-
tur in Öhringen statt. 24 Spielstätten und acht Theatergruppen 
luden zu kulturellen Begegnungen ein und verwandelten die 
Stadt zu einem magischen Ort voller Kreativität, Inspiration und 
Lebenslust. Erstmalig gab es eine Ticketpflicht für die zwölf Thea-
ter- und Musikaufführungen in den Innenräumen.
Trotz kühler Temperaturen an dem Abend ist der städtische Kul-
tur- und Veranstaltungschef David König mit der achten Ausga-
be der Langen Nacht zufrieden: „Das Regenwetter machte uns 
leider einen kleinen Strich durch die Rechnung. Das bedeutete 
aber nicht, dass die Veranstaltung dadurch ins Wasser gefallen 
wäre. Die Besucherinnen und Besucher, die Künstlerinnen und 
Künstler, die Theatergruppen und auch die Gastronomie waren 
glücklich. Dieses positive Gefühl bekam man auch in Gesprächen 
mit den Besucherinnen und Besuchern vermittelt. Als Resümee 
können wir sagen, dass die achte Lange Nacht der Kultur wieder 
ein Erfolg war. Gerade nach den durch Corona verursachten Ein-
schränkungen und in der aktuellen Krisenzeit wieder einen Licht-
blick für die Gesellschaft und die Gemeinschaft zu bieten, war für 
uns ein wichtiges Zeichen.“
Aufgrund des nassen Wetters und weil einige Veranstaltungsorte 
wie die Kultura, die alte Turnhalle oder das Hoftheater mit ihrem 
großen Fassungsvermögen nicht zur Verfügung standen, waren 

 
OB Thilo Michler (l.) gratulierte in der KULTURa dem 1. Vorsitzenden 
der Schützengilde Günther Quosbarth (Mitte) und dem 2. Vorsitzen-
den (Schützenmeister) Bodo Arnold zum 500-jährigen Bestehen des 
Vereins Foto: pr

Die Schützengilde Öhringen 1520 e.V. ist der älteste Verein in 
Öhringen und zählt zu den 300 ältesten Vereinen in Deutschland 
sowie zu den größten im Sportschützenverband. Ursprünglich 
erfüllten ihre Schützen wichtige Schutzfunktionen für unsere 
Stadt. Heute prägen sie mit ihrem vielfältigen Vereinsgeschehen 
den Schießsport in Hohenlohe und unser lokales Vereinsleben 
maßgeblich mit. 
Seit langem unterstützt die Stadt Öhringen ihren ehrenwerten 
Verein. Bereits am 23. Januar 1849 wurde ein Vertrag zwischen 
der Stadt und den Schützen über die pachtweise Zurverfügung-
stellung des Geländes am Nußbaumweg unterzeichnet. Seither 
haben sie unterschiedlichste Disziplinen des Schießsports aufge-
baut und gepflegt.
Mich persönlich beeindrucken insbesondere die mentalen Vo-
raussetzungen des Schießsports. Genannt sei die Fähigkeit zur 
Fokussierung und ausgesprochene Präzision. Dieses wertvol-
le Training führte sie zu vielerlei sportlichen Erfolgen, u.a. einer 
Teilnahme der Jungschützen bei der Deutschen Meisterschaft. 
Teilnehmer der Olympischen Spiele haben auf ihrer Anlage trai-
niert. Ich bin sehr stolz auf ihre weitreichenden Leistungen aus 
Öhringen heraus.
Mein größter Respekt gilt der verantwortungsvollen, weitblicken-
den und sportlichen Arbeit ihres Vereins. Die Schützengilde hat es 
geschafft, den Weg zwischen Tradition und Moderne zu gehen und 
den Verein in die Zukunft zu führen. Als Oberbürgermeister ist es 
mir eine besondere Ehre, die herzlichsten Glückwünsche der Stadt 
und ihrer Bürgerinnen und Bürger zu diesem stolzen Jubiläum aus-
zusprechen: Denn 500 Jahre verdienen 1000-fachen Dank."

Besuch der U11-Kameradschaft

 
Die Kameradschaft der U11 zu Besuch in Öhringen im Schlosshof
 Foto: pr

„Das war wahrlich eine einmalige und ganz besondere Partner-
schaft. Eine Stadt und ein U-Boot als Partnerorte vereint“, resü-
mierte Oberbürgermeister Thilo Michler beim Besuch der Kame-
radschaft des ehemaligen Partnerschafts-U-Bootes U11. 

 
Detlef Ehmcke (r.), 1. Vorsitzender 
der U-Boot-Kameradschaft U11, 
übergab OB Thilo Michler ein Öl-
bild der U11 mit den Unterschrif-
ten der Kameradschaft auf der 
Rückseite. Das Bild hängt nun im 
Rathaus im 1. Stock 
 Foto: Stadt Öhringen
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Rückblick Lange Nacht der Kultur
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Barrierefreie Bushaltestellen in Baumerlenbach
Voraussichtlich ab Oktober werden zwei Bushaltestellen am Orts-
eingang von Baumerlenbach barrierefrei umgebaut. Ortseinwärts 
wird nach dem Pflanzbeet ein kurzer Haltepunkt mit Querung 
angelegt. Richtung Öhringen wird die Busbucht zurückgebaut 
und die Fahrbahn etwas verbreitert. Dazu wird die Wartefläche 
vergrößert, die Granitkandel zurückgebaut und eine Querung 
errichtet.

Abschaltung der Straßenbeleuchtung  
von 0 bis 5 Uhr ab Mitte Oktober
Laut Beschluss des Gemeinderates vom 26. Juli soll im Zuge der 
Energieeinsparmaßnahmen die Straßenbeleuchtung im Nacht-
zeitraum von 0:00 Uhr bis 5:00 Uhr überall ausgeschaltet werden, 
wo es die öffentliche und die Verkehrssicherheit zulässt. Die Ver-
kehrssicherungspflicht regelt Orte, an denen die Beleuchtung 
nicht abgeschaltet werden darf, wie Hauptverkehrsstraßen, Ver-
kehrsknotenpunkte, die Innenstadt oder der Hofgarten. Histo-
rische Gebäude werden laut seit dem 1. September geltender 
Energiesparverordnung des Bundes in Öhringen nur bis 23 Uhr 
beleuchtet. Manche Leuchtanlagen für historische Gebäude sind 
noch mit der Straßenbeleuchtung gekoppelt. Für die Neupro-
grammierung und Umlegung der Stromkreise, muss die Straßen- 
und Fassadenbeleuchtung teilweise umgebaut werden. Der größ-
te Teil der Arbeiten soll Mitte Oktober abgeschlossen sein. Weitere 
Anpassungen, u.a. in Cappel, erfolgen im Laufe des Herbstes.
Bereits seit zehn Jahren erfolgt die Umrüstung der Straßenbe-
leuchtung in Öhringen zu LED. Hier sind schon rund 60 Prozent der 
Leuchtmittel ausgetauscht worden. Insgesamt gibt es in Öhringen 
5500 Laternen. Die Energiekosten der Beleuchtung lagen 2021 vor 
den Preissteigerungen bei 250.000 Euro im Jahr. Die Gesamtener-
giekosten der Stadt Öhringen lagen 2021 bei ca. 2,3 Mio. Euro.

Dienstjubiläen und Verabschiedungen 
städtischer Mitarbeiter am 19. September

 
Große Ehrungs- und Verabschiedungsrunde im Rathaus: (v.l.) Mar-
tin Maneke (Bauhofleiter), Petra Landenberger (Personalratsvorsit-
zende), Frank Hildebrand (Sachgebietsleiter Tiefbau), Hans Stauber 
(Leiter der Stadtgärtnerei), Andreas Schwarz (Leiter Jugendmusik-
schule), Sabine Hagmeier (JMS), Lilia Dering (Kindergarten Behrin-
gstraße), Henrik Hammel (JMS), OB Thilo Michler, Simone Lazina 
(Kiga Röntgenstraße), Sabine Tröster (Leiterin Kiga Behringstraße), 
Christine Schenk (Leiterin Kiga Röntgenstraße), Heike Dietz (Sachge-
bietsleiterin Bildung, Betreuung Sport), Maja Burkhard (Hauptamt), 
Hans-Jürgen Saknus (Jugendreferent) Foto: Stadt Öhringen

Oberbürgermeister Thilo Michler ehrte vier langjährige Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen zum 25-jährigen Dienstjubiläum 
und verabschiedete zwei Ruheständler im Rathaus. Für 25 Jah-
re Dienst wurden Henrik Hammel und Sabine Hagmeier von der 
Jugendmusikschule geehrt. Auf 25 Dienstjahre blicken auch Li-
lia Dering, Erzieherin im Kindergarten Behringstraße und Simo-
ne Lazina, Erzieherin im Kindergarten Röntgenstraße, zurück. 
In den Ruhestand verabschiedet wurde Hans-Jürgen Saknus, 
der seit 1996 als Jugendreferent im Bereich Bildung, Betreuung, 

weniger Gäste unterwegs als im Vergleichsjahr 2018. Die Staffel-
preise im Ticketing (eine bis vier Veranstaltungen kosteten 5 bis 
10 Euro) wurden gut angenommen. Durch den Ticketverkauf, der 
noch am Veranstaltungsabend an den VVK Stellen sowie online 
abgewickelt werden konnte, gab es keine Schlangenbildung und 
jeder konnte das Programm sehen, für das man sich entscheiden 
hatte. Das Kinderprogramm war kostenlos und sehr gut besucht. 
Das Programm im Freien musste leider teilweise wetterbedingt 
abgesagt werden. Einige Bands spielten bei guter Stimmung 
dennoch und die Zuschauer trotzten mit ihren Regenschirmen 
dem schlechten Wetter.Eingebettet war die 8. Lange Nacht der 
Kultur in eine ganze Reihe von Veranstaltungen. Unter dem Mot-
to “Bühne frei im September – der Kulturmonat in Öhringen“ 
ist die Bläsergala der Stadtkapelle Öhringen am 24. September 
ebenso ein musikalisches Highlight wie die Night of Music am 30. 
September, die in kleine Kneipen und unbekannte Locations in 
Öhringen entführt.

Öhringer Wochenmarkt

Apfel- 

blooz … mit  

Streusel

Teig

Zutaten
300 g Mehl
30 g Butter
1 Ei
10 g Hefe
5 g Salz
5 g Zucker
100 g Wasser oder Milch

Belag

Zutaten
1 kg Äpfel
Mark einer Vanilleschote 
250 g Mehl
140 g Zucker
2 Prisen Salz
140 g kalte Butter 
15 g kaltes Wasser

Zubereitung
Alle Zutaten zu einem Hefeteig 
verkneten und 1 Stunde an einem 
warmen Ort gehen lassen. Ein 
Backblech oder eine Bloozform 
fetten oder mit Backpapier  
belegen, Teig mit etwas Mehl  
auswellen und auf das  
Backblech setzen.

Zubereitung
Äpfel schälen, entkernen 
in Spalten schneiden und  
den Teig damit belegen.  
Mark der Vanilleschote, Mehl,  
Zucker, Salz, Butter und Wasser 
zu Streuseln verarbeiten und 
über die Äpfel verteilen.

Im vorgeheizten Backofen bei 
180° Ober-/Unterhitze  
ca. 30 bis 35 Minuten backen.

fruchtiger Riesling,  
halbtrockener Weiß- 
burgunder oder weißer Sekt

Stand: 01/2021

Getränke-

tipp …

von der Württembergischen 
   Weinkönigin Tamara Elbl 
 aus Pfedelbach

   
                                                                                    Fotos: Hohenloher Perlen
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Sport, Jugend und Integration bei der Stadtverwaltung arbeitete. 
Ebenfalls in den Ruhestand verabschiedet wurde Hans Stauber, 
der seit 1985 u.a. Leiter der Stadtgärtnerei und stellvertretender 
Bauhofleiter war und sich besonders um den Hofgarten und das 
Tiergehege verdient gemacht hatte.
Der OB berichtete über den beruflichen Werdegang der Geehr-
ten und dankte allen für das langjährige Engagement für die 
Stadt. Auch Petra Landenberger, Personalratsvorsitzende und die 
Vorgesetzten der Geehrten beglückwünschten die Kolleginnen 
und Kollegen. Das Kollegium der Stadt Öhringen gratuliert den 
Kolleginnen und Kollegen recht herzlich zum Dienstjubiläum 
und wünscht den Ruheständlern viel Gesundheit und alles Gute.

Lästig, aber Pflicht: Entsorgen  
von Hundekotbeuteln
Ob im Hofgarten, Feldweg oder in der Stadt – verantwortungs-
volle Hundebesitzer greifen zur Tüte und entfernen das Geschäft 
ihres Vierbeiners. Doch: Wo wird der Kotbeutel fachgerecht ent-
sorgt? Sicherlich nicht am Stra-
ßenrand oder im Vorgarten 
oder der Mülltonne des nächs-
ten Hauses. Bitte benutzen Sie 
die öffentlichen Mülleimer. 
Kompost und Biomüll sind 
nicht die richtigen Orte für die 
Entsorgung der Hundekotbeu-
tel. Das liegt am Hundekot. In 
den Ausscheidungen befinden 
sich oft Eier von Parasiten, die 
vom Kompost direkt auf den 
Menschen übertragen wer-
den können. Hundekotbeutel 
können nur im Restmüll sicher 
entsorgt werden. Bei der Ver-
brennung in den Müllverbren-
nungsanlagen werden alle Krankheitserreger beseitigt. Hunde-
besitzern, die den Kot ihres Hundes in städtischen Grünanlagen 
einfach liegen lassen, droht laut §20, Absatz 13 der Öhringer 
Polizeiverordnung ein Bußgeld. Die Öhringer Polizeiverordnung 
schreibt in §12 zum Thema Verunreinigung durch Hunde vor: 
„Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, dass 
dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erho-
lungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrichtet. Dennoch 
dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu beseitigen.“ Private 
Hauseigentümer haben ein Recht auf die Beseitigung des Hunde-
kotes. Ist der Hundehalter bekannt, kann privatrechtlich Anzeige 
erstattet werden.

Dog Stations
Seit gut zehn Jahren gibt es in Öhringen das Angebot der „Dog 
Stations“. Im gesamten Stadtgebiet gibt es 62 Hundetütenspen-
der. In der Stadt sind es 41 und in den Ortschaften nochmal 21 
Stück. Tüten gibt es auch kostenlos an der Öhringer Rathauszen-
trale. Pro Jahr werden rund 23.000 Tüten verbraucht. Die Kos-
ten für die Tüten liegen bei rund 2.000 Euro. Eine „Dog Station“ 
schlägt derzeit mit rund 170 Euro zu Buche. Die gesamte Polizei-
verordnung finden Sie unter www.oehringen.de/fileadmin/files/
Buerger-Info/Stadtrechtsammlung/1.5.pdf

Ab 1. Oktober dürfen Hecken und Gehölze 
wieder gestutzt werden
Bitte Hecken, Sträucher und Bäume zurückschneiden.  
Dornen in Augenhöhe bilden große Gefahr!
Für solche Rückschnitte und Pflegearbeiten ist jetzt wieder ein 
idealer Zeitpunkt. Vom 1. März bis 30. September war es grund-
sätzlich aus Tier- und Naturschutzgründen verboten, Hecken, 
Bäume und Gebüsche zu roden oder abzuschneiden. Ab dem 1. 
Oktober ist dieses wieder erlaubt.
Hecken, Sträucher, Bäume und Büsche, die in öffentliche Geh- 
und Radwege sowie in Fahrbahnen hineinragen, muss der Besit-
zer stets zurückschneiden. Darauf weist das städtische Ordnungs-
amt die Öhringer Bürger hin. 

Ragen Baumäste oder Sträucher in die Geh- und Radwege hinein, 
können gefährliche Situationen entstehen. Gerade Kinder sind 
gefährdet, wenn Äste mit Domen in Augenhöhe auf Wege her-
auswachsen und Verletzungen an Kopf und Augen verursachen 
können.
Beim Zurückschneiden sind folgende Punkte zu beachten: Die 
Anpflanzungen sind über Geh- und Radwegen bis zu einer lich-
ten Höhe von 2,50 Meter zurückzuschneiden. Über Fahrbahnen 
muss eine lichte Höhe von 4,70 Meter eingehalten werden. Insbe-
sondere muss ständig gewährleistet sein, dass Verkehrszeichen, 
Straßennamensschilder sowie die Straßenbeleuchtung nicht 
durch Zweige oder Äste verdeckt oder in ihrer Funk tion beein-
trächtigt werden. Auch die Hausnummern an den Gebäuden 
müssen stets gut sichtbar und für Liefer- und Rettungsdienste 
deutlich erkennbar sein.

Führungen in Öhringen
Nachtwächterführungen  
in Öhringen  
Haben Sie Lust auf einen 
informativen 
Nachtspaziergang? Fritz 
Offenhäuser (1. Mittwoch im 
Monat) und Günther Patzelt (3. 
Mittwoch im Monat) zeigen 
Ihnen Öhringens versteckte 
Ecken und Geheimnisse.

Nächste Termine:   
5. und 19. Oktober
• Dauer: 90 Minuten
• Treffpunkt: Rathauseingang, 

Marktplatz 15.
• Teilnahmegebühr:  

5 Euro pro Person.
Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um Anmeldung 
beim jeweiligen Nachtwächter 
oder bei der Tourist-Info ge-
beten. Kontakt: Nachtwächter 
Fritz Offenhäuser, Tel. 07941 
207387, Nachtwächter Gün-
ter Patzelt, Tel. 07942 941888, 
Tourist-Info, Tel. 07941 68-118, 
tourist@oehringen.de

Öffentliche Stadtführungen
Öffentliche Stadtführungen finden von Mai bis Oktober jeden 
zweiten und vierten Sonntag im Monat statt. So können auch 
Einzelpersonen, Tagesgäste oder spontane Besucher in den Ge-
nuss einer Führung kommen.
• Uhrzeit: Beginn jeweils um 14 Uhr, Dauer: 60 Minuten
• Treffpunkt Rathauseingang, Marktplatz 15
• Gebühr: 3 Euro pro Person, Kinder bis zu 12 Jahren frei. 

Inhaber des Landesfamilienpasses dürfen gegen Vorlage eines 
aktuellen Passes kostenlos an der Führung teilnehmen.

• Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Führungen finden 
bei jedem Wetter statt.

 
Das Öhringer Stadtführer-Team heißt Sie herzlich willkommen! 
 Foto: Stadt Öhringen

 
Nachtwächter Günter Patzelt  
 Fotos: Stadt Öhringen

 
 Foto: Stadt Öhringen

 
Nachtwächter Fritz Offenhäuser
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Altersjubilare

Geburtstag Alter Name Wohnort
23.09.  85  Amann, Peter  Öhringen
23.09.  75  Krause, Gabriele  Öhringen
23.09.  70  Blutbacher, Elke  Öhringen
24.09.  80  Böttcher, Elke  Öhringen
25.09.  80  Brümmer, Lina  Untersöllbach
27.09.  90  Günter Milde,  Öhringen
27.09.  85  Senger, Elisabeth  Öhringen
27.09.  70  Pacel, Hans Jürgen  Öhringen
27.09.  70  Raiwigerst, Anna  Öhringen
28.09.  70  Junker, Rüdiger  Cappel
28.09.  70  Tiefenbacher, Emilia  Öhringen
29.09.  75  Krause, Helmut  Öhringen
29.09.  70  Klenk, Eva  Öhringen
30.09.  80  Heinold, Therese  Ohrnberg
30.09.  70  Radloff, Günther  Möglingen
01.10.  70  Legant, Hans Jürgen  Öhringen
01.10.  70  Gailing, Karl Heinz  Verrenberg
01.10.  70  Greiner, Herbert  Michelbach
01.10.  70  Stumpf, Waldemar  Öhringen
01.10.  70  Gerdt, Elsa  Öhringen
02.10.  75  Illgen, Brigitte  Öhringen
02.10.  75  Anhalt, Leo  Öhringen
04.10.  85  Cramer, Ingrid  Öhringen
04.10.  85  Braun, Anna  Öhringen
05.10.  75  Sariaydin, Mehmet  Öhringen

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Geburten

26.07.2022  Levi Reimold
 Nicole und Philipp Reimold
17.08.2022  Eyvind Thomä
 Jeannette Kemmer und Fabian Thomä
21.08.2022  Lukas Oskar Hartke
 Lisa und Oliver Hartke
26.08.2022  Luis Karl Schwab
 Carolin und Kevin Schwab

 Foto: Jani Bryson/iStock/Thinkstock

Eheschließungen

16.09.2022  Alisa Engelhardt und Lennart Roder
17.09.2022 Franziska Lara Lenz geb. Paschke 
                            und David Lenz

Foto: Serpil_Borlu/iStock/Thinkstock

140 Jahre „Betrieb Pflaumer“
•  Führung im Pflaumer Museum, Donnerstag, 13. Oktober,   

19 Uhr
• Treffpunkt: Werkstatt Pflaumer, Schulgasse 14, Öhringen. 
• Dauer: ca. 1 Stunde
In diesem Jahr jährte sich die Gründung des „Betriebs Pflaumer“ 
am Marktplatz 2 zum 140-sten Mal. Ohne diese Betriebsgründung 
würde es auch die im Jahr 1925 eingerichtete Messerschmiede in 
der Schulgasse nicht geben. 
In der Werkstatt wurden alle Arten von Messern geschmiedet, 
geschliffen, repariert, aber auch Waffen repariert und bearbeitet. 
Besichtigen Sie dieses einzigartige Kulturdenkmal, ein Stück be-
rufliches Alltagsleben. Nicht bestimmte Einzelteile und Exponate 
bilden den Denkmalcharakter, sondern das Ensemble im Ganzen.
Gebühr 3 Euro, Kinder bis 12 Jahre sind frei. Begrenzte Teilneh-
merzahl. 
Eine Anmeldung bei der Tourist-Information ist erforderlich.   
Tel: 07941-68-118, tourist@oehringen.de

Weitere Informationen: Tourist-Info Öhringen,   
Telefon: 07941 68-118, E-Mail: tourist@oehringen.de

Stellenausschreibungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
bewerben Sie sich mit den üblichen Unter-
lagen bei der Stadtverwaltung Öhringen, 
Marktplatz 15, 74613 Öhringen. Bewerbun-
gen per E-Mail erbitten wir in einer zusam-
menhängenden PDF-Datei an 
bewerbungen@oehringen.de.
Für Fragen steht Ihnen Frau Haas,   
Tel. 07941 68-252, gerne zur Verfügung.

 

Suchen Sie (m/w/d) eine neue berufliche  
Herausforderung und einen interessanten, vielseitigen  
Arbeitsplatz? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung als

•  Diplom-Verwaltungswirt*in oder Bachelor of Arts 
– Public Management als Sachgebietsleiter*in  
für das Steueramt

•  Diplom-Ingenieur*in (FH) oder Bachelor bzw. 
Bautechniker*in für das Stadtbauamt

•  Betriebsschlosser*in für die Kläranlage

•  Pädagogische Fachkraft nach § 7 KiTaG   
für mehrere Kindergärten

•  Sozialpädagoge*in/Sozialarbeiter*in   
für die Mobile Jugendarbeit

•  Integrationsmanager*in

Die Große Kreisstadt Öhringen ist ein innovativer Arbeitgeber im öffent-
lichen Dienst mit motivierten Teams, flexiblen und familienfreundlichen 
Arbeitszeiten, Fortbildungen sowie betrieblicher Altersversorgung. Weitere 
Infos zu den einzelnen Stellen finden Sie im Internet unter 
www.oehringen.de, Rubrik Stadt > Stellenangebote.

Wollen Sie die 
Zukunft unserer 
Stadt mitgestalten?
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Lätzchen-Aktion der Stadt Öhringen

Seit September 2019 bekom-
men alle Babys, die in Öhringen 
gemeldet sind und sechs Mo-
nate alt werden, von der Stadt 
Öhringen ein kleines Überra-
schungspaket inklusive schi-
ckem Willkommensgeschenk.  

Vielen Dank für das schöne 
Foto!

Der kleine Paul mit seinem 
Öhringer Lätzchen Foto: pr

Ehejubilare

01.10.22  Goldene Hochzeit  
 Slavko und Dragica Petrovic, Öhringen

Foto: peopleimages/gettyimages

Sterbefälle

07.09.2022  Udo Wolfgang Dorn
09.09.2022  Günter Heinrich Dietrich

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Telefonliste Ämter der Stadtverwaltung
Amt     Telefon-Nr.  
Rathaus-Zentrale   07941 68-0  
Vorzimmer OB   07941 68-115  
Stadtmanagement                 07941 68-172  
und Tourismus   
Pressestelle                                07941 68-185  
Haupt- und Personalamt  07941 68-228  
Bildung, Betreuung,   07941 68-126
Sport und Jugend   
Kultur und Veranstaltungen 07941 68-4007
Rechnungsprüfungsamt  07941 68-210  

Stadtbauamt      
Tiefbau, Eigenbetriebe   07941 68-168  
Gebäudewirtschaft       
Hochbau und Baurecht       07941 68-161  

Stadtkämmerei        
Kämmerei, Kasse, Abgaben, 07941 68-136  
Steuern und    und
Grundstücksangelegenheiten  07941 68-131  

Ordnungsamt    07941 68-321  
    und    
    07941 68-146  
Baubetriebshof   07941 68-4910  

Kläranlage (Rufbereitschaft) 0171 3827478  

Wasserwerk (Rufbereitschaft) 0175 5828348  

– Anzeigen –

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Spätsommer/Frühherbst
Am Zweig zeigt sich ein einzig‘ Blatt,
das beeindruckend hellrot leucht.‘
Die Tage finden kürzer statt.
Ob nun der Sommer bald entfleucht?
Dürre beklagen Baum und Strauch.
Das zu ertragen, ist nicht leicht.
Sinnbild des Wandels - Herbstes Hauch?
Melancholie, die um sich greift.
Oft bäumt der Spätsommer sich auf;
schenkt nochmals warme Tage
und im September hofft man drauf,
folgt eine Hochdrucklage.

Christa Maria Beisswenger, L. E.
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06.10.2022
Bären-Apotheke Kupferzell
Gerberstr. 37, 74635 Kupferzell Tel. 07944 - 94 00 58
Bach-Apotheke Assamstadt
Mergentheimer Str. 59, 7959 Assamstadt Tel. 06294 - 4 20 70

07.10.2022
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 27, 74653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31

Sonstige Institutionen

Impfterminportal startet am 19. September 2022
Für die schnelle und einfache Buchung von Impfterminen im 
Herbst und Winter steht in Baden-Württemberg ab dem 19. 
September 2022 ein Impfterminportal zur Verfügung. Bürge-
rinnen und Bürger können freie Termine einsehen und sich 
auf eine Warteliste setzen lassen. Auch über eine kostenfreie 
Telefon-Hotline können Termine gebucht werden.
Impftermine für die Corona-Schutzimpfung können in Baden-
Württemberg ab dem 19. September 2022 zentral über ein Impf-
terminportal vereinbart werden. Hausärztinnen und Hausärzte 
sowie weitere Impfstellen im Land stellen dort in den kommen-
den Wochen freie Termine ein.

Terminvergabe auch über Telefon-Hotline
Ebenfalls ab dem 19. September wird es – beispielsweise für Men-
schen ohne Internetzugang – auch die Möglichkeit geben, über 
eine Telefon-Hotline (Rufnummer: 0800 282 272 91) kostenfrei 
Termine zu vereinbaren.
Gegen das Coronavirus geimpft wird in Baden-Württemberg im 
Herbst und Winter vor allem in etwa 7.000 Praxen der nieder-
gelassenen Ärztinnen und Ärzte, in Apotheken sowie bei Zahn-
ärztinnen und Zahnärzten. Hinzu kommen mobile Impfteams, 
die insbesondere in Alten- und Pflegeheimen im Einsatz sind. 
Impfzentren gibt es nicht mehr. Sollten die Kapazitäten nicht aus-
reichen, wird das Land weitere Impfmöglichkeiten schaffen. Da-
mit dies im Bedarfsfall schnell geschehen kann, gibt es in jedem 
Stadt- und Landkreis verpflichtend eine Impfkoordinatorin oder 
einen Impfkoordinator, die durch das Land finanziert werden.

Fragen und Antworten zum Impfterminportal
Muss ich zwingend über die Website buchen?
Nein, Sie können sich auch weiterhin mit Ihrer Hausärztin/Ihrem 
Hausarzt direkt in Verbindung setzen, allerdings erleichtert eine 
Buchung über das Impfterminportal den Prozess. Bürgerinnen 
und Bürger können auf einen Blick freie Termine in der Umge-
bung einsehen und sich gegebenenfalls auf eine Warteliste set-
zen lassen. Auch für die impfenden Stellen bringt das Portal zu-
sätzliche Erleichterung. Das Sozial- und Gesundheitsministerium 
appelliert deshalb an die Ärztinnen und Ärzte, das Portal ausgie-
big zu nutzen und freie Termine einzutragen.

Sehe ich bei der Buchung, welchen Impfstoff ich bekomme?
Ja. Bei der Terminvergabe über die Website wird bereits im Vor-
feld der bei der Impfung verwendete Impfstoff angezeigt. Ver-
wiesen wird zudem auf die Empfehlungen der Ständigen Impf-
kommission.

Bekomme ich eine Terminbestätigung, wenn ich über das 
Portal buche?
Ja. Vorgesehen ist eine Terminbestätigung direkt nach Abschluss 
der Buchung. Diese erfolgt per E-Mail oder per SMS. Wer über die 
Hotline bucht, kann ebenfalls auswählen, auf welchem Weg die 
Rückmeldung beziehungsweise Bestätigung erfolgen soll.

Kann ich Impftermine für Bekannte/andere Personen über 
das Portal buchen?
Ja. Es ist vorgesehen, dass das Buchungsportal es den Buchen-
den ermöglicht, nicht nur für sich selbst, sondern auch für Dritte 
einen Termin zu vereinbaren (sogenannte Partnerbuchung). Das 
können beispielsweise die Eltern, Großeltern, Freunde, Nachbarn 
oder auch die eigenen Kinder sein.

Notdienste

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

24.09.2022
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 27, 74653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31

25.09.2022
Hirsch-Apotheke Öhringen
Marktplatz 3, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 24 04
Marien-Apotheke Dörzbach
Hauptstraße 15, 74677 Dörzbach Tel. 07937 - 99 00 50

26.09.2022
Post-Apotheke Bretzfeld
Einsteinstr. 5, 74626 Bretzfeld Tel. 07946 - 9 16 60
Johannes-Apotheke Künzelsau
Hauptstr. 54, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 82 12

27.09.2022
Schiller-Apotheke Öhringen
Schillerstr. 64, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 3 94 04
Kilian-Apotheke Mulfingen
Hauptstr. 71, 74673 Mulfingen, Jagst Tel. 07938 - 99 00 99

28.09.2022
Schloss-Apotheke Ingelfingen
Mühlstr. 27, 74653 Ingelfingen Tel. 07940 - 5 05 93 31

29.09.2022
Rats-Apotheke Öhringen
Karlsvorstadt 8, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 82 64
MediKÜN Apotheke Künzelsau
Stettenstr. 30, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 93 11 40

30.09.2022
Wellingtonien-Apotheke Wüstenrot
Bethanien 1, 71543 Wüstenrot Tel. 07945 - 94 00 91
Kloster-Apotheke Schöntal, Großer Garten 11
74214 Schöntal, Jagst (Kloster) Tel. 07943 - 22 82
Schloss-Apotheke Neuenstein
Hintere Str. 8, 74632 Neuenstein, Württ. Tel. 07942 - 5 50

01.10.2022
Hof-Apotheke Öhringen
Marktplatz 9, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 23 21
Kochertal-Apotheke Braunsbach
Marktplatz 3, 74542 Braunsbach, Württ. Tel. 07906 - 86 38

02.10.2022
Kosmas-Apotheke Pfedelbach
Hauptstr. 42, 74629 Pfedelbach Tel. 07941 - 31 80
Stadt-Apotheke Krautheim
Götzstr. 17, 74238 Krautheim Tel. 06294 - 4 21 00

03.10.2022
Bahnhof-Apotheke Öhringen
Bahnhofstr. 25, 74613 Öhringen Tel. 07941 - 85 84
Comburg Apotheke Künzelsau
Komburgstr. 3, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 84 90

04.10.2022
Rats-Apotheke Forchtenberg
Am Bahnhof 17, 74670 Forchtenberg Tel. 07947 - 9 43 40 50

05.10.2022
Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41,
74243 Langenbrettach (Brettach) Tel. 07139 - 45 22 33
Hohenlohe-Apotheke Künzelsau
Keltergasse 13, 74653 Künzelsau Tel. 07940 - 9 10 90



14   |    Öhringer Nachrichten · 23./24. September 2022 · Nr. 19

Wer sollte sich derzeit gegen das Coronavirus impfen lassen?
Die Ständige Impfkommission (STIKO) empfiehlt eine weitere 
Auffrischimpfung (vierte Impfung) unter anderem für Personen 
ab dem Alter von 60 Jahren.

CLEVERLÄND – Zusammen Energie sparen  
Die Kampagne 
„CLEVERLÄND – Zusammen 
Energie sparen“ ruft in 
einem breiten Bündnis aus 
Baden-Württemberg zum 
Energiesparen auf. Auf einer 
Roadshow durchs ganze 
Land geben Expertinnen 
und Experten Tipps, wie Sie 
möglichst clever und 
effizient Energie einsparen 
können.

Der Angriffskrieg Russlands 
gegen die Ukraine zeigt uns in aller Deutlichkeit, welche Folgen 
eine große Abhängigkeit in Sachen Energie für uns haben kann. 
Gleichzeitig sehen wir auch in Baden-Württemberg bereits drasti-
sche Auswirkungen des Klimawandels. Ein bewusster, sparsamer 
und nachhaltiger Umgang mit Energie ist deshalb ein zentraler 
Hebel, um diese Folgen abzumildern. Daher wollen wir die erneu-
erbaren Energien schnellstmöglich ausbauen.
Mit der Energiesparkampagne „CLEVERLÄND – zusammen Ener-
gie sparen“ zeigen wir, wie jede und jeder im Rahmen der jeweili-
gen Möglichkeiten einen Beitrag leisten kann. Viele kleine cleve-
re Maßnahmen haben in der Masse ein großes Einsparpotential. 
Und wenn wir elf Millionen Baden-Württembergerinnen und Ba-
den-Württemberger an einem Strang ziehen, werden wir nicht 
nur die Krise gut bewältigen, sondern schaffen gemeinsam einen 
großen Schritt in Richtung Unabhängigkeit und Klimaschutz.

Clever vorangehen
Bei einem Krisengipfel zur Gasversorgung haben sich Landes-
regierung und Vertreterinnen und Vertreter aus Kommunen, 
Arbeitgebern und Gewerkschaften, Handwerk, Energieversorge-
rinnen und Versorgern, Verbraucherinnen und Verbrauchern zum 
gemeinsamen Energiesparen bereiterklärt (PDF). Die Landesre-
gierung verpflichtet sich außerdem zu einem eigenen 5-Punkte-
Programm (PDF), um in den Behörden und Einrichtungen des 
Landes den Wärme- und Stromverbrauch nach allen Kräften zu 
senken.
Die Energiewende ist nicht nur eine Investition in den Klima-
schutz, sondern kann uns unabhängig von russischem Gas 
machen. 2021 hat die Landesregierung ein Sofortprogramm 
Klimaschutz und Energiewende beschlossen, um den Ausbau 
erneuerbarer Energien voranzutreiben und Treibhausgasemissio-
nen drastisch zu reduzieren. Wir wollen bereits 2040 klimaneutral 
werden – fünf Jahre früher als der Bund und zehn Jahre vor der 
Europäischen Union (EU). Das haben wir in unserem novellierten 
Klimaschutzgesetz verankert. Um dieses ehrgeizige Ziel zu errei-
chen, unterstützen Bund und Land zahlreiche Förderprogramme 
im Bereich Energie.

CLEVERLÄND on Tour
Mit unseren Partnerinnen und Partnern fahren wir mit einer 
Roadshow durch ganz Baden-Württemberg und sind auch bei 
Ihnen in der Nähe vor Ort ansprechbar. Unsere Expertinnen und 
Experten vor Ort geben dabei clevere, nachhaltige und einfache 
Energiespartipps „to go“.

Alle Termine der Roadshow
• 23. September in Heidelberg, genauer Ort folgt
• 24. September in Bruchsal, Otto-Oppenheimer-Platz
• 28. September in Pforzheim, Nördlicher Marktplatz
• 29. September in Rastatt, Marktplatz
• 30. September bis 1. Oktober in Neuenburg, Aktionswiese   

auf den Landesgartenschaugelände
• 6. Oktober in Villingen-Schwenningen, Muslenplatz

 
Die Kampagne „CLEVERLÄND – 
Zusammen Energie sparen“ ruft 
in einem breiten Bündnis aus 
Baden-Württemberg zum Ener-
giesparen auf 
 Foto: Landesregierung

• 7. Oktober in Offenburg, Rathausplatz/Hauptstraße
• 8. Oktober in Freudenstadt, Oberer Marktplatz
• 11. Oktober in Freiburg, genauer Ort folgt
• 12. Oktober in Lörrach, Alter Marktplatz
• 13. Oktober in Engen, EDEKA Markt Hegaustraße 5a
• 14. Oktober in Friedrichshafen, Buchhornplatz
• 15. Oktober in Biberach, Viehmarktstraße 8
• 19. Oktober in Balingen, Marktplatz
• 20. Oktober in Tübingen, Marktplatz „Lamm“
• 21. Oktober in Stuttgart, genauer Ort folgt
• 22. Oktober in Metzingen, genauer Ort folgt
• 26. Oktober in Ulm, Marktplatz
• 27. Oktober in Aalen, Marktplatz
• 28. Oktober in Künzelsau, Hauptstraße
• 29. Oktober in Gaildorf, Hallengelände Schloss-Straße 11

Gemeinsam ein Zeichen setzen
Auf unseren Social-Media-Kanälen Twitter, Mastodon, YouTube 
und Instagram geben bekannte Gesichter, Handwerkerinnen und 
Handwerker und andere Profis clevere Tipps, die jede und jeder 
zuhause umsetzen kann – zusammen, solidarisch, gegen den 
Krieg und für unser Klima.
Viele bekannte Persönlichkeiten unterstützen unsere Kampagne. 
Seien auch Sie dabei – posten Sie unter dem Hashtag #CLEVER-
LÄND und setzen Sie zusammen mit vielen anderen ein Zeichen 
fürs Energiesparen!

Energiespartipp: Clever heizen
Mach mal Pause!
Bei alten Heizanlagen sind 
Umwälzpumpen fast immer 
versteckte Stromfresser. Oft 
sind sie zu groß ausgelegt und 
laufen unnötig auf höchster 
Stufe oder sie sind, unabhän-
gig vom Heizbetrieb, die ganze 
Nacht und sogar ganzjährig in 
Betrieb. Hocheffizienzpumpen 
verbrauchen oft weniger als 
ein Fünftel des Stromes. Pro 
Jahr kann das bis zu 190 Euro 
sparen.

Rundum eingepackt
Sind in Ihrem Heizungskeller 
die Heizungs- und Warmwas-
serrohre ungedämmt? Dann 
verpufft viel Wärme im Keller. 
Isolieren lohnt sich nicht nur, 
sondern ist sogar gesetzlich 
vorgeschrieben. So können Sie 
im Jahr etwa 130 Euro sparen.

Zu viele Grade
Zu hohe Raumtemperaturen sind nicht nur ungesund und stei-
gern die Gefahr von Erkältungen, sondern kosten auch unnö-
tig Energie und Geld. Je besser die Wärmedämmung ist, umso 
weniger Kälte strahlen die Wände ab, so dass schon niedrigere 
Temperaturen als behaglich empfunden werden. Für Wohn- und 
Arbeitsräume sind um die 20 Grad ausreichend, für die Küche 
18 Grad, das Schlafzimmer 17 Grad und für die Toilette 16 Grad. 
Jedes Grad Raumtemperatur weniger spart etwa sechs Prozent 
Heizkosten. Das sind pro Jahr ungefähr 1,80 Euro pro Quadrat-
meter Wohnfläche.
Auf vielen Heizungsthermostaten finden sich statt Grad-Anga-
ben nur Ziffern von eins bis fünf. Die Ziffern stehen dabei für un-
terschiedliche Temperaturen:
• 1 entspricht in der Regel 12 Grad Celsius
• 2 entspricht in der Regel 16 Grad Celsius
• 3 entspricht in der Regel 20 Grad Celsius
• 4 entspricht in der Regel 24 Grad Celsius
• 5 entspricht in der Regel 28 Grad Celsius

 
Das Energiesparbüchle mit Ener-
gietipps der Landesregierung ist 
kostenlos im Internet als Down-
load erhältlich 
 Foto: Landesregierung
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Mehr als 300 Landwirte informierten sich beim Feldtag des Land-
wirtschaftsamtes über die Möglichkeiten der flachen Bodenbearbei-
tung Foto: LRA Hohenlohekreis, Landwirtschaftsamt

Die exakte und flache Bodenbearbeitung ist wichtig, um auf 
der Bodenoberfläche liegende Unkrautsamen und bei der Ernte 
ausgefallene Getreidekörner flach mit Erde zu bedecken, sodass 
diese schnellstmöglich auflaufen können und in einem weiteren 
Arbeitsgang mechanisch bekämpft werden. „Diese sogenannte 
mechanische Bekämpfung von Unkräutern und unerwünsch-
ten Pflanzen liefert einen wichtigen Beitrag für einen geringeren 
Pflanzenschutzmitteleinsatz“, erklärte Dr. Winter und ergänzte: 
„Nebenbei können durch eine flache Bearbeitung auch Treib-
stoffkosten eingespart werden.“ Ein zu tiefes Bearbeiten kostet 
wiederum wertvolles Bodenwasser, was insbesondere in diesem 
Jahr ein sehr kostbares Gut darstellt. Trotzdem muss die Bearbei-
tung so tief erfolgen, dass genügend Feinerde zum Verschütten 
der Unkrautsamen anfällt und damit bereits vorhandene Unkräu-
ter ausreichend bekämpft werden können.
Insgesamt 13 Maschinen unterschiedlicher Hersteller und teil-
weise unterschiedlicher Bauart versuchten, sich im Feld unter 
den sehr schwierigen Bedingungen zu beweisen. „Auf den staub-
trockenen Böden ist die Bodenbearbeitung in diesem Jahr eine 
besondere Herausforderung“, erklärten die beiden Moderatoren 
Stefan Hamberger und Peter Rossmeier von der Landmaschinen-
schule in Triesdorf. „Bereits kleine Maßnahmen, wie eine leicht 
diagonal zur Särichtung versetzte Bodenbearbeitung, können 
positive Effekte haben und die Wirkungsgrade und das Arbeits-
bild deutlich verbessern.“ Die zwei ausgewiesenen Fachleute 
stellten die Maschinen vor und beurteilten die Arbeitsergebnisse.
Neben den bekannten Marktführern für Bodenbearbeitungsge-
räte waren auch kleinere Firmen vertreten, deren Geräte insbe-
sondere für kleinere Betriebe finanziell interessant sind. Kosten 
sparen kann man oftmals auch mit einem Scharwechsel, der 
aufgrund von Schnellwechselsystemen oftmals recht zügig geht. 
Bestehende Geräte auf den Betrieben können mit einem Schar-
wechsel auch bei unterschiedlichsten Bedingungen und Anfor-
derungen gut arbeiten.
Insgesamt hatten die Scheibeneggen unter den extrem harten 
Bodenbedingungen die meisten Schwierigkeiten. Aber auch die 
übrigen Geräte hatten ihre Probleme, die gewünschten Ziele alle 
zu erfüllen. Der Feldtag machte deutlich, dass in der Praxis eben 
nicht immer alles eins zu eins umzusetzen ist, was sich in der The-
orie gut anhört.

Hohenloher Waldprogramm 2022
Kommende Veranstaltungen im September und Oktober
Bis 9. Oktober 2022: Wanderausstellung „Die Rotbuche – Charak-
terbaum im Hohenlohekreis“. Rathaus Krautheim, geöffnet täg-
lich 8.30–12.30 Uhr, Dienstag auch 14–18 Uhr. Keine Anmeldung 
notwendig.
Freitag, 7. Oktober 2022, 13.30–17 Uhr: Pilzlehrführung mit Erne 
Die Veranstaltung „Vogelfutterhäuschen bauen“ am 7. Oktober 
muss leider entallen.
Münz. Treffpunkt: Spielplatz Stausee, Mulfingen.
Save the Date: Donnerstag, 20. Oktober 2022, 19 Uhr: 
Unser Wald im Klimawandel – Versuch einer Standortbestim-
mung. Vorträge und Podiumsdiskussion in Kooperation mit der 
Adolf Würth GmbH & Co. KG. 

Die genauen Temperaturen können sich je nach Thermostat et-
was unterscheiden. Das Thermostat regelt die Heizung so, dass es 
bei der eingestellten Temperatur automatisch abriegelt. Fällt die 
Temperatur unter den eingestellten Wert, öffnet sich das Ventil 
im Thermostat wieder. Daher ist es wichtig, dass das Thermostat 
nicht abgedeckt oder etwa hinter einem Möbelstück ist.
Dabei sollte die Temperatur aber nicht so weit heruntergedreht 
werden, dass Wände und Räume komplett auskühlen. Zum einen 
braucht es dann viel Energie, um den Raum wieder aufzuheizen, 
zum anderen besteht die Gefahr, dass sich Schimmel bilden kann.

Alles geregelt
Die Nachtabsenkung bei der Heizung ist schon lange Standard, 
aber es geht noch individueller: Ihre persönlichen Heizzeiten 
können Sie bequem über elektronische Thermostatventile pro-
grammieren. Pro Quadratmeter Wohnfläche bringt das eine Ein-
sparung von ungefähr 3,60 Euro jährlich.

Raus mit der Luft
Drehen Sie die Entlüftungsschrauben an den Heizkörpern zwei-
mal im Jahr, insbesondere zu Beginn der Heizperiode, zum Entlüf-
ten auf. Einfach, clever und spart bis zu 50 Euro jährlich.

Zumachen ja, zustellen nein
Schließen Sie in der Heizperiode die Türen, lassen Sie nachts die 
Rollläden oder Rollos herunter und ziehen Sie die Vorhänge zu. 
Stellen Sie Heizkörper nicht mit Möbeln zu und decken Sie diese 
nicht mit Verkleidungen ab.
Alle Tipps finden Sie auch online im Energiesparbüchle:   
www.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/datei-
en/PDF/Publikationen/220916_Cleverlaend_Energiespar-
buechle.pdf

Landratsamt HohenlohekreisLandratsamt Hohenlohekreis

Alte Apfel- und Birnensorten neu entdecken  
Hohenloher Streuobsttage am 29. und 30. Oktober
Das Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises richtet am 29. 
und 30. Oktober 2022 in der Carl-Julius-Weber-Halle in Kupfer-
zell in Kooperation mit dem Obst- und Gartenbauverein Kocher/
Jagst die Hohenloher Streuobsttage aus. Der Schwerpunkt liegt 
in diesem Jahr auf dem Thema „Vielfalt auf der Streuobstwiese, 
genetische Vielfalt bewahren“.
Einer der Höhepunkte wird eine Obstsortenausstellung mit über 
100 alten Apfel- und Birnensorten sein. Dabei besteht die Mög-
lichkeit, eigene Früchte mitzubringen und deren Sorte bestim-
men zu lassen.
Um eine gute Bestimmung zu ermöglichen, ist es sinnvoll, Früch-
te von allen vier Himmelsrichtungen des Baumes zu entnehmen 
und gegebenenfalls noch ein Stück Ast bzw. Blätter mitzubrin-
gen. Ergänzend können auch Bilder des Baumes oder der Frucht 
mitgebracht werden.
Am 30. Oktober gibt es zudem ein Rahmenprogramm mit ver-
schiedenen Informationsständen, Fachvorträgen und einem Kin-
derprogramm.

Trockene Böden als große Herausforderung  
Feldtag zur flachen Bodenbearbeitung in Neuenstein
Kaum ist die Ernte eingefahren, laufen bei den Landwirten bereits 
die Vorbereitungen für die Aussaat der neuen Ernte. Am 13. Au-
gust fand hierfür ein Feldtag des Landwirtschaftsamtes des Ho-
henlohekreises zur flachen Bodenbearbeitung auf dem Betrieb 
Schleicher in Neuenstein-Tannen statt. Mehr als 300 Landwirte 
folgten der gemeinsamen Einladung des Landwirtschaftsamtes, 
des Vereins der landwirtschaftlichen Fachschulabsolventen (vlf ), 
des LTZ Augustenberg und des Maschinenrings Hohenlohekreis. 
Für die Verpflegung während der Veranstaltung sorgten die Früh-
shoppenfreunde Grünbühl.
Mit den Worten „So flach wie möglich und so tief wie nötig“ er-
öffnete Dr. Thomas Winter, Dezernent für Ländlichen Raum, den 
Feldtag. 
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Mit Prof. Dr. Jürgen Bauhus und Prof. Dipl.-Ing. (FH) Ludger Dede-
rich. Ort: Carmen Würth-Forum, Künzelsau-Gaisbach. Eintritt frei.
Zu allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung beim Forstamt 
notwendig, idealerweise bis spätestens drei Tage vor dem Termin, 
unter Telefon: 07940 18-1567 oder      
E-Mail: HWP@hohenlohekreis.de.

Zulassungsstelle geschlossen  
Interne Schulung am 28. September 2022
Am Mittwoch, 28. September 2022, ist die Zulassungsstelle des 
Landratsamtes Hohenlohekreis aufgrund einer Schulungsmaß-
nahme im Rahmen eines umfangreichen Updates des EDV-Sys-
tems ganztägig geschlossen. Kundinnen und Kunden werden 
gebeten, ihren Besuch auf die Öffnungszeiten an den anderen 
Wochentagen zu verlegen. An diesen sind die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Zulassungsstelle wie gewohnt für die An-
liegen der Bürgerinnen und Bürger da. Die Öffnungszeiten sind: 
Montag und Dienstag: 7:30–15:30 Uhr durchgehend, Donners-
tag: 7:30–12:30 Uhr und 14:00–17:30 Uhr sowie Freitag: 7:30–
12:00 Uhr. Eine Onlineterminvergabe ist über die Homepage des 
Landratsamtes Hohenlohekreis www.hohenlohekreis.de eben-
falls möglich.

Kinder – Schule – Jugend

Gemeinsam die Herausforderungen  
im kommenden Schuljahr bewältigen
Kultusministerin Theresa Schopper: „Die Herausforderungen 
werden im kommenden Schuljahr nicht kleiner. Wir stellen 
uns diesen Herausforderungen und wollen sie gemeinsam 
bewältigen.“
Mit dem Schuljahr 2022/2023 steht ein Schuljahr in den Startlö-
chern, das einige Herausforderungen bereithält. Trotz der Coro-
na-Pandemie und den Auswirkungen des Ukraine-Kriegs soll das 
Schul- und Kitajahr aber eines werden, das den Kindern und Ju-
gendlichen so viel Normalität wie möglich bietet. „Für mich steht 
über allem, dass wir Schulschließungen – aus welchen Gründen 
auch immer – um jeden Preis verhindern“, sagt Kultusministerin 
Theresa Schopper. Die vorherigen Jahre hätten bei den Kindern 
und Jugendlichen Spuren hinterlassen, an denen man auch mit 
dem Aufholprogramm „Lernen mit Rückenwind“ arbeite. Den-
noch sei klar geworden, wie wichtig der Präsenzunterricht ist. Mit 
der Corona-Pandemie und den zusätzlichen Schülerinnen und 
Schülern aus der Ukraine wird das bevorstehende Schuljahr nicht 
einfach. „Die Auswirkungen der Corona-Pandemie sind zwar 
deutlich geringer als in den vorherigen Jahren, aber trotzdem 
fehlen uns noch Lehrkräfte in der Unterrichtsversorgung, weil 
sie zu Risikogruppen gehören oder im Verlaufe des Schuljahres 
schwanger werden. Hinzu kommt, dass wir mit einem deutlichen 
Anstieg der Schülerinnen und Schüler rechnen müssen, die aus 
der Ukraine oder aus anderen Ländern geflüchtet sind“, sagt Kul-
tusministerin Theresa Schopper. Sie fügt hinzu: „Den Schulen ist 
es im vergangenen Jahr in bemerkenswerter Weise gelungen, 
mehr als 20.000 zusätzliche Schülerinnen und Schüler aufzuneh-
men. Vor dieser Leistung habe ich großen Respekt und möchte 
auch darauf hinweisen, dass das alles andere als selbstverständ-
lich ist. Die Herausforderungen werden in diesem Schuljahr aber 
leider nicht geringer ausfallen. Wir stellen uns diesen Herausfor-
derungen und wollen sie gemeinsam meistern.“

Geflüchtete Schülerinnen und Schüler
Die zusätzlichen geflüchteten Schülerinnen und Schüler aus 
der Ukraine, aber auch aus anderen Ländern, wirken sich auf 
die Unterrichtsversorgung aus. Vor den Ferien sind etwa 20.500 
Schülerinnen und Schüler aus der Ukraine an den Schulen ange-
kommen. Über die Sommerferien hinweg stand das Kultusminis-
terium in kontinuierlichem Austausch mit der Schulverwaltung, 
hat sich im Rahmen der Taskforce der Kultusministerkonferenz 
mit den anderen Bundesländern ausgetauscht und stand mit den 
anderen Ministerien zu den Geflüchteten im Austausch. 

Die Meldezahlen der Behörden und der Verlauf des Schulstarts 
in den anderen Bundesländern lassen dabei vermuten, dass mit 
weiteren zusätzlichen Schülerinnen und Schülern aus der Ukrai-
ne gerechnet werden muss. 
Es muss aber auch mit Schülerinnen und Schülern aus anderen 
Ländern gerechnet werden, von denen eine stärkere Fluchtbe-
wegung zu verzeichnen ist. In Baden-Württemberg haben nun 
Erstaufnahmeeinrichtungen ihre Kapazitätsgrenzen überschrit-
ten, auch zahlreiche Kommunen haben Schwierigkeiten, weitere 
Geflüchtete aufzunehmen.
„Wir müssen davon ausgehen, dass die Zahl der Schülerinnen 
und Schüler, die an unsere Schulen kommen, noch einmal deut-
lich zunehmen wird und dass wir an manchen Orten an die Kapa-
zitätsgrenzen auch an den Schulen kommen“, sagt Kultusminis-
terin Schopper. Sie rechne aktuell sogar mit noch mehr als den 
bisher geschätzten 30.000 zusätzlichen Schülerinnen und Schü-
lern. Das Land hat erste Vorkehrungen dafür getroffen, um die 
Geflüchteten beschulen zu können. Über die im Haushalt bisher 
mit kw-Vermerk versehenen 1.165 Stellen hinaus stellt die Lan-
desregierung allein für 2022 insgesamt 24,2 Millionen Euro be-
reit. Die Regierungspräsidien haben bereits in den Sommerferien 
Verträge für das kommende Schuljahr abgeschlossen. Auf www.
lehrer-online-bw.de haben für das kommende Schuljahr insge-
samt bereits mehr als 2.600 Personen die Bereitschaft zur Unter-
stützung signalisiert. Die bisher für die Beschulung Geflüchteter 
möglichen bis zu 1.165 Stellen werden auch im kommenden 
Haushalt zur Verfügung stehen. Ein großer Teil davon war bereits 
vor Beginn des Angriffskriegs in der Ukraine an den Schulen im 
Einsatz.
Trotz der bisherigen Maßnahmen und Anstrengungen ist es 
möglich, dass nicht in allen Regionen ausreichend Personen ge-
funden werden, welche die Beschulung übernehmen können. 
Für derartige Situationen ist das Kultusministerium mit der Schul-
verwaltung in engem und permanentem Austausch, um weitere 
Schritte abzusprechen. „In der aktuellen Situation geht es darum, 
Flexibilität und Pragmatismus zu zeigen. Dazu möchte ich alle 
Beteiligten ermuntern. Es gilt in dieser Ausnahmesituation, Lö-
sungen zu finden, die den Schülerinnen und Schülern gerecht 
werden“, sagt die Kultusministerin. Sie versichert: „Dafür haben 
Sie die volle Rückendeckung von mir.“

Regelungen zum Umgang mit der Corona-Pandemie
Vor dem Schuljahresbeginn hat das Kultusministerium die Schu-
len auch über den Umgang mit der Corona-Pandemie informiert. 
Gegenüber dem vergangenen Schuljahr, in dem bereits Schul-
schließungen erfolgreich verhindert werden konnten, hat sich 
die Situation in Bezug auf den Immunschutz verbessert. Lag 
die Impfquote bei den Zwölf- bis 17-Jährigen zum Schuljahres-
beginn im vergangenen Jahr bei 26,8 Prozent, sind mittlerweile 
Zweidrittel der Altersgruppe geimpft. Bei den Fünf- bis Elfjähri-
gen hatte im vergangenen Jahr noch gar keine Impfung stattge-
funden. Seit dem Mai 2022 liegt eine generelle Impfempfehlung 
der STIKO vor, die Quote der vollständig Geimpften liegt aktuell 
bei 19,7 Prozent. Hinzu kommt, dass bei den über 18-Jährigen 
die Impfquote bei fast 85 Prozent liegt und durch die hohe An-
zahl an durchgemachten SARS-CoV-2-Infektionen ist von einer 
breiten Basisimmunität auszugehen. „Wir starten das Schuljahr 
immunologisch also unter ganz anderen Voraussetzungen als im 
vergangenen Jahr und können hier zuversichtlicher auf das kom-
mende Schuljahr blicken. Der Start erfolgt deswegen nach den 
bisherigen Vorgaben, also ohne Tests und Masken“, sagt Kultus-
ministerin Schopper. Sie ergänzt: „Ich appelliere aber weiterhin, 
dass auch Kinder und Jugendliche sich impfen lassen. Denn die 
Impfungen verhindern nicht nur schwere Verläufe, sondern sie 
reduzieren auch die Virenlast bei Infizierten.“
An den Maßnahmen, die den Schulen bereits Ende des vergan-
genen Schuljahres bekannt gegeben wurden, gibt es zum Schul-
jahresstart damit keine gravierenden Änderungen. Testungen 
gibt es zum Schutz der besonders vulnerablen Schülerinnen und 
Schüler weiterhin an den Sonderpädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentren (SBBZ). Das bedeutet, dass die Schülerinnen 
und Schüler und das Personal dort weiterhin zweimal pro Woche 
getestet werden müssen. 



Öhringer Nachrichten · 23./24. September 2022 · Nr. 19  | 17

Etwa 890 Stellen sind aktuell noch offen, das sind mehr als im 
vergangenen Jahr“, sagt Kultusministerin Schopper, die auf die 
bereits erwähnten gestiegenen Bedarfe hinweist. Sie betont: „Wir 
stellen weitere Lehrerinnen und Lehrer noch bis zum 30. Septem-
ber ein, deshalb möchte ich auch darauf aufmerksam machen, 
dass noch Stellen im Netz veröffentlicht sind, auf die sich Lehrerin-
nen und Lehrer bewerben können.“ Diese Stellen sind auf www.
lobw.de zu finden. Hier werden fortlaufend sowohl unbefristete 
Einstellungsmöglichkeiten als auch befristete Beschäftigungen 
als Vertretungskraft ausgeschrieben. Die Ministerin ergänzt: „Was 
die Lehrkräfteversorgung angeht, wird das kommende Schuljahr 
herausfordernd. Wir arbeiten weiterhin mit kurz-, mittel- und 
langfristigen Maßnahmen dagegen an. Dazu gehört auch die Er-
höhung der Studienkapazitäten, die insbesondere an den Grund-
schulen greift.“
So standen im Lehramt Grundschule 2014 insgesamt 1.001 Stu-
dienanfängerplätze zur Verfügung und im Jahr 2020, also nach 
Ende der Regelstudienzeit von 8 Semestern und dem 18-mona-
tigen Vorbereitungsdienst, waren rund 880 Bewerberinnen und 
Bewerber für die Einstellung an den Schulen bereit. 2016 standen 
1.171 Studienanfängerplätze zur Verfügung, im korrespondieren-
den Einstellungsjahr 2022 gab es rund 1.030 Bewerberinnen und 
Bewerber. Ab 2018 standen 1.672 Studienplätze zur Verfügung; 
entsprechend ist davon auszugehen, dass die Zahl der Bewer-
berinnen und Bewerber künftig ansteigt. „Das zeigt, dass unsere 
langfristigen Maßnahmen greifen. Die Rendite kommt Stück für 
Stück. In den kommenden Jahren werden wir von den Studien-
platzerhöhungen noch mehr profitieren“, sagt Kultusministerin 
Schopper.

Regionale Unterschiede
Weiterhin zeigt sich, dass junge Lehrerinnen und Lehrer be-
stimmte Regionen bevorzugen und es Regionen gibt, in denen 
Stellen nur schwierig zu besetzen sind. Dazu gehören ländlichere 
Regionen aber auch der Großraum Stuttgart. Für Regionen mit 
besonderem Bedarf wurden die Stellen schon sehr früh, nämlich 
im November des Vorjahres‚ ausgeschrieben. Damit können sich 
Lehrkräfte schon vor den abschließenden Prüfungen im Vorbe-
reitungsdienst eine Stelle sichern, womit die Attraktivität dieser 
Stellen gesteigert wird. Nach wie vor entscheiden sich viele junge 
Lehrkräfte aber gegen eine feste Stelle in einer der unbeliebteren 
Regionen und warten stattdessen auf eine Stelle als Krankheits-
vertretung oder auch auf eine Stelle im Rahmen der Beschulung 
der geflüchteten Schülerinnen und Schüler in einer der beliebte-
ren Regionen.
„Heidelberg oder Freiburg sind bestimmt attraktive Städte, von 
daher kann ich das Interesse daran durchaus verstehen. Aller-
dings brauchen wir dringend Lehrerinnen und Lehrer in den 
anderen Regionen. Wir haben in allen Regionen eine Verantwor-
tung für unsere Schülerinnen und Schüler und brauchen in allen 
Regionen eine gute Unterrichtsversorgung und gut ausgebilde-
te Lehrerinnen und Lehrer“, sagt Kultusministerin Schopper. Sie 
appelliert an die aktuell noch suchenden Lehrkräfte, sich auch in 
Regionen umzusehen, wo es momentan noch offen Stellen gibt. 
Sie ergänzt: „In Heidelberg oder in Freiburg kommen etwa 150 
Bewerbungen auf eine einstellige Zahl von Stellen. In Waldshut 
haben wir auf etwa 50 Stellen knapp 20 Bewerbungen erhalten 
und müssen mit unserem Maßnahmenpaket reagieren, um auch 
dort die Unterrichtsversorgung sicherzustellen.“

Maßnahmenpaket wichtig zur Sicherung   
der Unterrichtsversorgung
Dieses Maßnahmenpaket hat das Kultusministerium weiter for-
ciert und erweitert, um die Situation kurzfristig zu verbessern und 
den Unterricht sicherzustellen. Verstärkt wurde in diesem Jahr 
der Aufruf, das Teilzeitdeputat zu erhöhen durch einen Brief von 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann und Kultusministerin 
Theresa Schopper. Dieser Appell hat gefruchtet und mehr Lehre-
rinnen und Lehrer haben sich dazu entschieden, den Teilzeitum-
fang aufzustocken. „Ich möchte mich bei allen Lehrerinnen und 
Lehrern bedanken, die sich dazu entschieden haben, ihr Deputat 
aufzustocken, und bei allen Pensionärinnen und Pensionären, die 
in die Bresche springen. 

Um diese Regelungen festzuschreiben wird das Kultusministeri-
um die Corona-Verordnung Schule zum 12. September aktualisie-
ren. Die Schülerinnen und Schüler und das Personal aller Schulen 
und Schulkindergärten erhalten zudem jeweils vier Antigentests 
pro Person. 
Damit können sie sich zu Hause in der „Schnupfensaison“ ab Ok-
tober auf eine Corona-Infektion testen.
Für schwangere Lehrerinnen gilt im kommenden Schuljahr, dass 
diese in den Klassen 1 und 2 in den Grundschulen sowie in den 
Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren (SBBZ) 
mit dem Bildungsgang Grundschule sowie generell in den SBBZ 
mit den Förderschwerpunkten geistige sowie körperlich-motori-
sche Entwicklung nicht eingesetzt werden können. Der Einsatz ist 
in den anderen Klassenstufen auch nur möglich, wenn eine ent-
sprechende Gefährdungsbeurteilung eine unverantwortbare Ge-
fährdung der Schwangeren ausschließt. Diese Lehrerinnen fehlen 
natürlich in der Unterrichtsversorgung.

Angespannte Situation in der Lehrkräfteversorgung
Um die Unterrichtsversorgung sicherzustellen, hat das Land zahl-
reiche Anstrengungen unternommen. Zu diesem Schuljahr wa-
ren etwa 6.065 Stellen zu besetzen. Im Vergleich zum vergange-
nen Jahr ist die Herausforderung bei der Unterrichtsversorgung 
dabei größer geworden. Damals hatte das Kultusministerium 
5.435 Stellen besetzen müssen. Dabei ist die Schulverwaltung 
sich der Herausforderung bewusst und sehr aktiv unterwegs. Be-
reits jetzt sind mehr Stellen besetzt worden, als das im vergan-
genen Jahr der Fall war: 5.175 Stellen sind besetzt, das sind etwa 
400 mehr als zum gleichen Zeitpunkt im vergangenen Schuljahr.
Faktoren für den gestiegenen Bedarf sind dabei die genannten 
Faktoren wie etwa die nach wie vor bestehenden Einschränkun-
gen für schwangere Lehrerinnen. Hinzu kommen die geflüchteten 
Schülerinnen und Schüler aus der Ukraine und anderen Ländern, 
die einen Mehrbedarf an Lehrkräften auslösen. Zudem greifen de-
mografische Effekte, die dazu führen, dass der Bedarf an Lehrerin-
nen und Lehrern ansteigt. Dies betrifft aktuell vor allem die Grund-
schulen und die SBBZ. Die Schülerinnen und Schüler werden in 
den kommenden Jahren natürlich auch älter und dann betrifft der 
Aufwuchs künftig auch die weiterführenden Schulen.

Mehr als 50.000 Neueinstellungen   
in den vergangenen 10 Jahren
Hinzu kommt, dass auch weiterhin ein hoher Ersatzbedarf be-
steht. Das bedeutet, Lehrerinnen und Lehrer, die in Pension 
gehen, müssen ersetzt werden, aber auch der Bedarf durch El-
ternzeiten und Schwangerschaften hat zugenommen. Bis 2017 
musste überwiegend aufgrund von Pensionierungen eingestellt 
werden, mittlerweile mehr und mehr aus einem eigentlich er-
freulichen Grund: Durch Elternzeiten und Schwangerschaften fal-
len junge Lehrerinnen aber auch Lehrer aus. Seit 2010/2011 hat 
das Land deshalb mehr als 50.000 junge Lehrkräfte eingestellt. 
„Damit haben wir quasi unseren halben Personalkörper ausge-
tauscht und sehr viele junge Menschen eingestellt. Insgesamt 
bewegen wir uns trotz der schwierigen Situation bei unseren 
Einstellungen auf einem weiterhin sehr hohen Niveau“, sagt die 
Kultusministerin. Betrachtet man die Einstellungsstatistiken der 
vergangenen Jahre, so ist der Anteil der Frauen in diesem Beruf 
mit über 70 Prozent sehr hoch.
Aus dem Ersatzbedarf durch Schwangerschaften und Elternzei-
ten ergibt sich auch die Notwendigkeit, befristete Verträge – ins-
besondere zur Elternzeitvertretung – abzuschließen: Große Teile 
der so entstehenden Ersatzbedarfe sind nur vorübergehend. Das 
Land ist als Arbeitgeber auch in der Pflicht, aus der Elternzeit zu-
rückkehrenden Lehrkräften wieder den Einsatz zu ermöglichen. 
Dafür braucht es Flexibilität, die befristete Verträge verleihen. So 
weit ein entsprechender Bedarf vorhanden ist, können befristete 
Verträge in solchen Fällen auch bis zum Ende der Elternzeit unter 
Einschluss der Sommerferien geschlossen werden.

Aktuell noch etwa 890 Stellen offen –   
Zahl wird weiter gesenkt
„Etwa 5.175 Stellen haben wir bis jetzt besetzt, dabei auch 173 
Beschäftigungsverhältnisse von befristet angestellten Lehrkräf-
ten, die sich in der Schule bewährt haben, entfristet. 



18   |    Öhringer Nachrichten · 23./24. September 2022 · Nr. 19

Dieses Engagement nach mehreren Jahren in der Schule mit 
nicht ganz einfachen Rahmenbedingungen ist bemerkenswert 
und spricht für das Berufsethos der Beteiligten“, sagt Kultusmi-
nisterin Schopper.
Im Maßnahmenpaket kommen unter anderem die folgenden 
Maßnahmen zur Anwendung :
• 442 Pensionärinnen und Pensionäre helfen in befristeten Ver-

trägen an den Schulen aus.
• 2.973 Lehrerinnen und Lehrer, die in Teilzeit arbeiten, erhöhen 

unter anderem nach dem Aufruf des Ministerpräsidenten und 
der Kultusministerin ihre Teilzeitdeputate.

• Zur Sicherstellung des Unterrichts wurden 2.405 Lehrerinnen 
und Lehrer aus dienstlichen Gründen in benachbarte Regionen 
abgeordnet oder versetzt.

• 173 Arbeitsverhältnisse von Personen‚ die bisher über mehrere 
Jahre in befristeten Verträgen angestellt waren, werden entfris-
tet.

• 260 Personen mit Vorerfahrungen aus anderen Berufen steigen 
über den Direkteinstieg an den beruflichen Schulen ein.

Das Maßnahmenpaket wurde dabei zu diesem Einstellungsjahr 
um die folgenden Maßnahmen erweitert:
• Lehrkräfte werden an den Gymnasien eingestellt und dann an 

andere Schularten abgeordnet, um dort die Versorgung sicher-
zustellen.

• Die Möglichkeiten zum Direkteinstieg werden auf den Einstieg 
als Fachlehrkraft in der Sonderpädagogik erweitert. Hier sind 
erste Stellen zum Einstieg ab dem 1. Oktober 2022 veröffent-
licht.

Herausfordernde Situation in der Sonderpädagogik
Neben den Grundschulen ist die Versorgung besonders im Be-
reich der Sonderpädagogik weiterhin angespannt. In der Ver-
gangenheit wurden zu wenig Lehrerinnen und Lehrer in diesem 
Lehramt ausgebildet, weswegen die Versorgung in der Sonder-
pädagogik angespannt bleibt. Daher kann es sein, dass es an 
einzelnen SBBZ zu einer Reduzierung des Unterrichtsangebots 
kommt. Um dem Mangel langfristig zu begegnen ist neben der 
Erhöhung der Studienkapazitäten im Jahr 2016 auf 520 Studien-
anfängerplätze auch im vergangenen Jahr die Einrichtung eines 
neuen Standorts für das Studium des Lehramts Sonderpädago-
gik in Freiburg beschlossen worden. Dort werden 175 zusätzli-
che Studienanfängerplätze ab dem Wintersemester 2023/2024 
bereitgestellt. Diese Maßnahmen wirken durch die Studiendauer 
und den Vorbereitungsdienst jedoch erst mittel- und langfris-
tig. Kurzfristig helfen die genannten Maßnahmen im Paket der 
Landesregierung. Das heißt, dass an den SBBZ Pensionärinnen 
und Pensionäre zum Einsatz kommen, dass auf befristete Verträ-
ge zurückgegriffen wird und auch dort Teilzeitdeputate erhöht 
werden. Kurzfristig helfen auch die Lehrgänge zum horizonta-
len Laufbahnwechsel, um die Unterrichtsversorgung in der Son-
derpädagogik sicherzustellen. Fast 250 Lehrerinnen und Lehrer 
konnten über diese Maßnahme insgesamt bereits für die Sonder-
pädagogik gewonnen werden.

Versorgung in den Gymnasien und in den Schularten   
der Sekundarstufe I
Am besten stellt sich die Unterrichtsversorgung weiterhin an den 
allgemein bildenden Gymnasien dar. Zu Schuljahresbeginn 
sollten die Gymnasien deshalb in der Regel ausreichend ver-
sorgt sein. Allerdings ist insbesondere im Regierungspräsidium 
Stuttgart die Versorgung in den MINT-Fächern sowie Bildender 
Kunst angespannt. Aber auch in Mangelregionen blieben Stellen 
in diesen Fächern unbesetzt. Das bedeutet, dass es im Schuljah-
resverlauf schwieriger wird, Ausfälle wegen Mutterschutz oder 
Krankheiten zu kompensieren und insbesondere fachbezogen 
zu ersetzen. Ebenfalls herausfordernd wird es, weitere Bedarfe für 
Vorbereitungsklassen für geflüchtete Schülerinnen und Schüler 
zu realisieren.
In den Haupt-, Werkreal-, Real- und Gemeinschaftsschulen 
fällt die Unterrichtsversorgung regional unterschiedlich aus. Be-
troffen sind hier vor allem die Regierungspräsidien Stuttgart und 
Freiburg. Aufgrund anhaltend hoher Elternzeitfälle und dem zu-
sätzlichen Bedarf für die Beschulung Geflüchteter haben die Re-
gierungspräsidien zum jetzigen Zeitpunkt schon auf zahlreiche 
befristete Verträge zurückgreifen müssen, um die Unterrichtsver-

sorgung vor Ort zu sichern. Da der Lehrkräftemarkt angespannt 
ist und der Bedarf sich erhöht, wird sich die angespannte Versor-
gung durch weitere Ausfälle eher verschlechtern, da kaum Lehre-
rinnen und Lehrer als Ersatz zur Verfügung stehen.

Versorgungssituation der beruflichen Schulen zuletzt 
verbessert
Demgegenüber konnte die Unterrichtsversorgung der berufli-
chen Schulen in den vergangenen Jahren durch Einstellungen 
stabilisiert und schrittweise weiter verbessert werden. Sie lag zu-
letzt nunmehr knapp unter der Vollversorgung. Damit stellt sich 
die Situation an den beruflichen Schulen so gut wie noch nie in 
der Vergangenheit dar. Auch in diesem Jahr war die Lehrereinstel-
lung für die beruflichen Schulen gut ausgestattet und ist erfreu-
lich verlaufen. Einen wesentlichen Anteil an dieser Entwicklung 
hat auch die Flexibilität der beruflichen Schulen in der Lehrerein-
stellung. Besonders in den berufsbezogenen Fächern tragen Di-
rekteinsteigerinnen und Direkteinsteiger aus der Wirtschaft, die 
berufsbegleitend pädagogisch qualifiziert werden, wesentlich 
zur Unterrichtsversorgung bei.
In der Lehrereinstellung 2022 ist es zum Beispiel gelungen, rund 
160 wissenschaftliche Lehrkräfte und rund 100 technische Lehr-
kräfte im Direkteistieg für den Unterricht an den beruflichen Schu-
len zu gewinnen. „Das sind sehr gute Werte. Der Direkteinstieg ist 
für uns doppelt bedeutsam. Denn diese Lehrkräfte stützen nicht 
nur die Unterrichtsversorgung, sie bringen darüber hinaus auch 
zusätzliches berufliches Know-how an die Schulen“, sagt die Kul-
tusministerin. Auch an den beruflichen Schulen bleiben jedoch 
Herausforderungen für die Unterrichtsversorgung. Die Zuwande-
rung von Geflüchteten betrifft mit zusätzlichen Schülerinnen und 
Schülern auch die beruflichen Schulen. 
(Quelle: Kultusministerium, Stand: 08.09.2023)

Start der Aktion „Sicherer Schulweg“
Zum Schulbeginn werden viele Kinder das erste Mal mit den 
Gefahren des Straßenverkehrs konfrontiert. Mit der Aktion 
„Sicherer Schulweg“ startet das Land Baden-Württemberg 
zu Schulbeginn regelmäßig ein umfangreiches Maßnahmen-
paket aus Verkehrsüberwachung und Verkehrsunfallpräven-
tion.
„Die Sicherheit unserer Kinder liegt uns besonders am Herzen. 
Das gilt gerade auch im Straßenverkehr. Daher ist es gute Tradi-
tion, dass wir speziell den Beginn des neuen Schuljahres mit der 
Aktion ‚Sicherer Schulweg‘ zum Anlass nehmen, alle Verkehrs-
teilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer zur Rücksichtnahme 
gegenüber Schülerinnen und Schülern aufzufordern. Den Weg 
zur Schule wollen und sollen die Kinder alleine meistern und 
damit das gelingt, sollte ein möglichst kindgerechter Schulweg 
vor Schulbeginn identifiziert und mit den Kindern geübt werden. 
Eines dürfen wir auf keinen Fall vergessen: Kinder verfügen nur 
über ein eingeschränktes Sichtfeld, können sich nicht so gut in 
andere Verkehrsteilnehmer hineinversetzen und auch Entfer-
nungen und Geschwindigkeiten von Fahrzeugen häufig schlecht 
einschätzen. Es hilft bei der Planung des Schulwegs öfters in die 
Hocke zu gehen, um die Gefahren aus Sicht der Kinderaugen zu 
erkennen“, sagte der stellvertretende Ministerpräsident und In-
nenminister Thomas Strobl bei der Vorstellung der Aktion „Siche-
rer Schulweg“ in Stuttgart.

Verkehrsüberwachung, Prävention & Rücksicht
Mit der Aktion „Sicherer Schulweg“ startet das Land Baden-Würt-
temberg zu Schulbeginn regelmäßig ein umfangreiches Maß-
nahmenpaket aus Verkehrsüberwachung und Verkehrsunfall-
prävention. In den kommenden Tagen machen unter anderem 
Straßenbanner, Plakate und Veranstaltungen auf den Schulbe-
ginn aufmerksam und fordern alle Verkehrsteilnehmer zu einem 
rücksichtsvollen Verhalten gegenüber Kindern auf. Die Polizei 
und die Kommunen werden insbesondere die Einhaltung der Ge-
schwindigkeit vor Schulen, das verkehrsgerechte Parken entlang 
von Geh- und Radwegen, den technischen Zustand von Fahrrä-
dern sowie das Anschnallen der Kinder im Auto überwachen.
„Das Maßnahmenpaket der Verkehrsüberwachung soll Schul-
wegunfälle möglichst verhindern, damit alle Kinder sicher an-
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El Salvador
Familienaufenthalt: ca. 16. April – ca. 11. Juli 2023
Deutsche Schule San Salvador
25 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre

Alle unsere Austauschprogramme beruhen auf Gegenseitigkeit. 
Unsere Gastfamiliensuche erstreckt sich auf das gesamte Bundes-
gebiet.
Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31,
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/

Städtischer Kindergarten OhrnbergStädtischer Kindergarten Ohrnberg

Büchereibesuch der Maxikinder

 
Marliese Kircher erklärt den Ohrnberger Maxikindern, was die Öhrin-
ger Stadtbücherei zu bieten hat Foto: Kiga Ohrnberg

Juhu, nun sind wir Vorschüler im Kindergarten Ohrnberg! Diese 
Woche durften wir die Bücherei, als Maxikinder vom Kindergar-
ten Ohrnberg, besuchen. Um kurz vor 9 Uhr sind wir mit dem Bus 
nach Öhringen gefahren und dann zur Bücherei gelaufen. Frau 
Kircher wartete schon auf uns und schon ging es los. Frau Kircher 
erklärte uns was man in einer Bücherei alles erleben kann! Alle 
Bücher sind mit Farben gekennzeichnet, so dass jeder Besucher 
genau weiß welche Bücher er anschauen und ausleihen darf.  Wie 
kann ich ein Buch mit nach Hause nehmen? Darf ich auch ein 
Spiel ausleihen? Wie bringe ich die Bücher zurück und wann?

Gibt es eine Toilette? Welche Veranstaltungen sind in dem großen 
Raum? … Alle Fragen erklärte uns Frau Kircher mit sehr viel Freu-
de. Wir durften die ganze Bücherei erkunden, jeder durfte sich ein 
Bilderbuch aussuchen und ausleihen. Zum Abschluss hörten wir 
noch eine spannende Geschichte von einer Eule. Danach haben 
wir in der Bücherei gevespert, bevor wir mit dem Bus wieder nach 
Ohrnberg gefahren sind.
Es war ein toller Besuch und wir freuen uns schon auf die nächs-
ten Wochen, da dürfen wir nämlich wieder in die Bücherei.  
Mal sehen, was wir dann Tolles erleben!

Richard-von-Weizsäcker-Schule ÖhringenRichard-von-Weizsäcker-Schule Öhringen

Sich etwas zutrauen und über sich hinauswachsen  
Sommerschule der Richard-von-Weizsäcker-Schule
erfolgreich zu Ende gegangen
In der letzten Woche der Sommerferien fand an der Richard-von-
Weizsäcker-Schule in Öhringen die diesjährige Sommerschule 
statt. Sie bereitet für den Übergang auf das Gymnasium vor. Ge-
mäß dem erfolgreichen Konzept des Landesprogramms „Som-
merschulen“ des Kultusministeriums wurden die teilnehmenden 
Jugendlichen am Vormittag in den Hauptfächern Deutsch, Ma-
thematik und Englisch gefördert und am Nachmittag dann sport-
lich, kreativ und naturwissenschaftlich gefordert. 

kommen. Absolut kein Verständnis habe ich für Erwachsene, die 
ihre Kinder im Auto nicht oder nicht richtig anschnallen und so-
mit unnötigen Gefahren aussetzen. 
Aber auch sogenannte ‚Elterntaxis‘ sind für unsere Kinder gefähr-
licher als wenn sie zu Fuß gehen, und sie nehmen den Kindern die 
Möglichkeit, Erfahrungen im Straßenverkehr zu machen – und 
nicht zu vergessen: Der Schulweg zu Fuß oder mit dem Rad ist 
ein Beitrag zum Klimaschutz und zur Fitness der Jüngsten“, stellte 
Minister Thomas Strobl klar.

Achtsam im Straßenverkehr
Im Jahr 2021 ist auch vor dem Hintergrund der coronabeding-
ten Schulschließungen beziehungsweise dem Fernunterricht die 
Zahl der Schulwegunfälle in Baden-Württemberg um annähernd 
19 Prozent zurückgegangen. Die Polizei hat im vergangenen 
Jahr 237 (2020: 292) Verkehrsunfälle auf dem Schulweg aufge-
nommen. Hierbei wurden insgesamt 29 (2020: 46) Kinder und 
Jugendliche schwer und 220 (2020: 247) leicht verletzt. Die gute 
Botschaft: Kein Kind hat im vergangenen Jahr, wie auch im Jahr 
2020, sein Leben auf dem Schulweg verloren.
„Baden-Württemberg ist für Kinder im Straßenverkehr seit Jahren 
eines der sichersten Länder, nichtsdestotrotz ist jedes Kind, das 
im Straßenverkehr zu Schaden kommt, eines zu viel. Deshalb gilt: 
Nehmen Sie Rücksicht und seien Sie in den kommenden Wochen 
ganz besonders achtsam im Straßenverkehr“, so der Appell des 
Innenministers.

Aktion „Sicherer Schulweg“
Die Aktion „Sicherer Schulweg“ wurde durch das Ministerium des 
Inneren, für Digitalisierung und Kommunen, das Ministerium für 
Verkehr sowie das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport initi-
iert und wird durch die Polizei Baden-Württemberg, das Zentrum 
für Schulqualität und Lehrerbildung, die Verkehrswachten, die 
Schulen, Landkreise, Städte und Gemeinden sowie die Partner 
der landesweiten Verkehrssicherheitsaktion „GIB ACHT IM VER-
KEHR“ unterstützt.

Schulwegunfälle* und Folgen im Jahresvergleich

Durch-
schnitt der 
Jahre 2017 
bis 2019

2020 2021 Abweichung

Schulwegunfälle 
insgesamt

502 292 237 minus 
18,8 Prozent

Getötete 
(6 bis 17 Jahren)

2 0 0 0,0 Prozent

Schwerverletzte 
(6 bis 17 Jahren)

82 46 29 minus 
37,0 Prozent

Leichtverletzte 
(6 bis 17 Jahren)

434 247 220 minus 
10,9 Prozent

* Schülerinnen und Schüler von 6 bis 17 Jahren, die als aktive 
Verkehrsteilnehmende auf dem Weg von und zur Schule verletzt 
oder getötet wurden.
(Quelle: Landesregierung, Stand: 08.09.2023)

Internationaler Schüleraustausch
Wir suchen Familien, die gerne mit einem jungen Menschen eines 
anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten. Die Jugendli-
chen sind gegen Masern und zweimal gegen Covid-19 geimpft.

Brasilien
Familienaufenthalt: 14. Januar – 8. Februar 2023
Pastor-Dohms-Schule, Porto Alegre
20 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 15-17 Jahre

Peru
Familienaufenthalt: 7. Januar – 17. Februar 2023
Alexander von Humboldt Schule, Lima
38 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 15-17 Jahre
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Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Sommerschule 2022 der 
Richard-von-Weizsäcker-Schule Öhringen 
 Foto: Richard-von-Weizsäcker-Schule Öhringen

Außerdem hatten sie die Möglichkeit, ihre neuen Mitschülerin-
nen und Mitschüler sowie Lehrerinnen und Lehrer kennenzuler-
nen.

Zum Programm gehörte auch ein Kurs in Selbstverteidigung. „Ihr 
könnt mehr, als ihr euch zutraut“, motiviert Pierre Haspel, Chef-
trainer des Defense Club Öhringen, die Jugendlichen. Kunstlehre-
rin Jana Kühner ließ den Teilnehmenden ihren individuellen Frei-
raum beim Bedrucken und Batiken von Taschen, die sie am ersten 
Schultag für die neuen Schulbücher verwenden werden. Ebenso 
kreativ waren die Schülerinnen und Schüler im Fach Deutsch 
beim Verfassen eigener Texte, die ihnen bewusstmachten, dass 
sie alle etwas gemeinsam haben: das große Ziel, das Abitur am 
beruflichen Gymnasium zu absolvieren. Passend zum agrar- und 
sozialwissenschaftlichen Profil der Schule erhielten sie daher bei 
zwei Exkursionen Einblicke in den Berufsalltag auf dem landwirt-
schaftlichen Betrieb von Gerhard Kieß in Kupferzell-Beltersrot 
sowie in die Aufgaben der Sozialpädagoginnen und Sozialpäda-
gogen im Friedenshort Öhringen. Mit Hilfe eines Berufsorientie-
rungstests am Tablet konnten sich die Heranwachsenden im An-
schluss mit ihren persönlichen Berufszielen auseinandersetzen.

Nach der erfolgreichen Sommerschule können die Schülerinnen 
und Schüler nun mit Selbstvertrauen und gut vorbereitet den 
Weg zum Abitur beschreiten. Auch die Lehrerinnen und Lehrer 
der Richard-von-Weizsäcker-Schule freuen sich darauf, die Ju-
gendlichen hierbei zu begleiten.

Kaufmännische Schule ÖhringenKaufmännische Schule Öhringen

Über den roten Teppich ins Leben  
Absolventen der Berufsfachschule für Wirtschaft  
in Öhringen feierlich verabschiedet
Klassische Musik, elegante Kleider und ein überdimensiona-
les Banner mit den Worten „Herzlichen Glückwunsch“ über der 
Bühne: Voller Stolz über das Erreichte und mit ein wenig Erleich-
terung angesichts des „zusätzlichen Drucks durch die Corona-
Pandemie“ begrüßten Abteilungsleiterin Hanne Schwedler und 
Schulleiter Matthias Kyek die Absolventen, Eltern und Lehrer im 
Foyer der Kaufmännischen Schule Öhringen. Schulleiter Kyek 
verwies auf die besonderen coronabedingten Herausforderun-
gen dieses Jahrgangs. „Fernunterricht, Abstandhalten und Mas-
ke tragen erforderten viel Anstrengung und Selbstdisziplin!“ 
Sein Dank gelte allen Beteiligten für ihr überdurchschnittliches 
Engagement, ohne dass diese Leistung nicht möglich gewesen 
wäre. Ein besonderer Dank zollte Kyek Abteilungsleiterin Hanne 
Schwedler, die an diesem Abend zum letzten Mal nach 46 Dienst-
jahren die Zeugnisausgabe vornahm. Sie erinnerte daran, dass es 
darauf ankomme, sich etwas zuzutrauen, über seinen Schatten 
zu springen und sich auf neue Aufgaben einzulassen, auch wenn 
sich der Spaß nicht automatisch einstelle: „Er stellt sich dann ein, 
wenn die Leistung stimmt!“ Wie sehr sie damit recht hatte, wurde 
jedem einzelnen beim Gang über den roten Teppich zur Zeugnis-
ausgabe bewusst. Er entschädigte für die Mühen und Strapazen 
der Prüfungsvorbereitungen und ließ die Herzen höherschlagen, 
bis endlich die Abschlusszeugnisse aus der Hand der Klassenleh-
rer Steffen Krieg und Jörg Wagner überreicht wurden. 

Schulleiter Matthias Kyek übergab Nathalie Schad im Namen des 
Fördervereins der Kaufmännischen Schule den Preis für die bes-
te Gesamtleistung (1,1), während Mareike Vogelmann im Namen 
der Eltern allen Schülern zum erfolgreichen Abschluss gratulier-
te und Michael Bögner den Preis der Wirtschaftsjunioren für die 
beste Leistung im Fach Wirtschaft ebenfalls an Nathalie Schad 
überreichte.
Die Programmbeiträge der Klassen bildeten einen weiteren emo-
tionalen Höhepunkt, verbunden mit dem Dank an die Fachlehrer 
und die in Pension gehende Abteilungsleiterin: „Tolle Lehrer sind 
schwer zu finden, aber unmöglich zu vergessen!“

JugendpavillonJugendpavillon

JuPa-News
Montag bis Freitag haben wir von 
12:20 Uhr bis 18:00 Uhr für euch ge-
öffnet und bieten verschiedene Spie-
le und Programme an. Wir haben auch 
in eurer Mittagspause auf und bieten 
euch die Möglichkeit, diese bei uns 
zu verbringen. Ab der 2. Schulwoche 
wird es wieder belegte Brötchen zu 
kaufen geben.
Nachmittagsprogramm
Für die Wochen bis zu den Herbstfe-
rien haben wir uns ein tolles Nach-
mittagsprogramm für euch überlegt. Es ist für jeden etwas dabei. 
Gerne könnt ihr das ausgefüllte Anmeldeformular persönlich vor-
beibringen oder per E-Mail zuschicken. Unser Programm sowie 
die Anmeldung findet ihr auf unserer Homepage:
www.jugendpavillon-oehringen.de
Kreativatelier – malen und zeichnen   
  Montag 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Videowerkstatt  Dienstag 15:30 Uhr – 17:30 Uhr
Basteln   Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Just Dance   Donnerstag 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Kino   Freitag 16:00 Uhr – 17:30 Uhr

Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht
Du bist mindestens 13 Jahre alt, hättest von Montag- bis Freitag-
nachmittag Zeit und willst dich ehrenamtlich engagieren?
Dann bist du bei uns im JuPa-Team genau richtig!
Was erwartet dich?
Unterstützung bei der Gamezone, hinter der Theke, bei verschie-
denen Veranstaltungen, im offenen Betrieb und bei Interesse z.B. 
auch die Mitgestaltung eines Ferienprogramms.
Wir freuen uns auf verschiedene coole und spannende Aktivitä-
ten gemeinsam als JuPa-Team!
Meldet euch bei Interesse unter
Jugendpavillon@oehringen.de oder 07941/684022
oder schaut gerne persönlich vorbei.

JugendmusikschuleJugendmusikschule

Noch freie Plätze und Herbstkonzert am 9. Oktober
Das neue Schuljahr hat begonnen und Team der JMS wünscht 
allen Schülerinnen und Schülern viel Spaß und Freude beim Mu-
sizieren, sei es im Einzel- oder Gruppenunterricht oder in einem 
unserer vielen Ensembles und Orchester.
In einigen wenigen Fächern gibt es noch freie Plätze. Ihr Kind 
interessiert sich für das Erlernen eines Instruments oder möchte 
sich in Gesang ausbilden lassen? Nehmen Sie Kontakt mit uns auf 
und erfahren Sie mehr von unseren vielfältigen Angeboten und 
Möglichkeiten. Auch Probeunterrichte sind nach Vereinbarung 
kostenlos möglich.
Zum neuen Schuljahr im September dürfen wir zwei neue Lehr-
kräfte an der JMS begrüßen. Zum einen als Lehrkraft für Klavier 
Frau Sanae Zanane, im Fach Gesang wird ab September Frau Sa-
bine Schilling als neue Lehrkraft unterrichten. Neben klassischem 
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Sonntag, 25. September
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. i. R. Häcker), Michelbach
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Dinger/Pfr. Wössner) mit   

Konfirmandenvorstellung, Opfer: je 50 % Jugendar-
beit KG Öhringen und Bezirk

10.45 Uhr  Gottesdienst (Pfr. i. R. Häcker),   
Rosenberg-Gemeindehaus und Kinderkirche

14.30 Uhr  Menschen die ihren Partner verloren haben,   
Rosenberg-Gemeindehaus

Freitag, 30. September
20.00 Uhr Orgel rockt, Stiftskirche

Sonntag, 2. Oktober
10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst (Pfr. Dinger), Untersöllbach
10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit Kindergärten   
 (Pfr. Machado),   
 Opfer: landwirtschaftlicher Notfond
11.30 Uhr Erntedank-Fest mit Imbiss und Programm im MGH

Dienstag, 4. Oktober
16.00 Uhr Gottesdienst Seniorenheimat (Prädikantin Feiler)
19.00 Uhr Taizé-Gebet (Team), Hochchor Stiftskirche

Mittwoch, 5. Oktober
19.30 Uhr KGR-Sitzung, Weizsäckersaal

Donnerstag, 6. Oktober
14.30 Uhr Nachmittag der Begegnung, MGH
20.00 Uhr Was gibt Kindern Halt? Vortrag,   
 Rosenberg-Gemeindehaus

Freitag, 7. Oktober
15-18 Uhr Jeans-Upcycling, Rosenberg-Gemeindehaus
16.00 Uhr  Gottesdienst Haus der Betreuung und Pflege, Möh-

rig, (Pfr. Dinger)

Sonntag, 9. Oktober
9.30 Uhr  Erntedank-Gottesdienst (Dekanin Waldmann/  

Vikar Spitzenberger) Kirche Michelbach, 
 Opfer: Kirche Untersöllbach
10.00 Uhr Gottesdienst Messe (Pfr. Wössner),   
 Opfer: Kirche Untersöllbach
10.45 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung der Konfirmanden   
 (Pfr. Binder), Rosenberg-Gemeindehaus
12.00 Uhr Tauf-Gottesdienst (Pfr. Wössner), Stiftskirche

Montag, 10. Oktober
16.00 Uhr  Gottesdienst zum Welttierschutztag (Team), am 

oberen Kirchplatz der kath. Kirche St. Joseph

Weltladen wieder eröffnet
fair handeln - gut einkaufen!
Wir sind umgezogen!!!
Neue Adresse: Marktplatz 23 (Eingang 
Kreuzgang)
Am 3. September konnten wir unseren Welt-
laden wieder eröffnen. Wir sind allen, die das 
möglich gemacht haben, sehr dankbar.
Kommen Sie, seien Sie neugierig! Wir zeigen Ihnen gerne wie 
schön alles geworden ist. Sie gehen vom Marktplatz aus durch 
das eiserne Tor zum Kreuzgang, dann sofort links in die Michaels-
kapelle. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und halten kleine Kost-
proben aus unserem Sortiment für Sie bereit.

Anfrage an alle Sockenstrickerinnen:
Wir unterstützen seit vielen Jahren die Frauenarbeit der Presby-
terianischen Kirche in Kamerun mit dem Verkauf von handge-
strickten Socken. Hätten Sie Lust dabei mitzuarbeiten, dann mel-
den Sie sich bitte bei Elisabeth Schmidt, Tel. 07941/959605. Gute 
Sockenwolle stellen wir Ihnen zur Verfügung.

Öffnungszeiten:
Mittwoch: 9 Uhr bis 12.30 Uhr
Freitag:  15 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag: 9 Uhr bis 12.30 Uhr
Bitte tragen Sie beim Besuch unseres Ladens eine Maske.
Vielen Dank!

 
 Foto: uh

Gesang können wir mit Frau Schilling auch Gesangsunterricht im 
Bereich Pop- und Musicalgesang anbieten. Wir wünschen unse-
ren neuen Kolleginnen viel Erfolg und viel Freude bei ihrer tollen 
und wichtigen Aufgabe.
Ausblick: Am Sonntag, 9. Oktober findet um 17.00 Uhr in der Kul-
tura das diesjährige Herbstkonzert der JMS statt. Freuen Sie sich 
auf ein buntes Programm aus allen Fachbereichen und von klei-
nen und großen jungen Künstlern.

Kirchen

Ukraine – Teil Russlands oder verkannte Nation?
Vortrag am Freitag, 7. Oktober 2022 um 19:30 Uhr mit Karl 
Friedrich Bretz im Evangelischen Rosenberg-Gemeindehaus 
Öhringen
Wladimir Putin zieht in Zweifel, dass es eine eigene ukrainische 
Nationalität überhaupt gibt und vereinnahmt das Land auf grau-
same Art für Russland. Gab es das jemals in der Vergangenheit: 
einen Staat Ukraine? Was wissen wir von einer ukrainischen Ge-
schichte? Der Vortrag hat das Ziel, in die jahrhundertealte Ge-
schichte des Teils Europas einzudringen, der dann 1991 der un-
abhängige Staat Ukraine wurde. Wir gehen zurück in die Anfänge 
eines russischen Staatswesens, besuchen eine Region, in der es 
große Reiche gab, von denen die wenigsten von uns je gehört 
haben, hören von der Tragik der Entwicklung im 19. und 20. Jahr-
hundert und schließen mit dem Ende der Sowjetunion 1991. Im 
Anschluss an den Vortrag soll Raum sein für eine Diskussion der 
aktuellen Lage.
Der Referent Karl Friedrich Bretz ist seit vielen Jahren Geschäfts-
führer des Kreisdiakonieverbands Heilbronn. Im Rahmen seines 
Studiums der Theologie, Politikwissenschaften und Diakoniewis-
senschaften hat er mehrere wissenschaftliche Arbeiten zu den 
westlichen Republiken der Sowjetunion und der orthodoxen Kir-
che veröffentlicht.
Der Vortrag findet am Freitag, 7. Oktober 2022 um 19:30 Uhr im 
Evangelischen Rosenberg-Gemeindehaus Öhringen statt. Ein-
tritt frei. Eine Anmeldung wird erbeten unter 07940 55927 oder 
an sekretariat@ebh-hohenlohe.de. Evangelisches Bildungswerk 
Hohenlohe, Oberamteistraße 18, 74653 Künzelsau, Telefon 07940 
55927 (Di. 8:30-11:30 Uhr und Mi.-Do. 08:30-11:00 Uhr).

Evangelische Kirchengemeinde ÖhringenEvangelische Kirchengemeinde Öhringen

Orgel rockt
„Orgel rockt“ ist ein mitrei-
ßendes Soloprojekt für die 
Kirchenorgel. Seit November 
2009 spielt der Öhringer Or-
ganist und Chorleiter Patrick 
Gläser aus Gehör, Herz und 
Gedächtnis heraus seine Co-
verversionen bekannter Titel 
aus den Genres Rock, Pop und 
Film.
Herzliche Einladung zum Konzert am Freitag, 30. September 
2022 um 20 Uhr in der Stiftskirche in Öhringen

Gottesdienste und Termine  
Freitag, 23. September
15.30 Uhr  Gottesdienst AH Kesseläcker   

(Gemeinsch.-Pred. Dorsch)
19.00 Uhr Notfallseelsorge-Gottesdienst u.   
 Blaulichtorganisationen, Stiftskirche
19.30 Uhr Autorenlesung Wolfgang Metz,   
 kath. Gemeindesaal, St. Joseph

Samstag, 24. September
9.30 Uhr Rudis Welt, Rosenberg-Gemeindehaus
9.30 Uhr Männertreff-Radtour, Treffpunkt Rosenberg-GH

 
Patrick Gläser an der Orgel 
 Foto: PG
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Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – Evangelische Kirchengemeinde Baumerlenbach – 
OhrnbergOhrnberg

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten!
Sonntag, 25. September 2022
10 Uhr Gottesdienst in Ohrnberg mit Abendmahl (Einzelkelche)

Sonntag, 2. Oktober 2022
10 Uhr Gottesdienst zu Erntedank

Dienstag, 4. Oktober 2022
14 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindehaus Baumerlenbach 
mit Diakonin D. Schindhelm

Sonntag, 9. Oktober 2022
10 Uhr Jubiläums- Gottesdienst „60 Jahre Kirchenchor und Posau-
nenchor“ in Baumerlenbach
10 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Ohrnberg

Herzliche Einladung zu unserem Erntedank-Familiengottes-
dienst am 2. Oktober!
„Das Leben braucht, das Felder gut bestellt sind.
Das Leben braucht, was tief im Boden wächst.
Das Leben braucht, dass wir mit andern teilen,
was uns die Erde schenkt. Das Leben braucht‘s.“
(NL 14, Originaltext. P. Harling)
So, liebe Gemeinde, heißt es in einem Lied in unserem Gesang-
buch. Es ist Erntedank. Lassen Sie uns gemeinsam feiern, danken, 
singen und nachdenken darüber, was ein gutes Leben braucht. 
Was wir brauchen und was wir zu geben bereit sind.

Am 2. Oktober feiern wir 
Erntedank um 10 Uhr an ei-
nem besonderen Ort: gemein-
sam auf dem Hof der Fami-
lie Schmierer in Pfahlbach 
(Schiesshofer Straße 21).

Der Gottesdienst wird wie im-
mer vom Kindergarten Ohrn-
berg mitgestaltet, musikalisch 
wirkt der Gemischte Chor 
Zweiflingen mit.
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden werden in Baumer-
lenbach und Ohrnberg an der Sammlung von Erntegaben am 
30.9. beteiligt sein.
Zudem sind alle drei Kirchen (Baumerlenbach, Möglingen und 
Ohrnberg) am 30.9. und 1.10. geöffnet. Stellen Sie Ihre Gaben 
einfach im Altarraum ab. Wir danken für alle Gaben!

Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – Evangelische Kirchengemeinde Bitzfeld – 
Teilorte Schwöllbronn und VerrenbergTeilorte Schwöllbronn und Verrenberg

Bitzfeld  
Samstag, 24. September
15.00 Uhr Jungschar XXL Gruppe 1 – Gemeindehaus
16.45 Uhr Jungschar XXL Gruppe 2 – Gemeindehaus

Sonntag, 25. September – 15. So. n. Trinitatis –
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Th. Ranz) –   

Opfer: Jugendarbeit

Montag, 26. September
20.00 Uhr Kirchenchor – Gemeindehaus Bretzfeld

Mittwoch, 28. September
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht – Gemeindehaus
15.30-18 Uhr Bücherei – Pfarrhaus

Donnerstag, 29. September
09.00 Uhr Spielkreis – Gemeindehaus

Freitag, 30. September
15.15 Uhr Kinderchor – Gemeindehaus
16.15 Uhr Zwergenchor – Gemeindehaus
19.30 Uhr Jugend trifft sich – Jugendraum

 
 Foto: NE

Samstag, 1. Oktober
11.00 Uhr  Kirchliche Trauung von David Weizel und Nina‚ 

geb. Frühauf aus Verrenberg in der Ordenskapelle 
von Schloss Ludwigsburg (Pfr. Th. Ranz)

Sonntag, 2. Oktober – 16. So. n. Trinitatis/Erntedankfest –
10.00 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest unter Mitwirkung 

des Ev. Kindergartens Bitzfeld (Pfr. Th. Ranz) – Op-
fer: Hungerhilfe

Dienstag, 4. Oktober
14.00 Uhr Seniorenkreis – Gemeindehaus

Mittwoch, 5. Oktober
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht – Gemeindehaus
15.30-18 Uhr Bücherei – Pfarrhaus

Donnerstag, 6. Oktober
09.00 Uhr Spielkreis – Gemeindehaus

Freitag, 7. Oktober
15.15 Uhr Kinderchor – Gemeindehaus
16.15 Uhr Zwergenchor – Gemeindehaus
19.30 Uhr Jugend trifft sich – Jugendraum

Erntedankgaben
Wir bitten herzlich um Erntedankgaben, auch um haltbare Le-
bensmittel wie Konserven, Mehl, Zucker, Kaffee, Gewürze, Öl, 
Nudeln, Reis … Sie werden an den Tafelladen in Heilbronn wei-
tergegeben. Die Gaben können in der Kirche bis Samstag‚ 13.00 
Uhr abgegeben werden. Vielen Dank!

„Komm und sieh“ – ein Bodenbild zum (Ernte-)DANK
Die Mitarbeiter von „Stufen des Lebens“ laden Sie anhand des 
Gleichnisses vom Sämann (Matth. 13,1-9) ein, mit sich selbst ins 
Gespräch über ihr Leben zu kommen. Jeweils von 10-18 Uhr in 
der Bitzfelder Laurentiuskirche

Homepage
Weitere Infos zu unserer Kirchengemeinde auf unserer Home-
page www.gemeinsam-gemeinde.de

Katholische Kirchengemeinde St. JosephKatholische Kirchengemeinde St. Joseph

Friedensgebet immer montags um 18 Uhr
Rosenkranzgebet immer dienstags um 17.15 Uhr und mitt-
wochs um 17.30 Uhr

Die Gottesdienste finden voraussichtlich noch bis 7. Oktober 
wegen Sanierungsarbeiten im Gemeindesaal statt.
Freitag, 23.9.
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
19:30 Uhr Autorenlesung mit Wolfgang Metz

Samstag, 24.9.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 25.9.
10.40 Uhr  Eucharistiefeier mit Verabschiedung von Elisabeth 

Magiera, die ihren Dienst als Kirchenpflegerin zum 
31. Juli 2022 beendet hat.

Dienstag, 27.9.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 30.9.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 1.10.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 2.10. Erntedank
10.40 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 4.10.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 7.10.
9.00 Uhr Eucharistiefeier



Öhringer Nachrichten · 23./24. September 2022 · Nr. 19  | 23

Sonntag, 03.10.
11.00 Uhr Gottesdienst für Familien
18.00 Uhr Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)

Gruppen und Kreise
Freitag, 23.09.
20.00 Uhr BibelPlus – Bibelgesprächskreis

Mittwoch, 28.09.
17.00 Uhr Real Life Jungschar

Donnerstag, 29.09.
17.45 Uhr Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 14 Jahren

Mittwoch, 05.10.
17.00 Uhr Real Life Jungschar

Donnerstag, 06.10.
17.45 Uhr Mädchenkreis „J4C“ – für alle Mädchen ab 14 Jahren

Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden im Api-Ge-
meinschaftszentrum (Zwinger 20, Öhringen, Parkplatz „Alte Turn-
halle“) statt.
Gottesdienste können auch online, unter   
www.oehringen.die-apis.de miterlebt werden.
Kontakt:
Pastor Samuel Trick, Zwinger 20, Öhringen
Tel.: 07941/6480082
E-Mail: s.trick@die-apis.de
Homepage: www.oehringen.die-apis.de

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde ÖhringenEvangelisch-freikirchliche Gemeinde Öhringen

Regelmäßige Termine der ev.-freikirchlichen Gemeinde 
Öhringen
Predigtgottesdienst: jeden Sonntag um 10:30 Uhr
Bibelstunde: jeden Mittwoch um 19:30 Uhr
Sie sind herzlich dazu eingeladen.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Weitere Infos finden Sie unter www.efg-oehringen.de

Süddeutsche Gemeinschaft ÖhringenSüddeutsche Gemeinschaft Öhringen

Unsere Veranstaltungen  
„SV Öhringen im Livestream“
Neben unserem „analogen“ Gottesdienst um 10.00 Uhr können 
Sie uns auch auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ besu-
chen – jeden Sonntag ab 10.00 Uhr, danach jederzeit abrufbar. 
Unsere Online-Gottesdienste erreichen Sie auch über unsere 
Homepage. Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Oder nutzen Sie unseren Predigt-Telefon-Service – unter 07941 
69 79 350 gibts die aktuellen Predigten zum Ortstarif! Probieren 
Sie es aus!

Regelmäßige wöchentliche Veranstaltungen
Eltern-Kind-Kreis:  Dienstag, 9.30–11.00 Uhr
Eltern-Kind-Kreis:  Mittwoch, 9.30–11.00 Uhr
Kinderstunde:  Dienstag, 16.30–17.30 Uhr
Jungschar:   Dienstag, 17.45–19.15 Uhr
Teenkreis:   Freitag, 20.00–22.00 Uhr
Jugendkreis:   Donnerstag, 19.00–21.30 Uhr
Bibelstunde:   Donnerstag, 19.30-20.30 Uhr
Bibelgesprächskreis:  Donnerstag, 19.30 Uhr in Neuenstein
Bibellesekreis:  Montags, 19.30 Uhr in Neuenstein   
  (alle 14 Tage)

Besondere Veranstaltungen
Sonntag, 25. September 15.00 Uhr Brettspielkreis
Montag, 26. September 19.30 Uhr Bibellesekreis   
  in Neuenstein
Dienstag, 27. September 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis   
  in Neuenstein
Mittwoch, 28. September 19.00 Uhr Alphakurs-Start
Donnerstag, 29. September 19.30 Uhr Bibelstunde
Freitag, 30. September 14.30 Uhr Halb-3-Kaffee   
  mit Nicole Specht

Samstag, 8.10.
Keine Beichtgelegenheit und Eucharistiefeier

Sonntag, 9.10.
10.40 Uhr  Eucharistiefeier mit Verabschiedung   

von Pfarrer Klaus Kempter
Im Anschluss Abschiedsfest mit Mittagessen sowie Kaffee 
und Kuchen im Gemeindesaal.
Dienstag, 11.10.
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Donnerstag, 13.10.
7.00 Uhr  Laudes anschl. eucharistische Anbetung   

bis 18 Uhr

Freitag, 14.10.
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Samstag,15.10.
17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 16.10.
10.40 Uhr Wort-Gottes-Feier

Abschied von Pfarrer Klaus Kempter
Am Sonntag, 9. Oktober findet die letzte Eucharistiefeier mit Pfar-
rer Klaus Kempter in St. Joseph statt. Im Anschluss ist zum Ab-
schiedsfest in den Gemeindesaal zu Mittagessen sowie Kaffee 
und Kuchen eingeladen.
In Christus König Neuenstein wird die Verabschiedung am Sams-
tag, 8. Oktober in der Abendmesse um 18 Uhr sein, auch hier ist im 
Anschluss zu einem Abendessen in den Gemeindesaal eingeladen.

Kontakt:
Pfarrbüro Öhringen Tel. 07941 989790
Mo  9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Di, Mi, Do  15 bis 18 Uhr
Fr  9 bis 12 Uhr
E-Mail: stjoseph.oehringen@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de

Lesung und Vortrag
Autorenlesung mit Wolfgang Metz
„Notwendige Unruhe – über Kirche, Sexualität und Freiheit“
Freitag, 23. September 19.30 Uhr
Gemeindesaal St. Joseph oder online
Eintritt 9 Euro / Ü18 frei
Veranstalter: Katholische Erwachsenenbildung Hohenlohe e.V.
Kurs Nr. 22172
www.keb-hohenlohe.de

Vortrag: Wie gutes Geld die Welt Fair-ändert
Freitag, 30. September um 19.30 Uhr 
im Gemeindesaal von St. Joseph Öhringen Am Cappelrain 4
Wie fairer Handel und Wertschöpfungsketten funktionieren, 
welche Beratungs- und Schulungsangebote Partnerorganisatio-
nen brauchen und inwiefern Frauen davon profitieren, schildert 
Christina Alff, Bildungsreferentin des Oikocredit Förderkreises 
Baden-Württemberg mit Bildern aus Peru, Ghana und Ecuador.
Die Entwicklungsgenossenschaft Oikocredit wird seit 1975 von 
Menschen und Institutionen getragen, deren Ziel eine gerechte, 
partizipative und zukunftsfähige Gesellschaft weltweit ist. Als Pi-
onierin für nachhaltige Geldanlagen investiert Oikocredit in Men-
schen und setzt sich für eine gerechtere Verteilung von Ressour-
cen ein. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Bildungsarbeit durch 
regionale Förderkreise, so sorgt Oikocredit für einen aktiven Aus-
tausch zwischen dem globalen Süden und dem globalen Norden.
Veranstalter: Katholische Kirchengemeinde St. Joseph Öhringen

Die ApisDie Apis

Unsere Termine
Termine und Gottesdienste
Sonntag, 25.09.
11.00 Uhr Gottesdienst für Familien
18.00 Uhr  Bibeltreff am Telefon (Telefonnummer auf Anfrage)
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Montag, 3. Oktober 10.30 Uhr WIR-Konferenz  
  in Ludwigsburg
Dienstag, 4. Oktober 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis  
  in Neuenstein
Donnerstag, 6. Oktober 19.30 Uhr Bibelstunde
Freitag, 7. Oktober 19.00 Uhr Männertreff   
  im Gebetshaus
Die Veranstaltungen finden, sofern nicht anders angegeben,   
im Haus der SV, Weygangstraße 31 in Öhringen statt.

Kontakt:
Gemeinschaftspastor Rainer Dorsch (rainer.dorsch@sv-web.de)
Weygangstraße 31, Öhringen (07941/985176)
https://oehringen.sv-web.de/

Evangelisch-methodistische Kirche ÖhringenEvangelisch-methodistische Kirche Öhringen

Gottesdienste  
Sonntag, 25.09.
kein Gottesdienst in der Christuskirche

 
 Foto: Martin Brusius
Sonntag, 02.10.
10:00 Uhr  Erntedank-Gottesdienst (M. Brusius), mit Taufe,   

für Kinder Sonntagsschule
Homepage: www.emk-oehringen.com
Kontakt: Pastor Martin Brusius, Tel. 07941 7261
E-Mail: oehringen@emk.de

Jehovas Zeugen Versammlung ÖhringenJehovas Zeugen Versammlung Öhringen

Zusammenkünfte in Präsenz und digital +  
interaktive Bibelkurse
In unseren Zusammenkünften steht die Bibel im Mittelpunkt. Es 
wird erklärt, was die Worte Gottes bedeuten (Nehemia 8:8). Man 
kann mehr über Jehova Gott und seine wunderbaren Eigenschaf-
ten lernen und man erfährt, wie Gott einem helfen kann, ein er-
fülltes Leben zu führen.

Auch Sie sind herzlich eingeladen, einen Gottesdienst im König-
reichssaal oder per Videokonferenz zu besuchen. Private Bibelkur-
se können per Telefon, E-Mail oder digital durchgeführt werden.
Kontakt www.jw.org oder 07941-8861. Wir rufen zurück.

Sonntag, 25.9.22, 13:30-15:15 Uhr
Öffentlicher Vortrag:   
„Gibt es vom Standpunkt Gottes aus eine wahre Religion?“
Wachtturm-Bibelstudium: „Eine alte Prophezeiung, die dich 
betrifft“ Um die Gesamtaussage der Bibel zu erfassen, müssen 
wir die Prophezeiung aus 1. Mose 3:15 verstehen. Dieser Prophe-
zeiung auf den Grund zu gehen, stärkt unser Vertrauen auf Jeho-
va und unsere Überzeugung, dass er alle seine Versprechen wahr 
macht.

Freitag, 30.9.22, 19:00–20:45 Uhr
Leben-und-Dienst-Zusammenkunft:   
Bibelleseprogramm 1. Könige 15-16
Schätze aus Gottes Wort:   
„Bist du mutig, so wie Asa?“ (1. Kö. 15:11-14, 23)
Unser Leben als Christ: „Mutige Soldaten Christi“
Versammlungsbibelstudium: „  
Glücklich für immer – Ein interaktiver Bibelkurs“
Lektion 20 „Wie die Versammlung echter Christen organisiert ist“

Sonntag, 02.10.22, 13:30-15:15 Uhr
Öffentlicher Vortrag:   
„Bin ich auf dem Weg zum ewigen Leben?“
Wachtturm-Bibelstudium:   
„Was bedeutet dir das Gebet?“ (Ps. 141:2) Dass wir jederzeit zu 
Jehova beten dürfen, bedeutet uns viel. Unsere Gebete sollen für 
ihn wie duftendes Räucherwerk sein. Worum können wir beten? 
Und woran sollten wir denken, wenn wir andere im Gebet vertre-
ten? Darum geht es in dieser Besprechung.

Aufgrund des Kongresses am Sonntag, den 9.10. findet am 
Freitag, den 07.10. keine Zusammenkunft statt.

Kultur – Bildung – Freizeit

Noch bis Oktober im Freien klettern!
Der Kletterturm Öhringen öff-
net die Tore für alle, die sich 
den ultimativen Kick geben 
und in schwindelnder Höhe 
über schwankende Balken ba-
lancieren wollen.
Und das alles für fast alle Al-
tersgruppen von 5 bis 99+!
Weiterhin ist es notwendig, 
dass Gäste ihren Besuch an-
melden und Plätze online auf 
der Homepage des DAV www.
kletterturm-oehringen.de 
buchen.
Neben dem Klettern an den 
Wochenenden und in den Feri-
en steht der Turm jederzeit für 
Schulklassen, Gruppen und Fir-
men – auch mit qualifiziertem 
Teamtraining – zur Verfügung. 
Hier erfolgt die Buchung al-
lerdings per E-mail an: info@
kletterturm-oehringen.de.

 
 Foto: DAV Heilbronn

VERLAGSTIPPS:
Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.



Hereinspaziert – nach vier
Jahren öffnet das 101.
Landwirtschaftliche Haupt-

fest wieder seine Tore auf dem
Cannstatter Wasen – es gibt viel zu
sehen und zu erleben!

Neu ist in diesem Jahr der Termin für
die größte Fachmesse für Land-, Forst
und Ernährungswirtschaft in Süd-
deutschland: Erstmals startet das
LWH nicht an einem Samstag, son-
dern am Sonntag, 25. September, und
endet damit nach neun Tagen am
Montag, 03. Oktober.
Das 101. LWH bietet wieder viele

interessante und neue Einblicke in die
Natur und den Umgang mit Tieren, die
Technik in der Landwirtschaft und die
Ernährung. Ganz speziell für Kinder
und Schulklassen gibt es eine Vielzahl
von Führungen und Mit-
machangeboten.
Das LWH-Motto
„Landwirtschaft
erLEBEN“ wird
für sie so erlebbar.

„
“
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In den vergangenen vier Jahren hat sich
viel getan und das spiegelt sich in den
Planungen für das diesjährige LWH wi-

der. Es gibt zwei entscheidende Neuerun-
gen: Das LWH öffnet seine Pforten erst-
malsaneinemSonntag.Am25.September
geht’s los und endet am 03. Oktober. Ge-
meinsam mit dem Landesbauernverband
in Baden-Württemberg e.V. wurde die Ter-
minplanung abgestimmt, die für Andreas
Kroll, Geschäftsführer der in.Stuttgart
Veranstaltungsgesellschaft, absolut rich-
tig ist. „Wir entzerren damit das Eröff-
nungswochenende auf dem Wasen und
haben einen Aufbautag mehr. Vor allem
aber können wir unseren Besucher:innen
das lange Wochenende mit dem ‚Tag der
Deutschen Einheit‘ am 03. Oktober anbie-
ten. Er war in den vergangenen Jahren
immer einer der besucherstärksten Tage.“

Neu konzipiert wurde zudem die Ein-
gangssituation, die in den Vorjahren über

Meh r a l s 5 0 0 Auss t e l l e r l a d e n zum 101. LWH i n S t u t t ga r t

Die vielen Facetten
der Landwirtschaft
Auf zum 101. Landwirtschaftlichen Hauptfest: Unter dem Motto
„LANDWIRTSCHAFT erLEBEN“ entsteht mit der größten Fachmesse
für Land-, Forst- und Ernährungswirtschaft in Süddeutschland auf dem
Cannstatter Wasen Stuttgarts vielseitigster Bauernhof.

Unse r T i p p

LWH-
Highlights
� Moderner Milchviehstall mit Melk-

und Fütterungs-Roboter
� Agri-PV-Anlage des Frauenhofer-In-

stituts, unterstützt durch das Minis-
terium für Ernährung, Ländlichen
Raum und Verbraucherschutz

� Schülerprogramm für Kindergarten-
gruppen und Schulklassen mit
Schülerpressekonferenz

� Stall für moderne Geflügelhaltung
� Maschinenvorführungen der DEULA
� LWH-Party mit der Stuttgarter

Band „VIP‘S“ am 01. Oktober im
Gastrozelt
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die Zufahrt von der Talstraße erfolgte. Es
gibt nun einen neuen Zugang, der unmittel-
bar bei der Stadtbahn-Haltestelle Neckar-
Park (Stadion) auf das Ausstellungsgelän-
de führt. Der zweite Zu- bzw. Ausgang
erfolgt angrenzend zum 175. Cannstatter
Volksfest bei der Leonardo da Vinci-Brü-
cke, die mit heimischen Hölzern aus dem
Schwarzwald gestaltet und erstmals 2010
aufgebaut wurde.

MEHR ALS
500 AUSSTELLER
Tierisch, nachhaltig, informativ, kulina-
risch und unterhaltsam – so präsentieren
sich die mehr als 500 Aussteller aus
Deutschland, Österreich, Schweiz, Nieder-
lande, Bulgarien und Großbritannien auf
einer Fläche von rund 130.000 Quadratme-
tern. „Wir haben gegenüber 2018 einen
leichten Rückgang bei den Ausstellern zu

verzeichnen, aber das sind die Folgen der
aktuellen Situation rund um die Corona-
Pandemie und den Krieg in der Ukraine“,
sagt Andreas Kroll.

Neun Tage dreht sich auf dem Cannstat-
ter Wasen also alles um Tiere, Ernährung,
Natur und Technik und bietet Fachbesu-
chern, Verbrauchern und Kindern sowie
Schüler:innen die Möglichkeit, Landwirt-
schaft zu verstehen und mit allen Sinnen
zu begreifen. Wie groß ist eigentlich eine
Kuh? Wie viele Eier legt ein Huhn? Wie wird
aus Gras Milch? Woher kommt unser Ge-
treide? Diesen Fragen können Kinder beim
Landwirtschaftlichen Hauptfest auf den
Grund gehen.

Die „Halle der Regionen“ lockt mit dem
köstlichen Duft kulinarischer Gerichte und
demKlangder gutenStimmung indieHalle 4.
Über mehrere tausend Quadratmeter Zelt-
fläche erstreckt sich die Verbraucheraus-
stellung, die mit umfangreichen Angeboten

Die baden-württembergische Landwirtschaft ist in Krisenzeiten
mehr denn je Garant für eine verlässliche regionale Lebensmittel-
und Energieversorgung. Über die Pflege unserer einzigartigen
Kulturlandschaft hinaus engagieren sich unsere Bauernfamilien
zudem im Natur- und Klimaschutz. Einblicke in diese breite Leis-
tungspalette unserer landwirtschaftlichen Betrie-
be bekommen Sie hautnah auf Süddeutsch-
landsgrößtemBauernhof. Vom25. September
bis 03. Oktober 2022 öffnet das 101. Land-
wirtschaftliche Hauptfest (LWH) auf dem
Cannstatter Wasen in Stuttgart seine Pforten.
Unter dem Motto „Landwirtschaft erLEBEN!“
dreht sich neun Tage lang alles rund um Tiere,
Technik, Natur, Ernährung, Mensch, Haus
und Garten. Von leistungsfähigen
Landmaschinen, moderner Anbau-,
Ernte- und Lagertechnik bis hin zur
innovativen Tierhaltung – auf dem
LWH gibt es vieles zu sehen und

zu erleben. Dabei kommt der Genuss regionaler Leckereien und
Spezialitäten beispielsweise in der Halle der Regionen nicht zu
kurz. Ein besonderes Highlight für Groß und Klein sind neben den
Maschinenvorführungen die Tierzelte mit rund 600 Tieren wie
Pferde, Rinder, Schweine, Ziegen und Schafe sowie Geflügel.

Besuchen Sie das Landwirtschaftliche Hauptfest, kommen Sie
mit unseren Bäuerinnen und Bauern in Halle 1 ins Gespräch und
überzeugen Sie sich selbst über die vielseitigen Leistungen
unserer Landwirtsfamilien und der gesamten Agrarwirtschaft.

Joachim Rukwied
Präsident des Landesbauernverbandes
in Baden-Württemberg e. V.

G r ußwo r t | JOACH IM RUKW IED

Süddeutschlands größter Bauernhof
öffnet am 25. September seine Tore

tungspalette unserer landwirtschaftlichen Betrie
be bekommen Sie hautnah auf Süddeutsch-
lands größtem Bauernhof. Vom 25. September 
bis 03. Oktober 2022 öffnet das 101. Land-
wirtschaftliche Hauptfest (LWH) auf dem 
Cannstatter Wasen in Stuttgart seine Pforten. 
Unter dem Motto „Landwirtschaft erLEBEN!“ 
dreht sich neun Tage lang alles rund um Tiere, 
Technik, Natur, Ernährung, Mensch, Haus 
und Garten. Von leistungsfähigen 
Landmaschinen, moderner Anbau-, 
Ernte- und Lagertechnik bis hin zur 
innovativen Tierhaltung – auf dem 
LWH gibt es vieles zu sehen und 

Besuchen Sie das Landwirtschaftliche Hauptfest, kommen Sie 
mit unseren Bäuerinnen und Bauern in Halle 1 ins Gespräch und 
überzeugen Sie sich selbst über die vielseitigen Leistungen 
unserer Landwirtsfamilien und der gesamten Agrarwirtschaft.

Joachim Rukwied  
Präsident des Landesbauernverbandes
in Baden-Württemberg e. V.
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Pub l i k umsmagne t

Milchviehstall
und Tierzelte
Knapp 30 Tiere ziehen für neun Tage in

denmodernen Kuhstall auf den Cann-
statter Wasen – ausgestattet mit neues-
ter Technik. Die Milchkühe aus Hohenlohe
bekommen ihr Futter computergesteuert
frisch nachgeliefert. Ein Spaltenroboter
reinigt den Stall vollautomatisch. Mit dem
Melkroboter sowie weiteren effizienten
Maschinen ist der Milchviehstall mit allen
technischen Raffinessen ausgerüstet. Für
den optimalen Kuh-Komfort sorgen
Massagebürsten und Liegebetten.
In diesem Stall sehen die Besucher das
Zusammenspiel zwischen Tier, Mensch
und Technik. Zudem erfahren sie mehr
über Milcherzeugung von der Fütterung
über das Melken bis hin zur Milchverarbei-
tung. Lust auf Milch bekommen? Die gibt
es neben dem Stall aus dem Milchautoma-
ten.

Schüler-
programm
Ein Schülerprogramm für Kindergarten-

gruppen und Schulklassen – das hat
es in dieser Vielfalt bisher noch nicht auf
dem Landwirtschaftlichen Hauptfest in
Stuttgart gegeben: Rallyes über das Mes-
segelände, einen Wissenshof, Expeditio-
nen in den Kuhstall sowie eine Pressekon-
ferenz– und das alles speziell für Kita- und
Schulkinder. Die Initiative Lernort Bauern-
hof und die Bildungsexperten vom Verein
information.medien.agrar sind mit ihrem
Stand in Halle 1 vertreten. Kleine und gro-
ße Besucher können dasMelken einer Kuh
üben und zugleich viel Wissenswertes
über die Milch erfahren. Außerdem kann
man sein Wissen zur Artenvielfalt testen;
insbesondere über Bienen.

rund um Haus, Garten, Hobby, Gesundheit,
Wellness und Genuss überzeugt. Unter
dem Motto „Schwäbisch – Mediterran“
wird sich erstmals die Halle 8 mit neuem
Konzept und einem eigenen Logo präsen-
tieren.

DEN TIEREN GANZ
NAH SEIN
Rund 600 Tiere sind auf dem Wasen zu
sehen. Bei den Kleintieren reicht die Band-
breite von Bienen über Fische bis zu Tau-
ben und Kaninchen. Gezeigt wird im Au-
ßenbereich die moderne Hühnerhaltung
und der Landesjagdverband präsentiert
zum ersten Mal Rebhühner auf dem LWH.
Im Großtierzelt sind u.a. Schafe, Ziegen,
Esel, Rinder, Kühe, Kälber und natürlich
Pferde zu sehen. In denMittelpunkt rücken
die Milchziegen-Haltung und die Land-
schaftspflege durch Ziegen. Im Forum der
Tierzelte finden täglich Vorführungen statt

und im Reitstadion präsentieren sich die
Pferde. Zum Auftakt am Sonntag, 25. Sep-
tember, gibt es ein Allroundreiter-Champi-
onat auf Bundesebene.

KINDERBETREUUNG
IM „STUTENGÄRTLE“
Für Familien bietet das Landwirtschaft-
liche Hauptfest im „Stutengärtle“ täglich
von 9 bis 18 Uhr für Kinder von fünf bis

zwölf Jahren eine kostenlose Betreuung
an. Spielerisch wird dem Nachwuchs das
Motto „LANDWIRTSCHAFT erLEBEN!“
nähergebracht. Das Angebot im Stuttgar-
ter Reitstadion ist vielfältig und reicht von
Bastelangeboten zu den Themen Natur
und Lebensmittel bis hin zur tiergestütz-
ten Pädagogik. Dabei wird der sorgsame
Umgang mit Pferden erlebt vom Füttern,
Putzen und Pflegen oder das Führen
durch einen Parcours.

Landtechnik
hautnah
Leistungsstarke Landmaschinen
sind für eine multifunktionale Land-
wirtschaft unverzichtbar. Von der
Bodenbearbeitung über die Saat bis
zur Ernte – das LWH bietet die Mög-
lichkeit, moderne landwirtschaftli-
che Maschinen und Geräte hautnah
erleben zu können. Das Maschinen-
vorführgelände ist dabei zu einer
Attraktion geworden. Das zeigen
die vielen Besucher auf der Tribüne,
von der man einen perfekten Blick
auf die Aktionsfläche hat.
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G roßes A ngebo t

„Was
geht ab?“

Ha l l e 1

Bauernverband und
Ministerium

Auf dem 101. LWH gibt es viel
zu sehen und zu erleben.
Nachfolgend ein kurzer Termin-
überblick:

27.09.2022
Tag der Landfrauen und Bäuerinnentag
im Gastrozelt

29.09.2022
Bauerntag mit Landwirtschaftsminister
Cem Özdemir im Gastrozelt

01.10.2022
Tag der Landjugend

02.10.2022
Erntedankgottesdienst

Täglich
� Fach- und Verbraucherprogramm

in der Halle 1
� Unterhaltungsprogramm in der

Halle der Regionen
� Vorführungen im Tierzelt und

Reitstadion
� Maschinenvorführungen der DEULA

im Maschinenvorführgelände

Der Landesbauernverband präsentiert
sich in der Halle 1. Zusammen mit

seinen Tochterunternehmen, demMiniste-
rium für Ernährung, Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz (MLR), weiteren Orga-
nisationen sowie Unternehmen aus der
Agrar- und Ernährungswirtschaft. In der
Halle 1 gibt es Einblicke in die baden-würt-

tembergische Landwirtschaft von der Nutz-
tierhaltung bis hin zum Acker- und Obstbau.

Landwirte und weitere Agrar-Spezialisten aus
unterschiedlichen Sparten stehen für Fragen und

Beratung bereit. Auf der Bühne in der Halle 1 findet täglich
ein attraktives Fach- und Verbraucherprogramm von 10 bis 17 Uhr statt. Ein ge-

mütlicher Gastronomiebereich lädt zum Verweilen ein.



LWH-SPEZIAL | 20226

TICKETS & PREISE
Eintrittspreise
inkl. VVS-Kombiticket
Erwachsene ............................... 15,00 €
Ermäßigt.................................... 12,00 €
Nur gegen Vorlage eines gültigen Auswei-
ses: Schüler:innen, Studierende, Personen
im FSJ oder BFD, Rentner:innen, Men-
schen mit Behinderung/Rollstuhlfahrer:
innen. Eingetragene Begleitpersonen von
Menschen mit Behinderung haben freien
Eintritt, benötigen aber eine Eintrittskarte.
Kinder von 6 bis 14 Jahren ............6,00 €
(unter 6 Jahren sind der Eintritt und die
VVS-Fahrt kostenfrei)
Familien......................................32,00 €
(2 Erwachsene und die im Haushalt leben-
den Kinder bis 14 Jahre)

Gruppentickets
(telefonisch 0711 / 2 555 565 oder unter
gruppen@easyticket.de buchbar)
Schulklasse unter Führung
einer Lehrkraft inkl. VVS .............. 6,00 €
(2 Karten inkl. VVS für Lehrer:innen pro
Klasse kostenfrei)

Gruppe ab
20 Personen inkl. VVS................. 13,00€
Busgruppe ab
20 Personen exkl. VVS ............... 12,50 €

Kindergartengruppe ..................... 0,00 €
Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt
(2 Karten inkl. VVS für Erzieher:innen pro
Gruppe kostenfrei)

HINWEIS ZU CORONA
Liebe Besucher:innen,
ein kurzer Hinweis zur Corona-Pande-
mie. Bitte beachten Sie die aktuellen
Corona-Verordnungen und informieren
sich in den Medien bzw. insbesondere
auf unserer Homepage www.lwh-stutt-
gart.de über die geltenden Maßnah-
men auf dem LWH-Gelände. Wer sich
und seine Mitmenschen schützen
möchte, kann selbst entscheiden, ob er
eine Maske trägt. Insbesondere in Situ-
ationen und an Tagen auf dem Cann-
statter Wasen, an denen der Mindest-
abstand in den Hallen oder auf dem
Freigelände nicht eingehalten werden
kann oder der Andrang groß ist, sollten
Masken auf demWasen kein Tabu sein.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Eintrittspreise ab 15.00 Uhr exkl. VVS
(nur an der Tageskasse erhältlich)
Nachmittagsticket Erwachsene ..... 7,00 €
Nachmittagsticket Kinder (6 bis 14 Jahre)
und Schulklassen ........................4,50 €

Zwei Eingänge
Das 101. Landwirtschaftliche Hauptfest öffnet seine Pforten vom 25. Septem-
ber bis 03. Oktober täglich von 9 bis 18 Uhr. Es gibt zwei Zugänge zum Aus-
stellungsgelände. Neu ist der Eingang von der Mercedesstraße aus – unmit-
telbar bei der Stadtbahn-Haltestelle NeckarPark (Stadion). Am Übergang vom
Cannstatter Volksfest kommen die Besucher:innen bei der Leonardo da Vinci-
Brücke auf das LWH-Gelände.

Eintrittskarten zum 101. LWH gibt es bei allen
Easy Ticket Service-Vorverkaufsstellen, unter
0711 2 555 555 oder unter www.easyticket.de.
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Mi t Bahn und Bus

OHNE
AUTO ZUM
WASEN
„Auf zum Wasen“ – das Festgelände im
NeckarPark Stuttgart wird in den kom-
menden Tagen zum beliebten Ziel. Das
101. Landwirtschaftliche Hauptfest und
das 175. Cannstatter Volksfest locken die
Massen an. Bei aller Vorfreude sollte die
Anreise richtig geplant werden und die
Lösung dafür heißt: „Umsteigen!“

„Alle LWH- und Volksfestbesucher sollten
ihr Auto zu Hause stehen lassen und mit
dem öffentlichen Nahverkehr zum Wasen
kommen“, appelliert Andreas Kroll, Ge-
schäftsführer der in.Stuttgart Veranstal-
tungsgesellschaft. Entspannt anreisen
und sicher nach Hause kommen, so macht
der Besuch einfach mehr Spaß. Keine läs-
tige Suche nach einem Parkplatz – den es
sowieso nicht gibt. Und die Anwohner
rund um den Wasen danken es allen
Besucher:innen ebenso.

KEINE LÄSTIGE
SUCHE NACH
EINEM PARKPLATZ
Die Stadtbahn-Volksfestlinie U11 fährt
vom Hauptbahnhof (Arnulf-Klett-Platz)
über den Berliner Platz, Rotebühlplatz,
Charlottenplatz direkt zum Cannstatter
Wasen und zurück zum Bahnhof. Eine wei-

Au f fo r s t u ngsp r o j e k t

2022 Bäume für den
„LWH-Wald“
Das 101. Landwirtschaftliche Hauptfest
(LWH) rückt mit einem groß angelegten
Aufforstungsprojekt gemeinsam mit
dem Ministerium für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz und
dem ForstBW das Thema Nachhaltigkeit
in den Mittelpunkt. Die ersten 1.000
Bäume für den „LWH-Wald“ sind bereits
eingesetzt. Insgesamt sollen mindes-
tens 2.022 Bäume im Landkreis Göppin-
gen gepflanzt werden.

Hauptaufforstungsfläche ist das Wald-
gebiet bei Schlat. Gepflanzt werden
vorwiegend Eichen, damit die Öko-Di-
versität aber nicht zu kurz kommt, wird
ein kleiner
Anteil an

„klimaflexiblen“ Baumarten und Linden
integriert. Die Setzlinge, die für den
„LWH-Wald“ gepflanzt werden, sind
zwischen 50 und 70 cm groß und brin-
gen so alle Voraussetzungen für ein
gutes Wachstum mit.

Auf www.lwh-stuttgart.de können Inte-
ressierte unter dem Menüpunkt „LWH-
Wald“ ebenfalls mit einem oder mehre-
ren Bäumen am Aufforstungsprojekt
2022 mitwirken. Einfach den Wunsch-
beitrag über das PayPal-Feld eingeben
und damit sofort unsere Umwelt unter-
stützen. Die Kosten eines Baumes für
den „LWH-Wald“ belaufen sich pro
Baum auf neun Euro. Ein kleiner Einzel-
schutz an jedem Setzling garantiert,

dass dieser prächtig gedeihen kann.

Alle Informationen zum Auffors-
tungsprojekt werden auf www.
lwh-stuttgart.de/LWH-Wald
fortlaufend aktualisiert.
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tere Möglichkeit bieten die S-Bahnen. Die
S1, S2 und S3 fahren direkt zum Bahnhof
Bad Cannstatt.

Besucher, die von außerhalb mit dem Auto
anreisen, werden gebeten, die ausgeschil-
derten Park+Ride-Plätze zu nutzen. Ganz
wichtig: Die Eintrittskarten zum LWH sind
Kombitickets und gelten für die 2. Klasse.
Damit haben die Besucher freie Fahrt im
gesamten VVS-Verbundgebiet.

Und noch ein Ticket-Tipp: Zum Volksfest
bieten sich das Tages-Ticket (eine oder
fünf Personen), das 4er-Ticket oder das
Baden-Württemberg-Ticket an.

www.vvs.de
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Und wieder gibt es zum LWH ein
Volksfest-Jubiläum. In diesem
Herbst feiert das Cannstatter

Volksfest seine 175. Auflage. Durch die
beiden Corona-bedingten Absagen 2020
und 2021 wird dieser Geburtstag nun in
diesem Jahr gefeiert.

Als „Landwirthschaftliches Fest zu
Kannstadt“ hat die langjährige und traditi-
onsreiche Geschichte des Cannstatter
Volksfests vor mehr als 200 Jahren be-
gonnen. Es war der 28. September 1818,
als König Wilhelm I. und seine Frau Katha-
rina das Fest auf dem Wasen eröffneten.

Seit mehr als 200 Jahren erfreut sich
das Volksfest großer Beliebtheit und lockt
jedes Jahr zur Herbstzeit rund vier Millio-
nen Besucher in die baden-württembergi-
sche Landeshauptstadt. Rund 300 Schau-
steller, Festwirte und Marktkaufleute
werden die Gäste in diesem Jahr auf dem
175. Cannstatter Volksfest verwöhnen.

Und dabei gibt es so manche Premiere:
Erstmals wird Stuttgarts Oberbürgermeis-
ter Dr. Frank Nopper mit seinem Fassan-
stich das Volksfest eröffnen – die Corona-
bedingten Absagen haben das bisher
verhindert. Und mit der Königsalm von
Festwirtin Nina Renoldi erwartet die Gäste
ein neues Chalet aus Holz.

Das Volksfest ist ein Erlebnis für die
ganze Familie. Einer der Höhepunkte am
Eröffnungswochenende ist der große
Volksfestumzug am Sonntag, 25. Septem-
ber, mit seinen historischen Fahrzeugen,
bunten Trachtengruppen und Musikkapel-
len, bäuerlichen Darstellungen, histori-
schen Gruppen und Bürgerwehren aus
dem ganzen Land.

Ab dem 23 . S e p t embe r w i r d au f d em Canns t a t t e r Wasen ge fe i e r t

175. Volksfest-Geburtstag
www.wasen.de
www.facebook.com/wasen.de
www.instagram.com/cannstatterwasen

Das H i s to r i s c h e Vo l ks f e s t

Zauberhaft und
nostalgisch

Nostalgische Fahrgeschäfte, traditionelle Leckereien,
Gaukler und Trachtengruppen – wer diesen Herbst über
den Schlossplatz schlendert, erlebt eine wunderbare

Reise in die Vergangenheit. Denn nach vier Jahren findet vom
24. September bis 03. Oktober 2022 wieder das Historische
Volksfest im Herzen Stuttgarts statt. Parallel zum 175. Cann-

statter Volksfest und zum 101. Landwirtschaftlichen Hauptfest greift es die mehr als 200-jährige Geschichte des Volksfestes auf und
lässt sie in vielfältiger Form lebendig werden. Rund um die Jubiläumssäule wird eine Ausstellung die Entstehungsgeschichte des
Volksfestes und des LWH in den Mittelpunkt rücken. „Das Historische Volksfest im Jahr 2018 war ein voller Erfolg. Deshalb freuen
wir uns, dass es vier Jahre später inmitten der einmaligen Kulisse zwischen Königsbau und Neuem Schloss erneut stattfinden kann“,
sagt Andreas Kroll, Geschäftsführer der in.Stuttgart Veranstaltungsgesellschaft. Die traditionsreichen Kirmes-Attraktionen und
Karussells aus vergangenen Zeiten werden Erinnerungen bei den Älteren we-
cken und die Augen der Jüngsten erstrahlen lassen. Zum gemütlichen Verwei-
len lädt das Traditionszelt von Michael Schmücker ein. Ein ausgewähltes mu-
sikalisches Programm sowie Auftritte von Trachtengruppen runden das
traditionelle Flair ab. Doch nicht nur im Zelt, auch auf dem Schlossplatz veran-
schaulichen Musik- und Trachtengruppen die kulturellen Wurzeln des Landes.

www.historisches-volksfest.de
www.facebook.com/historischesvolksfest
www.instagram.com/historisches_volksfest
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30. September: Night of Music
Auf ein Neues!
Nun endlich heißt es für Öhringen wieder „Zeit für Gute Musik“. 
Und das Programm ist so umfangreich wie seit vielen Jahren 
nicht mehr: 15 Musikacts unterschiedlicher Sparten spielen an 
den verschiedensten Orten der Öhringer Innenstadt. Seit der 
letzten NOM neu hinzugekommen sind die Volksbank Hohenlo-
he, das Schloßcafé Louise und der Gents Barbershop.
Bei so viel Programm und bei den entstandenen Coronaverlusten 
kommen wir um eine maßvolle Preiserhöhung nicht herum: Die 
Eintrittsbänder für die Night of Music kosten künftig 15 € im Vor-
verkauf – seit 15. August. Wenn Ihr Euch die Bänder vorher noch 
sichert, bekommt Ihr sie noch zum bisherigen Preis von 13 €. 
Die Bänder, die bereits 2020 ver- und gekauft wurden, behalten 
selbstverständlich ihre Gültigkeit und sind auch weiterhin im Ver-
kauf (nur echt mit dem Datum 24.04.2020).
Alle weiteren Informationen findet Ihr auf der Homepage www.
nightofmusic.net oder auf der Facebookseite unter www.face-
book.com/nightofmusic
Also macht eine Tour durch die Lokale und lauscht den Bands 
bei der ältesten Mu siknacht der Region. Genießt die gute Musik, 
die alten und neuen Lokalitäten und habt einfach einen schönen 
Abend!

PROGRAMM
• ORGEL ROCKT – PATRICK GLÄSER
STIFTSKIRCHE 20:00 – 21:00 Uhr
Patrick Gläser, Kirchenmusiker in Öhringen und Neuenstein, ar-
rangiert unter dem Namen „OR GEL ROCKT“ Popsongs, Rock und 
symphonische Filmmusiken für die Kirchenorgel. Es fasziniert, mit 
welcher überraschenden Klangvielfalt Klassiker wie „Nothing else 
matters“ oder Filmmusiken wie „Fluch der Karibik“ auf der Königin 
der Instrumente ertönen. Der Eintritt zur Auftaktveranstaltung ist 
frei und ohne Bändchen möglich. Wir bitten um Spenden zugun-
sten des Nothilfefonds der Evangelischen Kirchen gemeinde für 
Menschen in Hohenlohe.

Rock, Pop und Filmmusik auf der Kirchenorgel
• MAGIC ACOUSTIC GUITARS
LBV BÄCKEREI 20:30 – 0:30 Uhr
Zwei Ausnahmegitarristen zelebrieren meisterliche Spielfreude: 
Eigenkompositionen, Flamencorhythmen über klassische Stücke 
wie Mozarts „Rondo alla Turca“, Glenn Millers „In the Mood“ bis hin 
zu Popklassikern wie „Samba Pa Ti“, „Sultans of Swing“ oder „Tears 
in Heaven“.
MAGIC ACOUSTIC GUITARS geben den Melodien und Instrumen-
ten leidenschaftlichen Charakter. Pro minente Engagements und 
TV-Auftritte belegen ihre Faszination, mit der sie Euch restlos in 
ihren Bann ziehen.

„Eine Gitarre ist mehr als eine Soundbox. Sie ist Teil deiner 
Seele.“
• KNUTSCHFLECK
SCHLOSSKELLER 21:00 – 1:00 Uhr
Was vor 20 Jahren als Hommage an die Zeit der „Neuen Deutsche 
Welle“ begann hat sich als eine der beliebtesten und erfolgreichs-
ten Party-bands Deutschlands etabliert. Musikalisch steigen 99 
Luftballons in den Sternenhimmel, irgendwie irgendwo irgend-
wann will jeder Spaß und Major Tom sorgt für Skandale im Sperr-
bezirk. Mitreißendes Entertainment und tolle Kostüme auf der 
einen treffen auf hemmungsloses Mitsingen und Mittanzen auf 
der anderen Seite.

Schlagerspass im Schlosskeller
• SUPERSONIC
HOFTHEATER 21:00 – 1:00
Unsere mit elf Musikern größte Band ist dieses Jahr im Hoftheater 
zu Gast: SUPERSONIC spielen Soul-Klassiker sowie Funk- und Dis-
co-Highlights aus den 70ern und 80ern sowie Neueres aus den 
2000er-Jahren. Becca Hornauer und Chris Schütz geben der Band 
mit ihren ausdrucksstarken und berührenden Stimmen ihren 
Charakter, während eine druckvolle Rhythmusgruppe und eine 
solide Horn Section für Beats und Grooves sorgen.
Der Drive des Soul und die Energie des Funk laden Euch ein zum 
Mitgrooven, Tanzen und Feiern.

Hohenloher Scheune   
nur noch bis 25. September geöffnet
Öffnungszeiten
Bitte Feiertage beachten!
Mittwoch bis Samstag   
von 17 bis 21 Uhr.
Sonn- und Feiertag   
von 11 bis 21 Uhr.

September/Oktober
Weingut Schneckenhof 21.09. – 25.09. KW 38

Nun macht die Hohenloher Scheune wieder Pause bis zum Som-
mer 2023. Vielen Dank an alle Gäste in diesem Jahr.

Hirngerecht begeistern mit achtsamen 
Impulsen aus der Neurowissenschaft
Business Impulse 2022 - Workshops speziell für Frauen

Hirngerecht begeistern  
mit achtsamen Impulsen aus  
der Neurowissenschaft
Business Impulse | online
Workshop speziell für Frauen
Kurs-Nr. 22150030

Donnerstag, 20.10.2022, 18:00 - 21:00 Uhr
am eigenen Rechner
Tanja Eggers | ANCORIS Consulting,  
Managementberaterin & systemischer Business Coach
ohne Gebühr, Anmeldung erforderlich.

In diesem interaktiven Online-Workshop im Rahmen  
der Frauenwirtschaftstage 2022 erhalten Sie Impulse 
aus der Neurowissenschaft. 
Es geht um Netzwerke im Kopf und in Organisationen. 
Wie können wir als Person sowie als Organisation  
gesund performen? Was braucht es hierfür? Was sind 
aus neurowissenschaftlicher Sicht Grundbedürfnisse, 
damit wir unsere Potenziale voll entfalten? 
Was hat Hirnforschung mit Arbeit zu tun? Und was  
hat das Ganze mit Achtsamkeit zu tun?
Gemeinsam werfen wir einen Blick auf diese spannen-
den Fragestellungen. Lassen Sie uns gemeinsam Ant-
worten finden mit der Möglichkeit des Erfahrungsaus-
tausches und Netzwerkens.
Tanja Eggers von ANCORIS Consulting als erfahrene  
Managerin & Business Coach, Unternehmerin in 
der Region, bietet interessante Einblicke, warum 
dieses Thema zu einem 
Herzensthema von ihr
wurde. 
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 Foto: Night of Music

Funky Music in the Theatre
• THE BEAT BROTHERS
HAUS AN DER WALK 21:00 – 1:00 Uhr
„One, two, one, two, three, four...“ – schon, wenn Schlagzeuger 
Arno Matejcek den Takt einzählt, die ersten Beats, Akkorde und 
vierstimmiger Gesang die Boxen vibrieren lassen, ist klar: Die 
Musiker geben jede Sekunde Vollgas. Mit vier Halbwüchsigen 
begann die Erfolgsgeschichte. 44 Jahre und über 3.000 Konzerte 
später haben die BEAT BROT¬HERS ihre Energie bewahrt, dabei 
jedoch Können, Repertoire und Bühnenpräsenz stets perfektio-
niert. Freut Euch auf handgemachte Gitarrenmusik von 1960 bis 
heute!

Oldies 6ut Goldies
• JIMBY JONES  

LOUISE SCHLOSSCAFÈ & 
BAR 21:00 – 1:00 Uhr

Wenn JIMBY JONES in die In-
strumente greifen, schwingt 
mit jedem Ton eine gehörige 
Portion gute Laune, Witz und 
Charme mit. Der Draht zum Pu-
blikum ist vom ersten Takt an da 
und schon gehts auf einen wilden Ritt durch die Musikgeschichte 
von Rock’n’Roll-Klassikern über Reggae-Hits bis hin zu Gassenhau-
ern der Hosen und der Ärzte. Die charismatischen Jungs heizen mit 
viel Musik und noch mehr spontanem Humor ein und machen so 
den Abend zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Jimby Jones get the Party 
started
• THE UNIQUES
WÜRTTEMBERGER HOF
21:00 – 1:00 Uhr
Akustik- und Bassgitarre, E-Pia-
no, Cajon, dazu die ausdrucks-
starke Stimme der charisma-
tischen Frontfrau Vivian - das 

 
Jimby Jones Foto: pr

 
Uniques Foto: pr

sind die Komponenten für den unverwechselbaren Unplugged-
Sound der UNIQUES. 
Eigenständige Interpretationen von Hits der Pop-und Rock-
geschichte setzen Ohrwurmakzente, ohne sich dabei aus der 
Schublade der abgedroschenen Party-Gassenhauer zu bedienen. 
Musik, die Emotionen trägt und Euch in ihren Bann ziehen wird! 
Unique – einzigartig.

Acoustic Pop mit Gänsehautfeeling
• LITTLE MISS MARTIN
RISTORANTE DA VINCI 21:00 – 1:00 Uhr
Man nehme einen gehörigen Schlag deftigen Groove, eine kerni-
ge Schicht bauchiger Töne, umhülle dies mit einem harmonisch 
feinherben Knuspermantel und garniere es mit einer fruchtig-
würzigen Stimme.
Little Miss Martin haben für Euch ein gehaltvolles und ausge-
wogenes Menü aus Soul, Funk, Pop und Rock zubereitet. Auf 
der Speisekarte stehen, heiß serviert, Leckerbissen von Amy 
Winehouse, Stevie Wonder und Lenny Kravitz.

Musikalischer Leckerbissen
• MICHEL & FRIENDS
KINO SCALA 21:00 – 1:00 Uhr
Michel, musikalisches Urgestein der Region und Wel tenbummler, 
und seine Band harmonieren sowohl im musikalischen als auch 
im zwischenmenschlichen Bereich perfekt miteinander. Zu-
sammen machen sie feinen Acoustic Rock mit dem besonderen 
Charme eines Club-Gigs. Der Auftrittsort im altehrwürdigen Kino 
Scala macht dieses Konzert zu einem beson deren Erlebnis.

Unverwechselbarer Acoustic Rock
• THE PONYCARS
GENTS BARBERSHOP 21:00 – 1:00 Uhr
Das Keyboard klingt mal nach Boogie-Woogie-Piano, dann wie-
der nach kreischender Hammondorgel, dazu Schlagzeug und ein 
stiltypisch geslapter Kontrabass – THE PONYCARS nehmen Euch 
mit auf einen Roadtrip in die 50er. Zahlreiche Auftritte im In-und 
Ausland belegen die Livequalitäten der Band. Wer schonmal eine 
Ponycars-Show gesehen hat weiß, was ihn erwartet: Splitternde 
Tasten, virtuose Soli und eine niemals endende Spielfreude sind 
das Aushängeschild der PONYCARS.

Fifties-Feeling vom Feinsten
• CREMA LATINA
DOLCE VITA 21:00 – 1:00 Uhr
CREMA LATINA ist eine Gruppe aus jungen lateinamerikanischen 
Musikern, die jede Party mit den besten Hits aus Südamerika 
anheizen. Bewegungsmuffel haben bei CREMA LATINA keine 
Chance: Sobald die Rhythmen von Bachata, Merenque, Salsa und 
Reggaeton Eure Ohren erreichen, gehen sie direkt ins Blut, setzen 
Eure Beine in Bewegung und verwandeln jedes kleine Clubkon-
zert in eine „Grande Fiesta“, bei der ausgiebig und ausgelassen 
getanzt wird.

Der Rhythmus Lateinamerikas
• DRAGON FIRE
VOLKSBANK HOHENLOHE 21:00 – 1:00 Uhr
Nicht nur der Name der Band steht für das Feuer, das die sym-
pathischen Musiker entfachen. Auch ihre energiegeladene Büh-
nenshow gepaart mit einer ausgefeilten Songauswahl reißt ga-
rantiert jeden mit.
Schon mit den ersten Tönen von Bon Jovi, Queen, Black Eyed 
Peas, Robbie Williams, AC/ DC oder den Ärzten springt der Funke 
von den Musikern auf die Feiernden über und bringt sie in Kürze 
dazu, mit den DRAGONS zu tanzen.

Die Hohenloher Partydrachen
• U.E.f.A.a.A.
CAFE DE PARIS 21:00 – 1:00 Uhr
Die Lust auf gute Musik, die Lust auf Show, die Lust auf Spaß 
hat diese ehrenwerten Rampensäue zusammengebracht. Sie 
spielten schon in zahlreichen anderen Bands, darunter Hiss, Die 
Kleine Tierschau, die Roll Agents oder Good News. Als UNTERHAL-
TUNGSEXPERTEN FÜR ANLÄSSE ALLER ART haben sie für Euch 
Songs aus allen Stilen und Epochen der Musikgeschichte mit viel 
Rock, Schweiß, Ass & Eggs dabei.
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Mi., 12. Oktober 2022, 15 Uhr

Das NEINhorn
nach dem Buch von Marc-Uwe Kling

Di., 15. November 2022, 15 Uhr

Der Froschkönig
nach dem Märchen 
der Gebrüder Grimm

Sa., 10. Dezember 2022, 17 Uhr

Der kleine Rabe Socke
feiert Weihnachten
nach dem Bilderbuch 
von Nele Moost 
und Annet Rudolph

Do., 19. Januar 2023, 15 Uhr

Der Meister Eder
und sein Pumuckl
nach dem Buch von Ellis Kaut

Do., 09. Februar 2023, 15 Uhr

Farbenzauber
Sophie rettet die Märchenwelt

Mi., 01. März 2023, 15 Uhr

Mama Muh
nach dem Buch von Jujja Wieslander

Do., 30. März 2023, 15 Uhr

Weltreise mit 
Hits für Kids
von und mit Tobias Gnacke

Mo., 24. April 2023, 15 Uhr

Pippi Langstrumpf
nach Astrid Lindgren

Karten für alle Veranstaltungen gibt es 
an allen Reservix-Vorverkaufsstellen:
In Öhringen sind das die Buchhandlung Rau, 
Stadtverwaltung Öhringen, Mobiz im Bahnhof 
sowie die Hohenloher Zeitung. Außerdem gibt 
es Karten online unter www.reservix.de und im 
Ticket-Onlineshop der Kultura unter 
www.kultura-oehringen.de. 

Das aktuell gültige Hygienekonzept für die 
Veranstaltungen entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage www.kultura-oehringen.de Herrenwiesenstraße 12

74613 Öhringen
Telefon 07941 68-4100 
E-Mail: kultura@oehringen.de
www.kultura-oehringen.de

Wir sehen 
uns auf 

Facebook

www.reservix.de

K u l t u r a  Ö h r i n g e n

2022/23

ab 4
  Jahre

ab 3
  Jahre

K u l t u r a  Ö h r i n g e n

K i n d e r -
t h e a t e r t a g e

ab 3
  Jahre

ab 6
  Jahre

zwischen 

3-10
Jahren

ab 3
  Jahre

ab 4
  Jahre

zwischen 

3-10
Jahren

Die Großmeister des Entertainments
• CRAZY ZOO
KULTURA 22:00 – 2:00 Uhr
CRAZY ZOO ist eine Institution der hiesigen Livemusikszene: 1995 
gegründet und seit dieser Zeit in fast unveränderter Besetzung. 
Und noch immer bringen sie eine Energie auf die Bühne, die ei-
nen Taifun im Publikum auslösen kann. Bei ihren Songs gehen sie 
mit dem Rasenmäher durch die Musikgeschichte: Jan Delay triff t 
Peter Fox auf der Sunrise Avenue, doch dann landen sie bei den 
Ärzten. Egal, The show must go on und am Ende sind doch alle 
Happy in der Paradise City.

Hitfeuerwerk einer Kultband
• SEATTLE OVERDRIVE
Rocks Brewpub & Rockbar 22:00 – 2:00 Uhr
SEATTLE OVERDRIVE lieben den Sound der Stadt, die sie im Band-
namen tragen, der Heimatstadt von Jimi Hendrix, Nirvana, Pearl 
Jam, Soundgarden und den Foo Fighters. Aber sie kennen und 
beherrschen genauso die Wurzeln, Wegbegleiter und Nachkom-
men des Grunge aus Seattle. Hämmernde Drums, ein vibrieren-
der Bass, ein ausdrucksstarker Gesang und eine geniale Solo-
gitarre vereinen sich zu dem, wofür SEATTLE OVERDRIVE steht: 
Rockmusik in Perfektion!

Straighter, handgemachter Rock
Informationen:
www.nightofmusic.net
Einlass: 20 Uhr, Beginn 21 Uhr
VORVERKAUF
• bei den teilnehmenden Lokalen und Geschäften
• bei der Hohenloh'schen Buchhandlung Rau
• bei der Hohenloher Zeitung, unserem Medienpartner
• auf reservix.de und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen  

(ab 15.7.)

PREISE
15 € im Vorverkauf ab dem 15.8.
18 € an der Abendkasse – sollte die Veranstaltung nicht, wie bis-
her immer, ausverkauft sein

RAHMENBEDINGUNGEN
• Reservix-Tickets bitte in der KULTURa von 18 bis 20:00 Uhr in 

Bändchen umtauschen – Kein Verkauf, kein Einlass für unter 
18-Jährige

• Einzelne Lokalitäten können, um Überfüllung vorzubeugen, 
zeitweise den Einlass verweigern. Insgesamt stellen wir aber 
durch die Limitierung der Tickets sicher, dass in der Mehrheit 
der Lokale stets Platz für zusätzliche Besucher ist. Die Tür steher 
stehen miteinander in Kontakt und können Euch meist einen 
Tip geben, in welchen Veranstaltungsorten noch Platz ist.

FUNTASIA Kindertheatertage

Programm- und 
Preisübersicht
12.10.22 15 Uhr 
Das NEINhorn

Alter ab
ab 4

Kinder EURO
9 €

Erw. 
EURO
11 €

15.11.22 15 Uhr 
Der Froschkönig

ab 3 6 €   8 €

10.12.22 17 Uhr 
Der kleine Rabe Socke 
feiert Weihnachten

ab 3 7 € 11 €

19.01.23 15 Uhr Meister 
Eder und sein Pumuckl

ab 6 9 € 11 €

09.02.23 15 Uhr 
Farbenzauber

ab 3 5 €   7 €

01.03.23 15 Uhr 
Mama Muh

ab 3 6 €   8 €

30.03.23 15 Uhr 
Weltreise mit Hits für 
Kids

ab 3 9 € 11 €

24.04.23 15 Uhr 
Pippi Langstrumpf

ab 4 9 € 11 €
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Kartenvorverkauf: Der Vorverkauf läuft seit dem 30. Juni
• Karten für alle Veranstaltungen gibt an allen Reservix-Vor-

verkaufsstellen. In Öhringen sind das die Buchhandlung Rau, 
Stadtverwaltung Öhringen, Mobiz im Bahnhof sowie die Ho-
henloher Zeitung. Außerdem gibt es Karten online unter   
www.reservix.de und im Ticket-Onlineshop der Kultura unter   
www.kultura-oehringen.de.

• Telefonische Reservierungen sind nur bei der KULTURa und bei 
der Stadtverwaltung Öhringen möglich. Telefonisch reservierte 
Karten müssen innerhalb von drei Tagen nach Reservierungs-
datum abgeholt werden. Sollten die Karten nicht innerhalb 
dieser Frist abgeholt worden sein, gelangen sie wieder in den 
freien Verkauf.

• Schulen/Kindergärten und größere Gruppen bitten wir, die 
Karten telefonisch unter 07941/68-4100 zu reservieren.

• Karten sind nach dem Kauf von Umtausch und Rückgabe 
ausge schlossen!

Weitere Informationen  
KULTURa: Herrenwiesenstraße 12, 74613 Öhringen   
kultura@oehringen.de, www.kultura-oehringen.de  
 Telefon 07941/68-4100

Programm im Öhringer Willkommenspunkt
Was ist der Willkommenspunkt?
Das Landratsamt Hohenlohekreis hat in Künzelsau und Öhrin-
gen „Willkommenspunkte“ für Geflüchtete eingerichtet. Sie sind 
als Ort der Begegnung gedacht. Hier können sich ehrenamtliche 
Helfer und Geflüchtete treffen, um Unterstützungs- und Integra-
tionsangebote zu entwickeln und zu nutzen.
Beide Willkommenspunkte sind ausgestattet mit PC-Arbeitsplät-
zen (Tastaturen in Kyrillisch und Arabisch vorhanden), Drucker 
und Kopierer sowie einer Kinderspielecke, einer Teeküche und 
Sitz- und Begegnungsgelegenheiten. Die Willkommenspunkte 
sind für alle Geflüchteten im Hohenlohekreis offen, unabhängig 
von ihrer Herkunft. Die Willkommenspunkte stehen nach Abspra-
che für Ihre Angebote zur Verfügung. Sie können auch zu den 
Öffnungszeiten vorbeikommen und sich informieren.

Willkommenspunkt in der Spitalkirche
Altstadt, 74613 Öhringen, Tel.: 0173 743 22 42,
E-Mail: Willkommenspunktoehr@hohenlohekreis.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag 09.30 - 12.30 Uhr und 14 - 16 Uhr
Angebote:
- Sprachcafé   - Spieleabende
- Hausaufgabenbetreuung - Nähkurs
- Computersprechstunde - Musikgruppe

Kurse sind aktuell in Planung, Termine können Sie   
vor Ort erfragen.

 
BILDUNGS- UND BERUFS-
SPRECHSTUNDE 
B E R U F L I C H E  P E R S P E K T I V E N   

I N  D E U T S C H L A N D  

Unterstützung bei der Anerkennung von Zeugnissen und  
Hilfestellung bei der Neuorientierung auf dem deutschen Arbeitsmarkt.      
 

Kein Jobcenter- Ersatz, keine Arbeitsplatzvermittlung!             

                                                                             

                                         Termine:                                 

                                                Donnerstags, 14.30 - 16.00 Uhr 

                                             28.07 

                                             18.08    

                                             29.09 

                                              27.10 

                                              17.11 

Informationen und Anmeldung über 

Willkommenspunkt Öhringen 

Spitalkirche, Altstadt, 74613 Öhringen                    
Tel.: 0173 743 22 42 

Email: willkommenspunkt-oehr@hohenlohekreis.de  

Tipps zum Energiesparen für Öhringen: Klimafreundlich DIGITAL

 
 Foto: Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland e.V.

Im Zuge der Auswirkungen der möglichen Energiekrise im Winter 
2022/23 hat der Öhringer Gemeinderat am 26. Juli 2022 Energie-
einsparmaßnahmen beschlossen.  

Eine Maßnahme ist auch die Sensibilisierung der Bürgerinnen 
und Bürger für das Thema Energie und Ressourcen.  

Sie finden nun in regelmäßigen Abständen in den Öhringer 
Nachrichten zu ausgewählten Themen Energiespartipps Ihrer 
Stadtverwaltung. In der letzten Ausgabe behandelten wir das 
Thema Wasser.  

Heute steht das Thema Energiesparen in der digitalen Welt.   
Vielen Dank für Ihren Einsatz und Mithilfe! 
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Künstlerkneipe Bahnhof Waldenburg e. V.
Samstag, 24.09.2022 ab 20:30 Uhr: The Dynamite Daze  
Heißer Garagenblues und krasse Lyrik als skurrile 
Explosivmischung. Die „Rocktimes“ bezeichnet sie als eine der 
heißesten Livebands aus deutschen Landen und das „Burn 
Out Magazin“ sieht ihre Musik als passenden Soundtrack für 
einen der nächsten Quentin Tarantino-Filme. Den Besuchern 
eines Konzertes der Dynamite Daze sei gesagt, es erwartet 
euch die außerordentlichste Bluesband Deutschlands mit vier 
erstklassigen Könnern auf ihren jeweiligen Instrumenten.

Samstag, 01.10.2022 ab 20:30 Uhr: The Blacks
Die musikalischen Blacks-Brüder sind seit vielen Jahren unter-
wegs und rocken die Bühnen in Süddeutschland. Insider ken-
nen sie als „The Blacks-Real Rock“ mit einem wiedererkennbaren 
Sound und musikalischer Finesse. Mit dem Projekt „Mary Janes 
Last Dance“ wollen sie Tom Petty und seine Musik LIVE erlebbar 
machen und lebendig erhalten.

Weitere Infos unter: www.gleis1.net
Künstlerkneipe Bahnhof Waldenburg e. V., Am Bahnhof 1,   
74638 Waldenburg

Christian König mit Heimatmedaille   
Baden-Württemberg ausgezeichnet

Würdigung für Engagement in der Brauchtumspflege

 
Christian König (5. von links) bei der Verleihung der Heimatmedaille 
in Offenburg mit Mitgliedern des „Hohenloher Fahnenspiels“, Nie-
dernhalls Bürgermeister Achim Beck (links) und Erster Landesbeam-
ter Gotthard Wirth (2. von rechts) Foto: Karl-Heinz Elsässer/

Hohenloher Gau des Schwäbischen Albvereins

Am Freitag, 9. September 2022, hat Staatssekretärin Petra Ol-
schowski vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und 
Kunst (MWK) zehn Bürgerinnen und Bürger mit der Heimatme-
daille Baden-Württemberg ausgezeichnet – darunter auch Chris-
tian König aus Niedernhall, ehemaliger Kreisrat des Hohenlohe-
kreises und früherer Leiter des Kreismedienzentrums. Er wurde 
für sein Engagement für das traditionsreiche Fahnenschwingen 
geehrt.
König ist seit vielen Jahren im Schwäbischen Albverein aktiv 
und gründete 1995 die Gruppe „Hohenloher Fahnenspiel“. Mit 
dieser pflegt er die fast in Vergessenheit geratene Kunst des Fah-
nenschwingens durch regelmäßige öffentliche Auftritte und die 
Organisation internationaler Treffen der Fahnenschwinger. Dane-
ben widmet König sich auch der Dokumentation des Brauchtums 
und veröffentlichte mehrere Bücher zum Thema. Seit 2008 ist der 
pensionierte Lehrer zudem Mitglied im Kulturrat des Schwäbi-
schen Albvereins und kümmert sich um den Erhalt und die Pflege 
heimischer Bräuche.
„Christian König hat sich in besonderer Weise und mit großem 
Engagement um die Traditionspflege in Hohenlohe und in Ba-
den-Württemberg verdient gemacht“, teilt Gotthard Wirth, Erster 
Landesbeamter des Hohenlohekreises, mit, der gemeinsam mit 
dem Geehrten, Bürgermeister Achim Beck und Mitgliedern der 

 

EDUCATIONAL AND 
VOCATIONAL 
CONSULTATION HOURS 
C A R E E R  P R O S P E C T S  I N  G E R M A N Y  

Support in the recognition of certificates and assistance with  
the reorientation in the German labour market.      

 

No Jobcenter replacement no job placement!                                                                              

                                                

                                           Dates:                                 

                                                Thursday, 2.30 - 4.00 p.m. 

                                             28.07 

                                             18.08    

                                             29.09 

                                              27.10 

                                              17.11 

Information and Registration via: 

Willkommenspunkt Öhringen 

Spitalkirche, Altstadt, 74613 Öhringen                    
Tel.: 0173 743 22 42 

Email: willkommenspunkt-oehr@hohenlohekreis.de 

die musikmacher -   
Ein Bildungsprojekt rund um die Musik
Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe von YOUNGSTERS 
machen KULTUR der Kulturstif-
tung Hohenlohe und Regional-
management Kultur
Datum: Sonntag, 02.10.2022 
Zeitraum: 10.30 – 12.00
Ort: 74613 Öhringen, Jugendpavillon, Am Cappelrain 32

die musikmacher
Eine kleine, unscheinbare Melodie zieht durch die verschiedens-
ten Musikstile von Klassik über Blues, Jazz, Pop und Hardrock bis 
hin zu Reggae und Hip-Hop. Kurzweilig, lehrreich und vor allem 
mit Action beladen wird die Liveshow. Spontan witzig und zum 
Mitmachen – immer wieder können sich die Youngsters mit ein-
klinken und Teil der Show sein. Direkt im Anschluss gibt es auch 
noch die Möglichkeit‚ das eine oder andere Instrument auf der 
Bühne auszuprobieren und den Musiker:innen Löcher in den 
Bauch zu fragen.

Altersempfehlung: Ab ca. 6 Jahren.
„die musikmacher“ ist ein gemeinnütziges Bildungsprojekt, in 
dem professionelle Musikerinnen und Musiker aus Hohenlohe-
Franken und dem Unterland vorwiegend in Schulen und sozialen 
Einrichtungen, jedoch auch zu öffentlichen Anlässen auftreten.
Kinder und Teenager erhalten kostenlos einen möglichst einfa-
chen Zugang zu Musikkultur und musikalischer Bildung und „die 
musikmacher“ vermitteln ihre Passion für die Musik.
„die musikmacher“ leben musikalische Offenheit. Sie erarbeiten 
Themenshows, machen Workshops und gestalten Schulstun-
den ohne jegliche stilistische Grenzen: Von Klassik und Jazz über 
Blues, Rock und Pop bis Hip-Hop, Rap, Weltmusik u. v. m. Das En-
semble wird durch Spenden und Sponsoring von regionalen Ins-
titutionen, Unternehmen und Privatpersonen gefördert.
Weitere Informationen: www.musik-intakt.de/die-musikmacher
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Fahnenspiel-Gruppe zur Preisverleihung nach Offenburg ange-
reist war. „Im Namen des Hohenlohekreises und auch ganz per-
sönlich gratuliere ich unserem ehemaligen Kreisrat zu dieser be-
sonderen Auszeichnung und danke ihm für seinen Einsatz.“

Hintergrund: Mit der Heimatmedaille Baden-Württemberg 
werden Personen ausgezeichnet, die sich um die Heimat Baden-
Württemberg besonders verdient gemacht haben. Die Verdiens-
te können sowohl in organisierten als auch in nicht organisierten 
Formen ehrenamtlicher Tätigkeit beziehungsweise bürgerschaft-
lichen Engagements erbracht worden sein. Außer Betracht blei-
ben berufliche Tätigkeiten sowie ehrenamtliche Tätigkeiten in 
den Organen der kommunalen Selbstverwaltung. (Quelle: MWK)

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch
Feuer und Flamme: Glasperlen wickeln
15.10.2022 – 16.10.2022, Sa. 09:00 Uhr – So. 15:30 Uhr
Glasperlen wickeln ist ein Kunsthandwerk mit sehr alter Tradition. 
Heißes, zähfließendes Glas wird über einen Stahlstab gewickelt 
und in der Flamme zur Perle geformt. Wir erlernen den sicheren 
Umgang mit Gas und Brenner und die Grundfertigkeit des Per-
lenwickelns.
Gas, Glas und Brenner werden gestellt.
Leitung: Annette Laucher
Referentinnen: Nicole Kief, Perlenkünstlerin, Christiane Strauss, 
Glasmanufaktur

Strickseminar: Maschentango: Stricken lernen für jeden
21.10.2022 – 23.10.2022, Fr. 17:00 Uhr – So. 15:00 Uhr
Stricken ist wieder modern, doch wie geht das? Es ist leicht zu er-
lernen und bietet mit etwas Übung sehr viele Möglichkeiten, mit 
den eigenen Händen etwas zu erschaffen. Nicht nur Bekleidung 
ist möglich, auch Raumschmuck und Kunstobjekte sind in den 
letzten Jahren entstanden.
Von Grund auf erlernen wir alles, was für den Anfang wichtig ist. 
Bitte dazu mitbringen: schönes Garn und Stricknadeln in entspre-
chender Stärke, Schere, Nähnadel mit runder Spitze, Stift und Pa-
pier für Notizen.
Wir wollen der Lust am eigenen Gestalten nachspüren und haben 
viel Zeit für Fragen zu Stricktechnik, Anschlagtechnik und vieles 
mehr.
Der Kurs ist geeignet für Strickneulinge und Wiedereinsteiger.
Leitung: Annalene Harter
Referentin: Dorothea Federle, Strickerin

Korb flechten: Runder Weidenkorb mit zwei Griffen
21.10.2022 – 23.10.2022, Fr. 18:00 Uhr – So. 13:30 Uhr
Diese Geflechtstechnik erfordert Konzentration und Kraft in den 
Fingern. Bodenaufbruch, verschiedene Kimmen, Schicht und Zu-
schlag können gelernt und vertieft werden. Zwei gedrehte Griffe 
lassen auch gewichtigere Korbfüllungen zu.
Leitung: Annette Laucher
Referentin: Lore Wild, Korbmachermeisterin

Feuer und Flamme: Glasperlen wickeln
22.10.2022 – 23.10.2022, Sa. 09:00 Uhr – So. 15:30 Uhr
Glasperlen wickeln ist ein Kunsthandwerk mit sehr alter Tradition. 
Heißes, zähfließendes Glas wird über einen Stahlstab gewickelt 
und in der Flamme zur Perle geformt. Wir erlernen den sicheren 
Umgang mit Gas und Brenner und die Grundfertigkeit des Per-
lenwickelns.
Gas, Glas und Brenner werden gestellt.
Leitung: Annette Laucher
Referentinnen: Nicole Kief, Perlenkünstlerin
Christiane Strauss, Glasmanufaktur

Kreativer Nähworkshop
22.10.2022 – 23.10.2022, Sa. 10:00 Uhr – So. 15:00 Uhr
Gönnen Sie sich eine kreative Auszeit! Nähen Sie in einer Gruppe 
von Gleichgesinnten an Ihren Projekten und modischen Ideen. 
Sie erhalten professionelle Unterstützung beim Zuschneiden und 
Anfertigen Ihres Wunschmodells sowie viele Tipps, damit das Nä-
hen Spaß macht und zum Erfolg führt.
Nähmaschine, Stoffe und Schnitte bitte mitbringen.

Der Kurs ist sowohl für Anfänger/innen als auch für Fortgeschrit-
tene geeignet.
Leitung: Annalene Harter
Referentin: Sabine Mischorr, Entwurfs- und Schnittdirektrice

Anmeldung und Infos jeweils: Ländliche Heimvolkshochschu-
le Hohebuch, 74638 Waldenburg, 07942/107-0, 07942/107-20, 
info@hohebuch.de, www.hohebuch.de

Hohenlohe Plus Podcast

Die Hohenloher Streuobstwiese als Ökosystem mit Start-up-
Potenzial – mit Manfred Böhm von der Böhm Ciderwerkstatt 
– 028
Sie gehören im ländlichen 
Raum zum Landschaftsbild – 
Streuobstwiesen mit den un-
terschiedlichsten Obstbaum-
sorten. Im aktuellen Podcast 
begrüßt Hohenlohe Plus einen 
Mann, dem viel daran gelegen 
ist, diese Streuobstwiesenkul-
tur in Hohenlohe zu erhalten. 
Mit seinem kleinen Familien-
unternehmen‚ der Böhm Ci-
derwerkstatt, stellt er mit eige-
nen Äpfeln und Birnen Cider, 
Streuobstweine und Perries 
her.
Im aktuelle Podcast geht es da-
rum, warum es so wichtig ist, 
Streuobstwiesen zu erhalten, 
wie Cider hergestellt wird und welche Zukunftspläne Manfred 
Böhm für sein kleines Familienunternehmen hat. Der Hohenlo-
he Plus Podcast steht auf der Webseite des Vereins und auf den 
gängigen Podcast-Kanälen wie Amazon, Apple und Spotify zum 
Hören bereit.
Für mehr Informationen besuchen Sie gerne die Website www.
hohenlohe.plus oder schreiben eine E-Mail an: info@hohenlohe.
plus https://www.hohenlohe.plus/blog/hohenlohe-podcast

Seminare der Kontaktstelle Frau und Beruf 
Heilbronn-Franken
Auch im Herbst warten zahlreiche interessante ANGEBOTE auf 
SIE. Die landesweiten FRAUENWIRTSCHAFTSTAGE finden vom 
19. bis 22. Oktober 2022 mit interessanten Veranstaltungen in 
Heilbronn-Franken statt. Sind SIE dabei? Wir freuen uns auf Ihre 
Anmeldung. Ganz einfach auf die jeweilige Veranstaltung klicken, 
dort finden sich die jeweiligen Anmeldeinformationen.
Gerne können Sie Ihr Netzwerk auf die Angebote aufmerksam 
machen. Teilen ist erwünscht.

ANGEBOTE im SEPTEMBER und OKTOBER
28.09.2022 | 18.00 bis 20.00 Uhr I Online
„Selbstmarketing und Sichtbarkeit – Wo ist deine Bühne?“   
BiZ & Donna

29.09.2022 | 9.30 bis 11.30 Uhr I Online
„Nur wer seinen Weg kennt, findet das Ziel ...“ BiZ & Donna

10.10.2022 | 11.00 bis 14.00 Uhr I Online 
„Fokustag Frau und Beruf“ Kurzberatung zu beruflichen Themen

25.10.2022 I 18.00 bis 19.30 Uhr I Online
„Nie mehr unter Wert verkaufen: Gehaltsgespräche erfolgreich 
führen“ Fokus Frau und Beruf

27.10.2022 I 18.30 bis 21.00 Uhr I Heilbronn
Leadership@HN "Frau schreibt Zukunft

FRAUENWIRTSCHAFTSTAGE vom 19. bis 22. Oktober 2022
19.10.2022 | 18.30 Uhr I Crailsheim
„New Work – Warum wir moderne Heldinnen brauchen“ I Save-
the-date

 
Podcast mit Manfred Böhm 
 Foto: Hohenlohe Plus
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Dann Bergetappe Buchhorner See (Hier Übernachtung und Re-
generationsmaßnahmen) (Ankunft gegen 19:00 Uhr).
PS: Der 26te Lichtenstern Marathon ist offensiv und zukunftsori-
entiert gestaltet und mit zahlreichen Alleinstellungsmerkmalen 
ausgestattet.

Volkshochschule ÖhringenVolkshochschule Öhringen

Klopfen für die Gesundheit - 
Emotional Freedom Techniques (EFT)
Mit dieser Klopfakupressur können viele Blockaden aufgelöst 
werden. Durch Klopfen bestimmter Körperpunkte und durch 
mentale Botschaften kann die Energie wieder ins Fließen ge-
bracht werden. In der Angstbewältigung, bei Depressionen, 
aber auch bei Schmerzen und z.B. Allergien liegen erfolgreiche 
Anwendungsberichte vor. Auch Kinder können diese Technik in 
abgewandelter Form leicht erlernen und für sich nutzen.  
 Mittwoch, 5. Oktober 22, 19:30 - 21:30 Uhr,   
1x. Realschule Öhringen, Anja Lamprecht.

Kalligrafie für Fortgeschrittene
Dieser Kurs findet an vier Samstagen statt, wobei jeder Samstag 
unter einem anderen Thema steht: Wir werden die bereits er-
lernten Schriftarten unter Anleitung kreativ umsetzen, damit am 
Ende eine schöne Arbeit entstehen kann. Dies kann z.B. Blattge-
staltung, Collage, das Prägen von Buchstaben oder Stempelar-
beiten beinhalten. Samstag, 24. September, 22. Oktober; 26. No-
vember und 28. Januar, 9 bis 16 Uhr, mit Gert Scherer, Hoftheater, 
Uhlandstr. 25.

Weygang-MuseumWeygang-Museum

Nebenjob: Schüler aufgepasst!

 
Das Weygang-Museum sucht Hilfe bei der Aufsicht und beim Kassen-
dienst Foto: Stadt Öhringen

Wollt ihr euch ein Taschengeld verdienen? 1- bis 2-mal im Monat 
suchen wir Schüler, die uns bei der Aufsicht und beim Kassen-
dienst im Museum unterstützen.
Ihr sucht euch den Sonntag aus, an dem ihr für drei Stunden im 
Museum sein könnt. Pro Stunde gibt es dafür 7,50 Euro.
Nähere Infos unter: gabi.stoehr@oehringen.de

Weygang-Museum  
Karlsvorstadt 38, Öhringen  
Tel. 07941 – 35394  
www.weygang-museum.de,   
Mail: Weygang.Museum@oehringen.de

Weygang-Museum Veranstaltungen im Oktober 2022  
Museum nach Feierabend „der besondere Museumsabend“  
Vergnügliche Kurzführungen oder Vorträge   
zu ausgesuchten Themen

20.10.2022 | 16.00 bis 19.00 Uhr I Online
„Das neue Normal ist digital – Beruflich erfolgreich mit LinkedIn 
& Co“ 
Der Workshop für Frauen in Führungspositionen

20.10.2022 | 18.00 bis 21.00 Uhr I Online
„Hirngerecht begeistern – mit achtsamen Impulsen aus der Neu-
rowissenschaft“

20.10.2022 | 18.00 bis 21.00 Uhr I Online
„Uschi, übernehmen Sie! Vom Selbstverständnis, als Frau die Welt 
zu erobern“

21.10.2022 | 10.00 bis 12.00 Uhr I Online
„Frauen. Chancen. Zukunft – Selbstbestimmt digitale Verände-
rungen gestalten“

22.10.2022 | 9.30 bis 14.30 Uhr I Heilbronn
„Feenstaub und Himmelblau: Für alle, die noch etwas vorhaben“
Workshop 1: Allyship – Gönnen können
Workshop 2: Wer nicht sichtbar ist, die gibt es auch nicht!
Workshop 3: Persönlichkeitsentwicklung mit Future Skills
Workshop 4: Jede ist eine Heldin! Mit der Heldinnenreise die inne-
ren Superkräfte lebendig werden lassen
Workshop 5: Mit der Kunst der Achtsamkeit die Zukunft gestalten

ANGEBOTE FÜR UNTERNEHMENSVERANTWORTLICHE
27.09.2022 I 11.00 bis 12.00 Uhr I Online
Divers gedacht vor der Mittagspause 
„Interkulturelle Schulungen für Mitarbeitende“ 
unser Gast: Damir Baric, 
Personalleiter bei Börsig Electronic-Distributor

27.10.2022 I 10.30 bis 12.00 Uhr I Online 
Live-Online-Seminar „Erfolgreiche Kommunikation in internatio-
nalen Teams“
Einige Veranstaltungen finden gemeinsam mit Kooperations-
partner*innen statt. Da die Teilnehmer*innenanzahl begrenzt ist, 
ist eine ANMELDUNG notwendig. Bitte beachten Sie die Anmel-
deformalitäten. Diese finden Sie im Veranstaltungskalender bei 
der jeweiligen Veranstaltung. 

Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH
Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken
Koepffstr. 17, 74076 Heilbronn
T +49 (0)7131 3825 333
frauundberuf@heilbronn-franken.com,   
www.frauundberuf-hnf.com

26. Future Lichtenstern-Marathon 2022

12. Oktober 2022: Start Heilbronn Bildungscampus – 
Sektion BWL, Eintreffen der Personen 08:30 Uhr

Pünktlicher Beginn ab 09:00 Uhr, dann Neckarbogen 
(Lichtensterner AWG), Obersulm (Einbindung mehrere 
Schulen – Bretzfeld – Öhringen – Waldenburg)
Botschaft: Natürlich steht beim 26. Lichtenstern Marathon der In-
klusionsgedanke und natürlich die Lichtensterner Bewohner im 
Mittelpunkt.
Dazu kam gerade das Medium Sport, das gemeinsame, heraus-
fordernde Sporttreiben einen ausgezeichneten Beitrag leisten.
Konkret heißt das: Die Lichtensterner Bewohner aus verschie-
denen Standorten werden gemeinsam mit Vertretern der 
Hochschule (Professoren usw.), Studenten, Kommunalen Ent-
scheidungsträgern und prominenten Sportlern, Vertretern der 
Deutsch Olympischen Gesellschaft sowie kreativen technischen 
und digitalen Experten etappenweise die Lichtensterner Sport-
ler auf Ihrer Strecke HN (Start Bildungscampus – Neckarbogen) 
– Weinsberg – Obersulm (wichtiges Teilstück PDG Grundschule 
Affaltrach) – Bretzfeld – Öhringen (Lutherhaus) – Waldenburg be-
gleiten.
Ca. 15 Uhr Eintreffen am Lutherhaus in Öhringen.
Dann gemeinsamer Lauf zum Öhringer Rathaus (Programm in 
Öhringen wird noch bekanntgegeben).
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Mittwoch, 12. Oktober, 18.30 Uhr
Kostümführung mit Karl-
Heinz Bruddler, dem bekann-
ten Hausmeister des Museums!
Unter dem Motto „Bruddlers 
Bemerkungen zum Bier“ 
wird unser Major Domus al-
les, was ihm zum Thema Bier 
wichtig ist, den Besuchern 
erzählen. Dabei werden die 
Ausstellungsstücke im Muse-
um auf ihre Biertauglichkeit 
hinterfragt und erklärt. Nach 
der trockenen Theorie wird im 
Anschluss an die Führung, die 
eine oder andere Biersorte ver-
köstigt.
Referent: Jürgen Häring, alias 
K.H. Bruddler, M.D.
Kooperationspartner: Volks-
hochschule Öhringen

Sonntag, 23. Oktober, 11 Uhr:   
Eröffnung der Sonderausstellung „Sommer im Glas“  
‚Früher war Vorratshaltung le-
bensnotwendig. Für den Win-
ter musste ein Vorrat angelegt 
werden. Alles was der Garten 
oder das Stückle hergab, wur-
de gedörrt, eingelegt, einge-
dünstet oder geräuchert. Viel-
fältige Techniken wurden 
entwickelt. Dabei war das Vor-
ratshalten sehr nachhaltig. Es 
war keine Verpackung notwen-
dig und Transportwege fielen 
weg. Heute, wo alles jederzeit 
im Supermarkt eingekauft wer-
den kann, wird es oft um die 
halbe Welt transportiert.
Heute ist es geradezu „hip“, 
schön gestaltete Geschenke 
aus der eigenen Küche und 
Vorratshaltung zu überreichen. 
Denn nur das Echte, Selbstge-
machte bekommt höchste Wertschätzung und vermittelt uns 
eine Sehnsucht nach Erdung und Stabilität, die in unserer schnell-
lebigen Zeit verloren gegangen ist.
Hier einige Themen, die dargestellt sind: Trocknen, Dörren, Ba-
cken, Räuchern, Pökeln, Einkochen, sauer Einlegen, milchsauer 
Vergären, Buttern, Käsen, Säuern, Eindosen, Einwecken, Marme-
lade kochen, Sterilisieren, mit Alkohol haltbar machen, Eier einle-
gen, Einmieten, Kühlen, in Schmalz einlegen.
Die Ausstellung ist bis zum 28. Mai 2023 zu sehen. Der Eintritt ist 
frei!
Führungen nach Voranmeldung: Gruppenpreis 25,00 €

Weygang-Museum
Tel. 07941 – 35394
www.weygang-museum.de
E-Mail: Weygang.Museum@oehringen.de

Vereine

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Öhringen e.V.Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Öhringen e.V.

AWO-Seniorentreff
Der Herbst hält Einzug bei den AWO-SeniorInnen. Bei Zwiebelku-
chen und neuem Wein sind Sie eingeladen, einen gemeinsamen 
Nachmittag zu verbringen. 

 
Jürgen Häring,   
alias K.H. Bruddler, M.D. Foto: pr

 
Sonderausstellung „Sommer im 
Glas“ ab 23. Oktober Foto: pr

Der nächste Termin findet am 10.10.2022 im Haus der Jugend, 
Untere Torstr. 23 in Öhringen statt. Es können maximal 25 Per-
sonen teilnehmen. Bitte melden Sie sich unter Tel.-Nr. 07941-
985290 oder info@awo-oehringen.de an.

Chorgemeinschaft MännerchorChorgemeinschaft Männerchor

Herbstfeier 2022
Die Chorgemeinschaft Männerchor TSV Bitzfeld Gesangver-
ein Urbanus Öhringen lädt ein
am Samstag, 15.10.2022 in die TSV-Halle Bitzfeld.
Beginn: 19.00 Uhr
Saalöffnung: 18.00 Uhr
Eintritt: 10,00 Euro

Mitwirkende Vereine
- Liederkranz Gochsen
- Voiceful the choir
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
RB

Kneipp- und Naturheilverein ÖhringenKneipp- und Naturheilverein Öhringen

Kneippanwendungen am Kneippbecken   
im Öhringer Hofgarten
Der Kneipp- und Naturheil-
verein Öhringen e.V. lädt am 
Sonntag, 2. Oktober um 15 
Uhr zu Kneippanwendungen 
am Öhringer Kneippbecken 
im Hofgarten ein. Wer möch-
te, kann am Spaziergang von 
der Hohenloher Scheune zum 
Kneippbecken und zurück teil-
nehmen. Treffpunkt um 14 Uhr 
an der Hohenloher Scheune.

Deutscher Alpenverein Bezirksgruppe ÖhringenDeutscher Alpenverein Bezirksgruppe Öhringen

Rundwanderung Kocher-Jagst am 25.09.2022
Von Sindringen wandern wir 
ein Stück am Kocherkanal 
entlang und dann durch eine 
wildromantische Schlucht 
bergauf zum Weiler Neuzweif-
lingen, wo sich uns ein herrli-
cher Rundblick über Kocher- 
und Jagsttal bietet. Der Weg 
führt zunächst auf der Höhe 
entlang. Mit Ausblick auf das 
Jagsttal legen wir an einem Rastplatz eine kurze Pause ein. Mit 
Blick auf die gegenüberliegenden Höhen gehen wir ins Jagsttal 
hinunter nach Olnhausen. Von dort folgen wir dem Weg an der 
Jagst entlang bis nach Jagsthausen. Am Sportplatz legen wir eine 
wohlverdiente Pause ein und stärken uns. Nachdem wir die Jagst 
am Ortsende überquert haben, erwartet uns ein steiler Anstieg. 
Wir folgen dem Limes-Wanderweg bergauf, durchqueren den 
Bogenparcours und erreichen den Stolzenhof, wo wir mit einem 
großartigen Panoramablick belohnt werden. Nun folgen wir dem 
Limesweg, der uns zurück nach Sindringen ins Kochertal führt, 
wo wir im Gasthof Krone bei der Abschlusseinkehr die Tour noch-
mals Revue passieren lassen.

Datum:   25.09.2022
Treffpunkt:  um 12:45 Uhr, an den Parkplätzen   
  vor der Mühle in Sindringen.
Strecke/Gehzeit:  ca. 14 km, 4-5 Stunden mit Pause
Wanderführer:  Gudrun Krebs-Bothner und Jürgen Bothner

 
 Foto: Sarah Peters

 
 Foto: Krebs
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Sozialverband VdK Ortsverband ÖhringenSozialverband VdK Ortsverband Öhringen

Informationsnachmittag des VdK Ortsverbands Öhringen
Der VdK Ortsverband Öhringen lädt zu einem Kaffeenachmittag 
am 27.09.2022 ins Haus der Jugend, Untere Torstr. 23, ein.
Die aktuelle Kampagne #naechstenpflege, des VdK Landesver-
band ist Anlass dieser Veranstaltung und wird mit einer Informati-
on durch die AWO mit dem Thema: „Angebot und Unterstützung 
in der Häuslichen Pflege“ begleitet.
Beginn 14.00 Uhr.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und bitten um Anmel-
dung unter 07948/844

Stadtseniorenrat ÖhringenStadtseniorenrat Öhringen

Landesweiter Aktionstag „Freier Gehweg“   
zum Tag der älteren Generation am 1. Oktober 2022
In Deutschland werden täglich 
93 Millionen Personenkilome-
ter zu Fuß erbracht, was mehr 
als einem Fünftel aller tägli-
chen Wege entspricht. Und 
dennoch werden Gehwege 
oft vernachlässigt. Fußgänger 
werden behindert oder blo-
ckiert durch parkende Autos, 
abgestellte oder fahrende 
Elektroroller‚ Fahrradfahrer, 
Mülltonnen, Straßenschilder, 
Büsche und Hecken, Stolperfallen, wie lose Bodenplatten oder 
Gullydeckel.
Diese und andere Barrieren bedrohen die Sicherheit und die Be-
wegungsfreiheit von älteren Menschen, insbesondere mit Rol-
latoren, Gehhilfen oder Rollstühlen ebenso wie die von Kindern 
und Eltern mit Kinderwagen.
Wenn zu Fuß kein Fortkommen mehr auf den Gehwegen ist, 
müssen Fußgänger häufig die Straßenseite wechseln oder gar 
auf die Straße ausweichen. Das können nicht alle gleichermaßen. 
Umwege und Sichtbehinderungen bergen zudem ein Gefahren-
potential in sich. Vor allem ältere Menschen fühlen sich auf den 
Gehwegen durch schnelle Zweiradfahrer*innen verunsichert, ja 
bedroht.
Aus diesem Grund ruft der Landesseniorenrat Baden Württem-
berg e. V. mit seinen Mitgliedern zum landesweiten Gehweg-
Aktionstag „Freier Gehweg“ am 1. Oktober 2022 auf. Auch der 
Stadtseniorenrat Öhringen beteiligt sich an dieser Aktion. Mit 
Hinweiskarten soll auf die Behinderungen und Hindernisse auf-
merksam gemacht werden.
Fußgänger*innen jeden Alters und jeder Generation sorgen für 
eine lebendige Stadt, denn Zufußgehen ermöglicht Begegnung 
und Kommunikation. Es stärkt die Nachbarschaft und den sozia-
len Zusammenhalt. Damit Zufußgehen weiterhin attraktiv bleibt, 
brauchen wir Platz und freie Gehwege, auf denen man sich sicher 
und unbeschwert fortbewegen kann.
Gerne können Sie uns bei dieser Aktion begleiten!
Ihr Stadtseniorenrat Öhringen

Das Seniorenmobil Öhringen informiert
Am Freitag, den 09.09.2022 bekam das Seniorenmobil Besuch 
vom Landtagsabgeordneten Klaus Ranger (SPD).
Herr Ranger ist Landtagsabgeordneter der SPD aus dem Wahl-
kreis Neckarsulm und Betreuungsabgeordneter der SPD Fraktion 
des Landtags von Baden-Württemberg. Herr Ranger setzt sich vor 
allem für das Thema Mobilität ein. Im Rahmen seiner Mobilitäts-
Tour ist er auf unser Seniorenmobil aufmerksam geworden und 
findet das Konzept sehr gelungen, vor allem das Zusammenspiel 
zwischen den ehrenamtlichen Fahrer/innen, Bürokräften und de-
ren Unterstützung durch die Stadtverwaltung.

 
 Foto: Icons: Flaticon.com, 
 Design: Landesseniorenrat

Landfrauenverein MichelbachLandfrauenverein Michelbach

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) 
Stamm Abenteuer ÖhringenStamm Abenteuer Öhringen

Truppstunden  
Aktuell finden die Truppstunden wieder wie gewohnt statt.

Wölflinge donnerstags 17 Uhr – 18.30 Uhr  
Jungpfadfinder mittwochs 18 Uhr – 19.30 Uhr  
Pfadfinder / Rover dienstags 18 Uhr – 19.30 Uhr

Bitte unsere Homepage dpsg-oehringen.de beachten, da hier 
auch kurzfristige Änderungen bekannt gegeben werden.
Infos unter kontakt@dpsg-oehringen.de

Deutscher Kinderschutzbund e.V. Ortsverband Deutscher Kinderschutzbund e.V. Ortsverband 
Öhringen/HohenloheÖhringen/Hohenlohe

Ferienprogramm Öhringen-Pfedelbach-Zweiflingen mit dem 
Kinderschutzbund e.V. Öhringen-Hohenlohekreis
Nach 2 Jahren Pause hat sich 
der Kinderschutzbund für ei-
nen Ausflug nach Tripsdrill im 
Rahmen des Ferienprogramms 
Öhringen entschieden. Mit vie-
len Betreuern bewaffnet, um 
alle Kinder wieder wohlbehal-
ten nach Hause zu bringen.
Das Problem war, dass die Kin-
der überall im Park verstreut, 
so beschäftigt und nirgend-
wo zu sehen waren. Auf der 
Heimfahrt saßen alle müde, 
aber glücklich und zufrieden 
in den Sitzen und hatten alle 
einen tollen Tag. Der Kinder-
schutzbund Öhringen-Hohen-
lohekreis wird für die nächsten 
Ferien wieder ein Programm organisieren. Zu sehen auf unserer 
Homepage.

 
Tripsdrill am 23.08.22 Foto: pr
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Klaus Ranger, MdL, mit den Macherinnen und Machern des Senioren- 
mobils                     Foto: Klaus Ranger MdL

Beeindruckt war er auch von unserem Haus an der Walk und dem 
Stadtseniorenrat, als gewähltes Gremium der Bürgerschaft Öhrin-
gens.
Steffi Feiler, Vorsitzende des Stadtseniorenrats und die Initiatoren 
des Seniorenmobil-Projekts, Otto Härterich und Joachim Stier, 
schilderten ihm, wie das Ganze ins Rollen kam und was alles da-
bei beachtet werden musste. Johannes Tiesler berichtete über 
die aktuelle Situation und Organisation.
Was Herrn Ranger sehr imponiert hat, war die großzügige Spen-
de der Öhringer Zahnärzteschaft, die den Kauf des Seniorenmo-
bils ermöglicht hat.
Das Seniorenmobil schließt seiner Meinung nach eine wichtige 
Lücke im Mobilitätskonzept und erhöht so die Mobilität und Teil-
habe von Senioren und Seniorinnen, die entweder kein Auto be-
sitzen oder nicht mehr Auto fahren können.
Positiv angemerkt hat er, dass durch das ehrenamtliche Wirken 
keine Kosten auf die Nutzer zukommen und dass das Senioren-
mobil im Stadtgebiet (mit Ortsteilen) jeden Bürger/jede Bürgerin 
über 63 Jahren fährt, egal mit welchem Ziel, ob zum Arzt, Friseur, 
Geburtstagskaffee oder Einkauf.
Gerne würde Herr Ranger unsere Idee weitertragen und hat ge-
fragt, ob er interessierte Gemeinden an uns weiterempfehlen 
könne, um sich Tipps und Anregungen von unserem Senioren-
mobil und Stadtseniorenrat einzuholen. Die spontane Antwort 
aller Anwesenden: „Sehr gern!“

Wenn auch Sie beim Seniorenmobil mitmachen wollen?
Das Team des Seniorenmobils arbeitet ehrenamtlich und freut 
sich über Ihre Unterstützung,
• entweder als Fahrer/in 

oder als Helfer/in im Büro
Kontakt: Frau Osthof, Haus an der Walk 07941-62897

Das Seniorenmobil fährt   
mittwochs von 08:00 h – 13:00 h und   
donnerstags von 08:00 h – 18:00 h
Anmeldung zur Fahrt nur telefonisch:   
Dienstags von 10:00 h – 12:00 h, Tel.: 07941 985730

Der Stadtseniorenrat lädt ein zum  „Mittwochskaffee“   
am 5.Oktober
Am ersten Mittwoch im Monat findet immer der Mittwochskaf-
fee im Haus an der Walk statt. Diesmal wollen wir den Herbst mit 
neuem Wein/Saft und Zwiebelkuchen feiern! 
Haben Sie Lust dazu? Dann melden Sie sich bitte beim  Haus an 
der Walk telefonisch an unter 07941 62897 oder 
per Mail: seniorentreff-oehringen@t-online.de
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag!
Ihre S. Feiler vom Stadtseniorenrat

Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.Turn- und Sportgemeinde Öhringen 1848 e.V.

Übungsleiter/innen und Helfer/innen für das Kindergarten- 
und Vorschulkinderturnen gesucht!
Die TSG Öhringen 1848 e.V. benötigt für einen reibungslosen 
Übungsbetrieb einige weitere Übungsleiter*innen und/oder 
Helfer*innen in unseren Turnstunden.

Daher suchen wir für dienstags und mittwochs von 16.30-18 Uhr 
DRINGEND Unterstützung für das Kindergarten- und Vorschultur-
nen der Kinder, damit die Turnstunden in gewohnter Weise statt-
finden können.
Die Übungsstunden werden vergütet.
Fühlst du dich angesprochen? Dann wende dich bitte an die Ge-
schäftsstelle der TSG Öhringen, 07941/8411 oder an   
Uschi Greth-Zubke, 07941/6492916.

Gold und noch mal Gold für Bera Wierhake!
Bera hat am 23.08. Gold bei den European Transplant Champi-
onship über 5000 m Straßenlauf und am 27.08. Gold über 1500 
m gewonnen.
Die Spiele umfassten eine Woche Multi-Sport-Wettkampf zwi-
schen Organtransplantationsempfängern und Nierendialysepa-
tienten aus über 25 Ländern in ganz Europa. 

         Bera bei ihrem Sieg über 5000 Meter in Oxford
      Foto: TSG Öhringen

Sie ähnelt den Paralympic Games oder Invictus Games und war 
mit über 400 Teilnehmern in Oxford.
Es ist eine großartige Gelegenheit, die enormen Vorteile der Or-
ganspende und die erstaunliche lebensrettende Wirkung der Or-
gantransplantation zu fördern.

VdK Kreisverband ÖhringenVdK Kreisverband Öhringen

Weiteres Serviceangebot des VdK Kreisverbands
Der VdK Kreisverband bietet erweiterte Sprechzeiten an.
Jeden 3. Dienstag im Monat, werden durch die VdK Sozialrechts-
referentin Frau Karin Schierig, kostenlose Sprechstunden ange-
boten.
Der 1. Sprechtag ist der 18.10.2022 von 9.00 bis 14.30 Uhr.
Sie können sich gerne unter kv-oehringen@vdk.de   
oder 07941/2356, anmelden.

Neues aus der Wirtschaft

Start in eine erfolgreiche Zukunft   
bei Dachser in Öhringen
Öhringen, 06.09.2022 – Elf Auszubildende im gewerblichen und 
kaufmännischen Bereich starteten im September beim Logistik-
dienstleister Dachser in Öhringen in ihre berufliche Zukunft. 
Vier Kaufleute für Spedition und Logistikdienstleistung, eine 
Kauffrau für Büromanagement, vier Fachlageristen und zwei Be-
rufskraftfahrerinnen und Berufskraftfahrer haben am 1. Septem-
ber ihre Ausbildung in der Niederlassung Öhringen des weltweit 
tätigen Logistikdienstleisters Dachser begonnen. 
„In Zeiten des zunehmenden Fachkräftemangels ist es keine 
Selbstverständlichkeit, so viele junge Menschen für eine berufli-
che Zukunft in der Logistik und bei Dachser gewonnen zu haben“, 
sagt Marc-Oliver Bohlender, Niederlassungsleiter bei Dachser in 
Öhringen. 
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gentheim, Crailsheim, Künzelsau, Öhringen und Schwäbisch Hall 
– im Verein Hohenlohe Plus zusammengeschlossen.
Gemeinsam mit Unternehmen, Institutionen, Organisationen 
und vielen engagierten Menschen werden Arbeitgeber dabei un-
terstützt, mehr Fachkräfte zu gewinnen und so die erfolgreiche 
Weiterentwicklung ihres Unternehmens zu sichern. Indem Kräfte 
gebündelt werden und Hohenlohe als das in der Öff entlichkeit 
präsentieren, was es ist: eine der attraktivsten Regionen Deutsch-
lands mit herausragender Lebensqualität und besten Karrier-
eperspektiven. Mehr Infos unter www.hohenlohe.plus

Sprechtage für Freie Berufe am 05.10.2022 
im Rathaus in Öhringen
Profi tieren Sie in einem einstündigen Einzelgespräch von knapp 
60 Jahren Forschung und Beratungsexpertise. Die IHK Heilbronn-
Franken bietet die Sprechstunde der Freien Berufe gemeinsam 
mit dem Institut für Freie Berufe (IFB) von der Friedrich-Alexan-
der-Universität Erlangen-Nürnberg und in Kooperation mit der 
Wirtschaftsförderung Öhringen an.
Angesprochen sind alle die mit dem Gedanken der Selbststän-
digkeit als Freiberufl er spielen. Die Experten des Instituts für freie 
Berufe informieren in einstündigen Einzelberatungen über die 
Besonderheiten der Gründung in einem Freien Beruf, die Bestim-
mungen der Freiberufl ichkeit und über allgemeine Fragen einer 
Existenzgründung. Gründungswillige haben die Möglichkeit, mit 
dem Berater ihre ganz individuellen Fragen zu klären und ihr Un-
ternehmenskonzept eingehend zu besprechen. Durch die Förde-
rung des baden-württembergischen Ministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus ist die Beratung kostenlos.
Freiberufl er/Innen können u.a. sein: Ärzte, Hebammen, Kranken-
gymnast, Fußpfl eger, Beratende Volks- und Betriebswirte, Notare, 
Steuerberater, Bauingenieure, Baustatiker, Vermessungsinge-
nieure, EDV-Berater, Sachverständiger, Dolmetscher, Journalist, 
Tontechniker, Designer u.v.m.
Weitere Informationen fi nden Sie unter: www.heilbronn.ihk.de 
unter der Suche nach der Dokumentennummer. „4816276“ oder 
www.heilbronn.ihk.de -> Menü -> Gründung und Förderung -> 
Existenzgründung -> Beratung Sprechtage -> Sprechtage für 
Freiberufl er
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Azubis bei Dachser Foto: Dachser

„Umso mehr freuen wir uns, auch in diesem Jahr Logistik-Nach-
wuchs bei uns begrüßen zu dürfen. Unser Ziel ist es, die an-
gehenden Logistikerinnen und Logistiker zu professionellen 
Fachkräften auszubilden und sie nach einem erfolgreichen Aus-
bildungsabschluss in ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis 
bei Dachser zu übernehmen.“

Hohenlohe Plus Imagefi lm geht viral
Film über die Region Hohenlohe nach wenigen Wochen  
mit mehr als 60.000 Views
Der humorvolle Imagefi lm 
über die Region Hohenlohe 
Plus hat innerhalb kürzester 
Zeit viele Liebhaber gefunden. 
Mehr als 60.000 Views hat der 
Ende Juli 2022 veröff entlichte 
Film schon und täglich wer-
den es mehr. Er bringt es kurz 
und prägnant auf den Punkt: 
die Hohenloher verstehen es 
zu genießen, sind ein fl eißi-
ges, umtriebiges und cleveres 
Volk, haben großartige Un-
ternehmen und die eine oder 
andere Schlitzohrigkeit ist ih-
nen durchaus zuzuschreiben. 
Mitgliedsfi rmen von Hohenlo-
he Plus haben den Kurzfi lm in 
ihren Homepages eingebettet 
und auch im privaten Umfeld und in Vereinen wird er gern ge-
teilt. Der Film geht bereits über die regionalen Grenzen hinaus 
viral. Ganz Deutschland soll auf die Region mit ihren Weltmarkt-
führern, den „Hidden Champions“, der wunderbaren Natur, dem 
Sport, der Kulinarik und der Kultur aufmerksam gemacht werden.
Produzent und Filmemacher Silas Fürstenberger von Fürsten-
berger Audio-Visuelles Storytelling zeigt sich zufrieden mit dem 
Erfolg des Hohenlohe Plus Imagefi lms: „Gebot Nummer eins: Du 
sollst nicht langweilen – und das war uns wichtig. Ich glaube, das 
haben wir geschaff t mit Humor und auch Ironie eine Geschichte 
zu erzählen von einer Region, die noch nicht so viele kennen. Es 
macht uns natürlich stolz, dass die harte Arbeit aller Beteiligten 
jetzt so vom Erfolg gekrönt wird.“
Hohenlohe Plus Geschäftsführer Martin Buchwitz ist überzeugt: 
„Mit dem Hohenlohe Plus Imagefi lm sind wir unserem Ziel einen 
großen Schritt nähergekommen, Hohenlohe als eine hervorra-
gende Region zum Leben und Arbeit bekanntzumachen und so 
bei Fachkräften Interesse zu wecken.“
Sowohl auf der Webseite www.hohenlohe.plus sowie auf Youtu-
be steht der Film zum Anschauen und Genießen zur Verfügung.

Über Hohenlohe Plus
Seit Jahren kämpfen nicht nur Unternehmen, sondern auch vie-
le andere Arbeitgeber wie Kommunen, Krankenhäuser, Pfl ege-
heime, Kitas und weitere Einrichtungen darum, Fachkräfte zu 
gewinnen. Mit Hohenlohe Plus hat sich ein Netzwerk gebildet, 
das genau diesen Bedarf für die Region adressiert und konkrete 
Maßnahmen gegen den Fachkräftemangel ergreift. Im Jahr 2018 
haben sich dazu die fünf größten Städte Hohenlohes – Bad Mer-

Die geheimste
Metropolregion EVER!

PRÄSENTIERT:

Die unglaubliche Geschichte von verborgenen 
Schätzen und unerkannten Potenzialen.

PREMIERE: Fr., 29.07.2022, 15:00 Uhr
www.prestige-filmtheater.de

Produzent: Fürstenberger Audio-Visuelles Storytelling

Kinoplakat zum neuen Imagefi lm
 Foto: Hohenlohe Plus

– Anzeigen –

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
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Am 14.10. veranstaltet Nussbaum Medien das Forum
für gesellschaftlichen Zusammenhalt im Festspielhaus
Baden-Baden. Wir wollen Menschen und Organisationen
in den Fokus rücken, die sich für dieses Thema persönlich
und ehrenamtlich einsetzen.

Dazu laden wir mehr als tausend Gäste ein, die sich
rund um das Thema Zusammenhalt in der Gesellschaft
engagieren – oftmals ehrenamtlich in lokalen Organisationen
und Vereinen. Dazu eine ganze Reihe prominenter Speaker,
die in Redebeiträgen und Diskussionsrunden verschiedene
Teilbereiche beleuchten. Den Tag schließen wir mit einem
festlichen Abendkonzert ab.

10:00 – 13:00 Uhr
In Gesprächsrunden diskutieren wir
aktuelle Themen aus der Welt des
ehrenamtlichen Engagements.

Teilnehmende sind Vertreterinnen
und Vertreter aus Ehrenamt, Politik,
Wirtschaft und Gemeinwesen.

9:00 Uhr
Get together mit einem kleinen Frühstück

SYMPOSIUM

LANDSCHAFT DES EHRENAMTS
Diskussionsrunde 1

KEEP COOL.
WIE KÖNNENWIR DIE
KLIMAZIELE ERREICHEN?
Diskussionsrunde 3

DIE RESILIENTE GESELLSCHAFT
Diskussionsrunde 2

Im Anschluss an das Symposium gibt
es um 13:00 Uhr Mittagessen

Klaus Nussbaum
Veranstalter
und Inhaber von
Nussbaum Medien

Dr. Miriam
Freudenberger

Nina
Leseberg

Prof. Hermann
Schröder

Wolfgang
Grenke

Heinz
Janalik

Sebastian
Sladek

Ursula
Heinen-Esser

Prof. Monika
Grütters
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König
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Sebastian
Müller

14.10.
2022
FREITAG

Schirmherrschaft
derVeranstaltung:

Annette Schavan

ehemalige Ministerin für
Kultus, Jugend und Sport
Baden-Württemberg,
Bundesministerin für

Bildung und
Forschung a. D.
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Wir verlosen 200 Frei-Tickets an Menschen
und Organisationen, die sich selbst aktiv
und ehrenamtlich engagieren und damit
ihren Beitrag zum Wohle unserer Gesell-
schaft leisten. Zum Beispiel in Vereinen,
lokalen Organisationen und Initiativen.

MARKTPLATZ
DES ENGAGEMENTS
13:00 – 16:00 Uhr
Lassen Sie sich inspirieren und knüpfen Sie neue und alte Kontakte.
Der „Marktplatz des Engagements“ vernetzt gute Ideen.

Gemeinnützige Organisationen, Stiftungen, Vereine, Initiativen
und Projekte stellen sich an kleinen Messeständen vor und bieten
ihr Netzwerk an. Hier kommen Sie mit allen ins Gespräch.

WORKSHOPS
14:30 – 16:00 Uhr
In unseren Workshops bekommen Sie praktische Tipps und Hinweise,
die Sie in Ihrer ehrenamtlichen Arbeit direkt umsetzen können.

begrenzte
Platzkapazitäten

KONZERT
18:30 Uhr Sektempfang
19:30 Uhr Beginn
Konzert über Frieden und Freiheit,
Heimat und Wanderungen von
Studierenden und AbsolventInnen
der Hochschule für Musik Karlsruhe.

Pro Teilnehmer
pflanzen wir
einen Baum!

Unsere Partner:

Buchen Sie jetzt Ihre
kostenlosen Tickets!
nussbaum.de/forum-teilnahme

200
FREI-
TICKETS

SANS FRONTIÈRES
GRENZENLOS
FÜR FRIEDEN UND FREIHEIT

Medienkompetenz: Datenschutz,
Social-Media im Verein, digitale
Vereinsorganisation
_
Daniel Nübling
Medienkompetenz.Team e.V.
Karlsruhe

Bürgergenossenschaften –
Möglichkeiten der zivilgesellschaft-
lichen Beteiligung
_
Dr. Annika Reifschneider
Baden-Württembergischer
Genossenschaftsverband

Fördermöglichkeiten für Vereine
und zivilgesellschaftliche Gruppen
_
Dr. Miriam Freudenberger
Allianz für Beteiligung e.V.

Direkte Demokratie und Bürger-
beteiligung – Bürgerräte in der
Kommunalpolitik
_
Peter Behrendt
Allwedo Freiburg

Hier finden Sie
weiterführende
Informationen!
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Festspielhaus Baden-Baden

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Es war das Ärzte-Ehepaar Sladek aus Schö-
nau im Südschwarzwald, die früher als viele
andere daran glaubten, dass Energie von
Wind und Sonne kommenmüsste. Aus ihrer
Vision ist erst eine Bürgerinitiative und dann
ein Unternehmen geworden, das heute die
Söhne führen. Da ist Heinz Janalik, der sich
Zeit seines Lebens als Lehrer und ehren-
amtlicher Sportfunktionär dafür eingesetzt
hat, Jugendliche durch Teamgeist und Be-
geisterung zu integrieren. Und es gibt Leute
wie den ehemaligen Freiburger Stadtrat
Sebastian Müller, der als Rettungsassistent
weiß, wie unklug es ist, eine Pandemie ein-
fach zu ignorieren, und deshalb auch Aus-
einandersetzungen mit Populisten nicht
aus demWeg geht.

Das sind nur drei Beispiele für Menschen,
die in ihrer Freizeit Verantwortung für unser
Land übernehmen. Ich freue mich darauf,
diese und viele andere Bürgerinnen und
Bürger im besten Sinne zu treffen.

Am 14. Oktober ist es soweit. Beim 1. Forum
für Gesellschaftlichen Zusammenhalt in
Baden-Baden werden Bürgerinnen und
Bürger aus allen Teilen der Gesellschaft zu-
sammenkommen, um einen Tag lang über
Bürgersinn und Engagement zu diskutieren
und damit gesellschaftlichen Zusammen-
halt zu leben.

Es wird ein aufregender Tag für uns alle.
Denn Nussbaum Medien veranstaltet ein
solches Treffen voll mit Informationen, aber
auch Musik und Kultur zum ersten Mal.
Warum? Weil wir erkannt haben, dass ge-
rade in schwierigen Zeiten der Zusammen-
halt eine wichtige Ressource ist und gerade
Baden-Württemberg eine besonders vielfäl-
tige Landschaft des Ehrenamts besitzt.

Wir kennen viele dieser aktiven Bürge-
rinnen und Bürger, denn sie berichten in
unseren Amtsblättern und Lokalzeitungen
von ihren Vereinen, Initiativen und ihren
Aktivitäten. Chöre, Kapellen oder die Orts-
gruppe des Roten Kreuzes, Kommunal-
politiker oder sozial Engagierte, Initiativen
oder Traditionsvereine, ich bewundere ihre

vielfältige Arbeit imganzen Land sehr. Denn
sie sorgen für Heimat und Zusammenhalt.
Wenn am 14. Oktober im Festspielhaus
Baden-Baden tausend dieser engagierten
Bürgerinnen und Bürger zusammen-
kommen, dann wird dieses Engagement
greifbar. Lassen Sie uns mit der ehe-
maligen Kulturstaatsministerin Monika
Grütters, Vertreterinnen und Vertretern
des Landes und von Initiativen darüber
reden, wie die Politiker, aber auch wir
als Medienunternehmen sie bei ihrem
Engagement unterstützen können.

Zudem können Sie sich in unseren
Workshops und auf dem Marktplatz des
Engagements inspirieren lassen und mit
anderen Vertretern ins Gespräch kommen.
Am Abend freue ich mich dann sehr auf ein
Performance-Konzert der Extraklasse, das
AbsolventinnenundSchülerderHochschule
für Musik Karlsruhe gestalten.

Ichhoffe, Sie sindneugieriggeworden,denn
ich bin es auch. 200 Frei-Tickets gibt es unter
nussbaum.de/forum-teilnahme fürehren-
amtlich Engagierte. Ich freue mich auf Sie!

Herzlichst,
Ihr Klaus Nussbaum

Alle Informationen zum Forum
finden Sie hier:
nussbaum.de/forum-teilnahme

Hier verlosen wir auch
200 Tickets für unsere
Leserinnen und Leser,
die sich selbst ehren-
amtlich in Vereinen
und Organisationen
engagieren.

ENGAGIEREN SIE
SICH EHRENAMTLICH?
Einladung für ehrenamtlich aktive Menschen zum Forum in Baden-Baden
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IMMOBILIEN

AUTO

GRABMALE

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS
• Fachmännische und persönliche Beratung.
• Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
• Schöne, individuelle Grabmale nach
Kundenwunsch und zu günstigen Festpreisen.

• Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen
in ganz Baden-Württemberg ohne Mehrpreis!

74749 Rosenberg
Dörrhöfer Weg 3
Tel. 06295 - 92 90 70

74177 Bad Friedrichshall
Salinenstraße 31
Tel. 07136 - 95 960

74613 Öhringen
Eckartsweiler Str. 4
Tel. 07941-957 99 39

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

„Nicht ohne meinen Makler“ Ich kümmere mich um
Ihre Immobilie als ob es meine Eigene wäre.
Wertermittlung, Energieausweis, Exposéerstellung
und Notarbegleitung – bei mir bekommen Sie das
„Sorglos-Paket“. Legen Sie den Verkauf Ihrer
Immobilie in professionelle Hände.

Peter Weber
Telefon 07131/64 911-18
p.weber@garant-immo.de

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

GEWÄHRLEISTUNG BEIM
IMMOBILIENKAUF/-VERKAUF
- KÖNIGSKINDER
Beim Verkauf werden offensichtliche Mängel im Zuge der
Übergabe einer Bestandsimmobilie im Protokoll festgehal-
ten und entweder über einen reduzierten Preis abgegolten
oder durch den Verkäufer beseitigt. Zeigen sich nach dem
Kauf eines bebauten oder unbebauten Grundstücks oder
einer Eigentumswohnung Mängel, stellt sich für den Käu-
fer häufig die Frage, ob er Rechte gegen den Verkäufer
geltend machen, und für den Verkäufer folglich, ob er
Ansprüche des Käufers abwehren kann. Um Unstimmig-
keiten und darauffolgende Konflikte zu vermeiden, ist ein
Haftungsausschluss beim Immobilienverkauf gesetzlich
geregelt, werden im Kaufvertrag Punkte zur Mängelhaf-
tung genau deklariert. Der Verkauf einer Bestandsimmobi-
lie erfolgt unter Ausschluss jeglicher Gewährleistung, der
Verkäufer verpflichtet sich aber unter anderem, alle ihm
bekanntenMängel an der Immobilie offen zu legen. Unsere
„Königskinder Immobilien“-Makler beantworten für Sie
gerne weitere offene Fragen zur Thematik der
Gewährleistung beim Immobilienkauf/-
verkauf - sprechen Sie uns an!

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Dr. Wilken und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob
bebaubar oder nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken,
vorgemerkten Kunden (Finanzierung liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus

der Fernseh-

Werbung
bei RTL
und NTV

A
CH

TU
N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de
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Die Antwort auf diese Frage lässt sich ganz
einfachmit der Initiative „Turnbeutelbande–
Motoriktest für Kinder“ der Kinderturnstif-
tung Baden-Württemberg herausfinden.
Denn mit der Turnbeutelbande wurde eine
Welt geschaffen, die es Kommunen ermög-
licht, die motorische Leistungsfähigkeit
bzw. Fitness der Kinder im Alter von drei bis
zehn Jahren kindgerecht zu erheben und zu
dokumentieren. Kitas, Grundschulen und
Turn- und Sportvereine können den Test
ganz einfach und kostenfrei durchführen
und mit ihren Kindern Teil der Turnbeutel-
bande werden.

Das Fitnessbarometer 2022 der Kinderturn-
stiftung Baden-Württemberg zeigt, dass die
Einschränkungen aufgrund der Corona-Pan-
demie erste Spuren bei der Fitness der Kin-
der in BW hinterlassen: Sie können weniger
lange und schnell laufen. Zudem zeigt sich
eine Verschlechterung in den koordinativen
Fähigkeiten.

Vor allem Schulen, Kindertagesstätten und
Turn- und Sportvereine haben mit den Fol-

gen von Schließungen und Abstandsrege-
lungen zu kämpfen, besonders Kinder lit-
ten während der vergangenen zwei Jahre.
Dabei macht Bewegung nicht nur fit. Sie
hält gesund, verbindet, weckt Neugier und
macht glücklich.

Einfach durchgeführt
Auf der Projekthomepage finden sich alle
Infos zumMotoriktest für Kinder und für die
Durchführung. Es gibt zum Beispiel Videos
zu den einzelnen Testaufgaben und die Bro-
schüre mit Informationen zur Testdurchfüh-
rung sowie die Bewegungsgeschichte der
Turnbeutelbande zum Einstieg.

Zudem kann über die Homepage ein Zu-
gangscode zur kostenlosen digitalen Aus-
wertungsplattform beantragt werden. Der
Test kann schnell und einfach durchgeführt
werden, beispielsweise im Rahmen eines
Aktionsmonats während der regulären
Bewegungsstunden in den Institutionen.
Und das Wichtigste: Er macht den Kindern
großen Spaß – sie alle wollen Teil der Turn-
beutelbande werden. Vielfältige Tipps zur

weiteren Bewegungsförderung hat die Kin-
derturnstiftung Baden-Württemberg eben-
falls auf der Projekthomepage aufbereitet.

Digitale Schulungenmöglich
„Ich habe persönlich vom Kinderturnen und
von viel Bewegung im Kindes- und Jugend-
alter extrem profitiert. Den Zugang habe ich
bekommen, weil ich das Glück hatte, in ei-
nem sportlichen Elternhaus aufzuwachsen.
Dieses Glück haben nicht alle. Bewegung
wird als zentraler Faktor im Bereich der kind-
lichen Bildung, aber auch ganz allgemein im
Bereich der Bildung im höheren Alter, leider
massiv unterschätzt. Die Kinderturnstiftung
Baden-Württemberg wird mit der Turnbeu-
telbande sicher dazu beitragen, dass in dem
Motoriktest früh erkanntwird, wo die Stärken
und Schwächen der Kinder liegen. Hier kann
dann gezielt gefördert werden. Ich wäre als
Kind gern Teil der Turnbeutelbande gewesen
und wünsche ihr, dass sie im wahrsten Sinne
des Wortes eine motivierende Bewegung
wird“, erklärt Lennert Brinkhoff, SWR-Sport-
moderator und Botschafter der Initiative.

Für die fünf ersten Kommunen, die den
Motoriktest für Kinder bei sich durchfüh-
ren wollen, bietet die Kinderturnstiftung
Baden-Württemberg eine kostenlose di-
gitale Schulung an. Im Rahmen der etwa
zweistündigen Veranstaltung wird der Test
vorgestellt, und es werden Tipps zur erfolg-
reichen Organisation und Durchführung ge-
geben. (pm/red)

Foto: Kinderturnstiftung BW

DIE TURNBEUTELBANDE
WIE FIT SIND UNSERE KINDER NACH CORONA?

IN BEWEGUNG

Viele weitere Infos zum Projekt Turnbeutelbande,
Videos sowie den Link zur Projekthomepage fin-
den Sie unter diesem QR-Code
oder auch hier:

https://lokalmatador.net/turnbeutelbande

BaWue-Seite1

Foto: Kinderturnstiftung BWDie Turnbeutelbande macht Baden-Württembergs Kinder fit.
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STELLEN

VERANSTALTUNGEN

AWO Pflege & Betreuung gGmbH
Rathausstraße 18 · 74613 Öhringen
Telefon 07941 985298

• ausführliche kostenfreie
Pflegeberatung
• Hilfe bei Anträgen zur Pflegeein-
stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Entlastungsangebote für
Angehörige
• Tagespflege
• Haushaltshilfen
• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

stufung
• Alten- und Krankenpflege
• Behandlungspflege
• Hausnotruf
• Ausbildungsstelle
• BFD/FSJ Stelle

• Betreuungsgruppen Di,Mi,Do,So
• Demenzberatungsstelle
• Angehörigen Café
• Fahrdienste auch mit Rollstuhl
• MDK Bestnote 2018

AWO Pflege und Betreuung gGmbH Rathausstraße 18 74613 Öhringen
www.awo-hohenlohe.de ¡ 07941 – 98 52 97 oder 98 52 98

Betreuungskräfte für Tagespflege in Öhringen gesucht

• individuelle und aktivierende Betreuung und Begleitung der Gäste
• Durchführung von Beschäftigungsangeboten in der Gruppe und für
einzelne Gäste

• Zubereitung von frischen Mahlzeiten

Das bringen Sie mit:
…Sie sind engagiert, motiviert und zuverlässig
…haben eine abgeschlossenen Qualifizierung zur Betreuungskraft § 43b
…habenVerständnis für die Belange von an Demenz erkrankten

Menschen
… sind teamfähig

www.karriere-bei-alpenland.de

Wir suchen Leute, die eine erhebliche
Portion Motivation und Leidenschaft für
die Arbeit besitzen. Menschen, die mit
einem Lächeln an den Start gehen und
unsere Bewohnerinnen und Bewohner
liebevoll sowie professionell betreuen.

Wir suchen eine

Pflegefachkraft (w/m/d)
in Voll-, Teilzeit und Nachtdienst
zur Verstärkung in unserem Team!

LUST AUF WAS NEUES?

Haus der Betreuung und Pflege
Kupferzell
Neue Straße 10 | 74635 Kupferzell
Tel: 07944/94198-0
kupferzell@betreuung-und-pflege.de

RECA NORM GmbH • Am Wasserturm 4 • 74635 Kupferzell • Barbara Wunderlich • Tel. 0 79 44 61-130

bewerbung@recanorm.de • www.recanorm.de/karriere

Vollzeit | Standort: Kupferzell
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Mitarbeiter Logistik Wareneingang /
W I R SU CH EN

INFOABEND Di., 27. September, 19 Uhr

Kolping-Bildungszentrum Heilbronn
Bahnhofstraße 8, 74072 Heilbronn

Informationen zu den Standorten
www.kbz-hn.de

Schulabschlüsse
Abendgymnasium
Sozialwissenschaftliches Gymnasium
BK Fachhochschulreife
BK Fremdsprachen
BK Wirtschaftsinformatik

Weiterbildungen

Fachwirt/-in im Erziehungswesen
Qualifizierung zur Gruppenleitung

Berufsausbildungen
Grafik-Designer/-in
Foto-Medientechnische/-r Assistent/-in
Pflegefachmann/-frau
Altenpflegehelfer/-in
Physiotherapeut/-in

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Haben Sie noch keinen Ausbildungsplatz oder sind
Sie mit Ihrer aktuellen Entscheidung nicht

zufrieden?
Wir sind ein aufstrebendes, junges Unternehmen im
Bereich der Kabelkonfektion und hätten noch Platz

für einen

AZUBI - Fachlagerist / Fachkraft für
Lagerlogistik (m/w/d)

Schriftliche Bewerbungen bitte per E-Mail an: info@motus.biz

MOTUS GmbH I Amselweg 1 I 74632 Neuenstein
Tel. 07942/94669-0 I info@motus.biz

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

Position Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Inbetriebnehmer (m/w/d) SPS JW Froehlich GmbH Leinfelden-Echterdingen 104771951

Pädagogische Fachkraft (m/w/d) Stadtverwaltung Schriesheim Schriesheim 104771895

Sanitätshausfachverkäufer/In (m/w/d) SanitätshausWeber & Greissinger Stuttgart 104771814

Bürokaufmann (m/w/d) Reiß GmbH Rauenberg 104771832

Mitarbeiter Bürger-/Ordnungswesen (m/w/d) Bürgermeisteramt Deizisau Deizisau 104773433

Mitarbeiter Kalkulation und Angebotserstellung (m/w/d) IMO Oberflächentechnik GmbH Königsbach-Stein 104773733

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d) Messner GmbH & Co.KG Wurmlingen 104771899

Marketing-Mitarbeiter-/in (m/w/d) SanitätshausWeber & Greissinger Stuttgart 104771867

Kaufmännischen Mitarbeiter (m/w/d)
PAMAS Partikelmess- und
Analysesysteme GmbH

Rutesheim 104772106

Technischer Vertriebsmitarbeiter (m/w/d) RichardWöhr GmbH Höfen an der Enz 104773455

WERKZEUG- UND ANLAGENBAU

www.zipo.de

Dimbacher Straße 33 · 74182 Obersulm · info@zipo.de
Telefon 07134-96169-0 · Fax 07134-96169-20

Expandierender familiengeführter Betrieb
sucht als Verstärkung für sein dynamisches

und engagiertes Team

Feinwerkmechaniker (Werkzeugbau) (m/w/d)

CNC-Fräser (m/w/d)

Schleifer (flach-, profil-) (m/w/d)

Erforderlich ist eine abgeschlossene Berufsausbildung als
Zerspanungsmechaniker, als Feinwerkmechaniker für
Stanz- und Umformtechnik oder eine vergleichbare
Ausbildung, ebenso einschlägige Berufserfahrung.

Unser Betrieb entwickelt und erstellt Präzisionswerkzeuge für
hochtechnisierte Wirtschaftszweige wie die Automobil- und
Elektronikindustrie, Medizintechnik und Beschlägeindustrie.

Die Mitarbeiter unseres Teams arbeiten kreativ und eigen-
verantwortlich, motiviert und mit hoher Leistungsbereitschaft.

Wir bieten hochqualifizierte, sichere Arbeitsplätze bei guter
Bezahlung und vielen freiwilligen Sozialleistungen.

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen an bewerbung@zipo.de

Traumjob in Ihrer Region?
Jetzt Job finden!
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KEIN WEG IST UNS ZU WEIT.
Wir sind auch
überregional für Sie da.

ÖHRINGEN TEL.07941-91 91 0 KÜNZELSAU TEL.07940-55433
www.dorn-bestattungen.de

einfühlsam & respektvoll

Annahmestelle: Obsthof Bort
Harsberger Straße 27 ▪ 74629 Pfedelbach-Renzen
Öffnungszeiten Mo. und Mi.: 08.00 - 12.00 Uhr

Fr. und Sa.: 08.00 - 12.00 Uhr
13.00 - 18.00 Uhr

sowie nach telefonischer Vereinbarung

Service-Telefon 0172/5233543

APFELANNAHME
Sofortige Barauszahlung!

NEU
ab 5. Sept. 2022

deutsche-giganetz.de/oehringen | 040 593 6300

Jetzt informieren

SpeedPoint
Stadtwerke Öhringen GmbH, Poststraße 86, 74613 Öhringen

Öffnungszeiten
Dienstags 12 Uhr bis 19 Uhr
Freitags 11 Uhr bis 18 Uhr

Glasfaserberatung
im SpeedPoint Öhringen
Ab dem 22. September 2022 beraten wir Sie gern persönlich und
unverbindlich rund um den geplanten Glasfaserausbau in Ihrer Stadt.

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!



FS_2022-38_Herbststauden

„Im Sommer blüht es an allen
Ecken und Enden; im Herbst
hingegen bekommt die einzel-
ne Pflanze viel mehr Gewicht“,
fasst Staudengärtner Andre Sta-
de zusammen. In seiner Gärt-
nerei gibt es im Herbst noch
alle Hände voll zu tun – es ist
Pflanzzeit. Doch auch im größ-
ten Trubel ergeben sich immer
wieder Momente des Innehal-
tens, in denen der besondere
Wert mancher Stauden über-
deutlich zu Tage tritt: Wenn
die Herbstsonne die Blüten von
Japan-Anemonen (Anemo-
ne japonica, A. hupehensis, A.
tomentosa) und Scheinastern
(Vernonia) vergoldet. Wenn
sich die Rispen von Chinaschilf
(Miscanthus) und Rutenhirse
(Panicum) aus dem morgend-
lichen Nebel erheben. Oder
wenn sich die Blätter von Blei-

wurz (Ceratostigma) und Ber-
genien quasi über Nacht leuch-
tend färben.

Zeit der Fülle
„Im Herbst hat man alle nur
denkbaren Zieraspekte auf ein-
mal: Spätblühende Stauden mit
wundervollen Blüten, Arten
mit genialer Herbstfärbung und
Pflanzen, die durch ihre Struk-
tur beeindrucken und deren
Samenstände oft den ganzen
Winter hindurch attraktiv blei-
ben“, erklärt Andre Stade die
Faszination für die Jahreszeit.
Die eine, ganz bestimmte Lieb-
lingspflanze hat er wie die meis-
ten Staudengärtner nicht, wohl
aber einen aktuellen Favoriten:
Den Blausternbusch (Amsonia).
„Die Arten Amsonia tabernae-
montana und Amsonia hubrich-
tii stammen aus Nordamerika

und verdanken ihren deutschen
Namen dem dichten, buschigen
Wuchs. Sie werden zwischen 50
und 120 cm hoch und bringen
im Sommer je nach Art und
Sorte unzählige weiße bis hell-
blaue Blütensterne hervor. Fast
noch mehr schätze ich aber den
Herbstaspekt, denn ihr Laub
leuchtet ab dem Spätsommer
intensiv gelb bis rotbraun“, be-
richtet Andre Stade. Im Garten
lässt sich die langlebige Staude
hervorragend mit bewährten
Herbstblühern wie Astern (s.
Bild oben), Chrysanthemen,
Sonnenhut und Fetthenne mi-
schen. „Dazu ein paar markante
Gräser wie Pfeifengras (Molinia)
oder Rutenhirse (Panicum), die
zum Herbst einfach dazugehö-
ren, und schon hat man eine
stimmungsvolle Pflanzung, die
auch denWinter über schön an-
zusehen ist.“

Dauerblühermachen Freude
Es gibt Stauden, die im Herbst
zu blühen beginnen. Und es
gibt Stauden, die im Herbst im-
mer noch blühen. „Zu diesen
Dauerblühern gehören zum
Beispiel die Bergminze ’Trium-
phator‘ (Calamintha nepeta)
und das Mädchenauge ’Moon-
beam‘ (Coreopsis verticillata).

Sie schmücken den Garten von
Juli bis in den Oktober hinein“,
verrät der Staudengärtner. Auch
die Mazedonische Witwen-
blume (Knautia macedonica)
sowie zahlreiche Storchschna-
bel-Sorten sind echte Blühwun-
der: Sie öffnen teils schon im
Mai ihre ersten Blüten und sind
dann nicht mehr zu bremsen.
Wahre Marathonblüher sind
auch die Kerzen-Knöteriche,
Bistorta amplexicaulis (s. Bild
links, in Kombination mit Py-
renäen-Astern und Rutenhirse
im Hintergrund). Sie gehören
zu den Pflanzen, die Andre Sta-
des besonders gerne empfiehlt.
„Die rubinrote Sorte ’Black-
field‘ beispielsweise blüht von
Juli an immer weiter, bis der
Frost dem Schauspiel ein Ende
setzt – und kommt trotzdem im
nächsten Jahr genauso kraftvoll
wieder.“ In anderen Fällen rät
der Staudenexperte hingegen,
die Blütezeit aktiv zu beenden:
„Die eleganten Prachtkerzen
etwa, mit botanischem Namen
Gaura lindheimeri, können sich
regelrecht zu Tode blühen. Im
Oktober sollte man sie daher
zurückschneiden, damit die
Pflanzen vor dem Winter noch
etwas Kraft sammeln können.“
(GMH/BDS/red)

Foto: GMH/Bettina Banse

STAUDEN
IM HERBST
www.lokalmatador.de/garten

Ob amBahnhof, am Flughafen oder amGartentor – auch der letzte Eindruck ist entscheidend für die Erinnerung und Sehnsucht nach
einem Wiedersehen. Im Abschied mischen sich die Dankbarkeit für die schöne gemeinsame Zeit mit dem Bedauern, nun eine Weile
ohneeinander auskommen zumüssen. Ähnlich ergeht es Gärtnerinnen und Gärtnern imHerbst: DasWissen um den bevorstehenden
Winter verstärkt die Freude über jeden schönen Tag und schärft die Sinne für Details.

Farbenfrohe Herbststauden sorgen für Gartenglück

Foto: GMH/Bettina Banse

Mehr über Herbst- undWinterstauden auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2749/
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Jetzt
buchen!

Schnelles Internet
für dieRegion

Einfach
hinzubuchen:
waipu.tv

G Data
&Sicherheitspaket von

Ihr Vertriebspartner vor Ort:
24 Stunden PCNotdienst · Hohebacher Str. 24 · 74677 Dörzbach
Telefon 07937 803758 · E-Mail provider@24-pc.de · www.24-pc.de

Prüfen Sie die Verfügbarkeit bei Ihnen Zuhause unter:
www.netcom-bw.de. Gerne berät Sie unser
Vertriebspartner zu den angebotenen Produkten.

50Mbit/s
Bis zu

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

www.mein-laendle.de

Gehaltvoll

Die Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-WürttembergsDie Summe der vielen, kleinen Besonderheiten Baden-Württembergs

Sattelfeste Gesetzeshüter

Kohl bekomm’s

Holder WacholderEin Muss für die KräuterapothekeVon Tuten und BlasenBesuch beim BlechblasinstrumentenbauerAlles KopfsacheMit Chic, Charme und Krempe

Schaumwein von der Obstwiese

5/2022
SeptemberOktober

6,20 EUR
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Jetzt im Handel

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de
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Spätsommerausflug
Lösung„Spätsommerausflug“:Fahrradtour

© Bruchnalski/DEIKE

Was macht Oscar? Der erste Buchstabe fliegt, der zweite sitzt
im Baum, der dritte schläft, der vierte rennt, der fünfte ist klein,
der sechste hat einen buschigen Schwanz, der siebte hat keine
Beine, der achte versteckt sich gern, der neunte lebt am Wasser,
der zehnte lässt sich herumfahren, der letzte kann sich nicht
fortbewegen.



RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/recht/
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Egal ob Kurztrip oder  Urlaub: 
Viele Deutsche möchten 
dieses Jahr mit der Bahn 
 verreisen. Das kann schnell 
zu überfüllten Zügen führen. 
Freie Sitzplätze gibt es dann 
o�  nur noch in der 1. Klasse. 
Trotzdem ist es ohne entspre-
chendes Ticket nicht erlaubt, 
sich dort auf einen freien Platz 
zu setzen. Laut Abschnitt A 
2.4.3 der Beförderungsbedin-
gungen für den Personen-
verkehr der Deutschen Bahn 
(DB) besteht kein Anspruch 
auf einen Sitzplatz oder auf 
Unterbringung in der 1. 
 Klasse bei Platzmangel in der 
2.  Klasse. Im Ausnahmefall 
kann es allerdings vorkom-
men, dass das Zugpersonal 
die 1. Klasse aus Sicherheits-
gründen freigibt, dies erfolgt 
meist über eine Durchsage. 
Nur dann dürfen Bahnfahrer 
in die 1. Klasse wechseln. 

Kein Ticket-Upgrade im Zug
Wer ohne gültiges Ticket in 
der 1. Klasse erwischt wird, 
muss diese wieder  verlassen 
und mit einem erhöhten 
 Beförderungsentgelt ab 60 
Euro rechnen. 

Angesichts überfüllter 
 Waggons spontan beim Zug-
begleiter ein Ticket-Upgrade 
zu kaufen ist zwar eine gute 
Idee, funktioniert aber nicht: 
Diesen Service hat die DB zu 
Beginn des Jahres eingestellt. 
Reisende im Fernverkehr mit 
Flexpreis-Tickets können 
 jedoch bis zu zehn Minuten 
nach Abfahrt des Zuges noch 
ein 1. Klasse-Upgrade über 
die Smartphone-App DB 
 Navigator buchen. Im Nah-
verkehr und in der S-Bahn 
muss das Ticket in der Regel 
vor der  Abfahrt gelöst werden. 
(ERGO/red)

Im Zug mit Zweite-Klasse-Ticket in erster 
Klasse sitzen?

Wie viel Gepäck beim Bahnfahren erlaubt ist, erfahren Sie 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-982/

Vermieter sind verp� ichtet, 
während eines laufenden 
Mietverhältnisses jährlich 
die Betriebskosten auf die 
vom Mieter geleisteten Vor-
auszahlungen abzurechnen. 
Das muss spätestens bis zum 
Ablauf des Jahres erfolgen, 
das der Abrechnungsperiode 
folgt. Um den Vermieter zur 
Abrechnung zu veranlassen 
kann der Mieter ein Zurück-
behaltungsrecht bei den lau-
fenden Zahlungen ausüben. 
Wenn das Mietverhältnis 
vor dem Ende einer Abrech-
nungsperiode endet, scheidet 
eine solche Zurückbehaltung 
aus und der Mieter kann eine 
Rückzahlung fordern bzw. vor 
Gericht erstreiten. 

Rechtzeitig reagieren
Schwieriger gestaltet sich die 
Situation allerdings, wenn 
Abrechnungsperioden  bereits 
während des inzwischen 
 beendeten Mietverhältnis-
ses abgelaufen waren. Dann 
besteht für diese Zeiträume 
kein Rückforderungsanspruch 
mehr. Die Mieter hätten eben 
früher ihr Zurückbehaltungs-
recht in Anspruch nehmen 
müssen, wurde nach Infor-
mation des Infodienstes Recht 
und Steuern der LBS höchst-
richterlich festgestellt 

(Bundesgerichtshof, Akten-
zeichen VIII ZR 52/20). (ots/
Bundesgeschä� sstelle Landes-
bausparkassen LBS/red)

Betriebskosten: Mieterschutz durch 
Zurückbehaltungsrecht

Wissenswertes zur Betriebskostenabrechnung � nden Sie auch 
auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-2514/

Wenn jemand ein Wegerecht 
an einem Grundstück besitzt, 
dann kann ihn der Eigentü-
mer des Anwesens nicht dazu 
verp� ichten, die Tore dieser 
Einfahrt immer hinter sich zu 
schließen. Im konkreten Fall 
hatte der Bewohner des vorde-
ren Grundstücks zwei schwere 
Tore installiert - eines an der 
Straße und eines an der  Grenze 
zwischen Vorder- und Hinter-
grundstück. Der Inhaber des 
Wegerechts hätte ständig aus- 
und einsteigen müssen, wenn 
er den Weg mit seinem Auto 
nutzen wollte. Der Bundesge-
richtshof (Aktenzeichen V ZR 
17/20) entschied, es bestehe 
kein genereller Vorrang der 
Sicherheitsinteressen gegen 
die Ausübung des Wegerechts. 
Das müsse stets abgewogen 
werden.

Geparkter Kinderwagen
Die Erreichbarkeit von Haus- 
und Wohnungstüren muss 
in einem Mehrfamilien-
haus jederzeit gegeben sein. 
Die Wege dürfen keinesfalls 
durch Gegenstände verstellt 
werden. Was aber, wenn dies 

gar nicht der Fall ist? Wenn 
ein  geparkter Kinderwagen 
niemanden behindert? Das 
Amtsgericht Dortmund (Ak-
tenzeichen 425 C 6305/17) sah 
keine konkrete Eigentumsbe-
einträchtigung beim Betreten 
einer Wohnung und beließ 
den Kinderwagen an seinem 
Ort.

Zaun zu hoch?
Nachbarn empfanden einen 
bereits baurechtlich geneh-
migten Sichtschutzzaun als 
überdimensioniert, selbst 
wenn ihn die Behörde ange-
sichts der topographischen 
Besonderheiten in dieser 
Form akzeptiert habe. Doch 
das Verwaltungsgericht 
 Bayreuth (Aktenzeichen B 2 K 
18.931) kam zu der Überzeu-
gung, dass die beanstandete 
„erdrückende Wirkung“ des 
Zaunes nicht gegeben sei. Die 
Kläger nähmen angesichts des 
Niveauunterschiedes des Ge-
ländes von ihrer Seite aus eine 
zwei Meter hohe Einfriedung 
wahr, was zulässig sei. (ots/
Bundesgeschä� sstelle Landes-
bausparkassenLBS/red)

Streit um „Grenzzonen“

Foto: � zkes/iStock/Getty Images Plus

Kündigung - Mobbing - Abfindung
Fachanwalt für Arbeitsrecht

PETER KOBLENZ
Tel. 07940 987010 E-Mail: info@kanzlei-peter-koblenz.de

www.kanzlei-peter-koblenz.de
Schloßmühlgasse 11, 74653 Künzelsau

Schillerstr. 26, 74613 Öhringen (Nebenstelle)
bei Google und www.anwalt.de*****



Die Wilhelma lockt als Aus� ugsziel. Doch 
der Zoologisch-Botanische Garten Stutt-
gart ist auch Artenschutzeinrichtung, Um-
weltbildungsstätte und Forschungszent-
rum. Ein Blick hinter die Kulissen. 

Drollige Ä� chen, stattliche Elefanten, majestä-
tische Schneeleoparden – mit mehr als 11.000 
Tieren aus etwa 1200 Arten ist die Wilhelma 
weltweit einer der artenreichsten Zoos. Hinzu 
kommen noch ungefähr 8.500 P� anzenarten 
und -sorten im historischen Park und in den 
Gewächshäusern. 

Was vielen Besuchenden aber verborgen 
bleibt: Die Wilhelma züchtet nicht nur be-
drohte Arten, sondern setzt sich auch welt-
weit dafür ein, dass deren Artgenossen in ih-
ren ursprünglichen Lebensräumen geholfen 
wird. Deshalb hat sie seit einigen Jahren ihre 
Anstrengungen für den Artenschutz deutlich 
verstärkt – und die Besucher helfen mit. Auf 
dem Gelände informieren Infotafeln und ein 
Flyer über einzelne Projekte, zusätzlich sind 
Spendenkässchen aufgestellt. Zudem grei-
fen die meisten Gäste beim Eintritt für den so 

genannten Artenschutz-Euro freiwillig etwas 
tiefer in die Tasche. Mit dem Geld unterstützt 
die Wilhelma inzwischen weltweit mehr als 20 
Artenschutzprojekte. 
„Es ist großartig, wie unsere Gäste dieses En-
gagement für den Artenschutz mittragen“, 
sagt Direktor Dr. Thomas Kölpin. Laut Mi-
riam Wüst, der stellvertretenden Leiterin der 
Abteilung Umweltbildung und Artenschutz, 
� ossen bis heute rund 2,3 Million Euro an 
weltweit gut ein Dutzend Organisationen, die 
sich für den Artenschutz vor Ort einsetzen.

Hunde zum Artenschutz
Eines davon sind die Congohounds im Virun-
ga Nationalpark in der Demokratischen Re-
publik Kongo. Das in den letzten zehn Jahren 
bereits mit 250.000 Euro geförderte Projekt 
hat vor allem zum Ziel, die vom Aussterben 
bedrohten Berggorillas und die vielen ande-
ren Wildtiere im ältesten Nationalpark Afrikas 
zu schützen. „Um Wilderer aufzuspüren, wer-
den Spürhunde ausgebildet; wir unterstüt-
zen auch deren medizinische Versorgung“, 
beschreibt Wüst das Projekt. Werde beispiels-
weise eine ausgelegte Schlinge gefunden, 

könnten die Hunde die Spur zu den Wilderern 
über Tage hinweg verfolgen. „Schon das Wis-
sen darum, dass es die Hunde gibt, schreckt 
viele Wilderer ab“, weiß Wüst. 

Beim Shipstern-Projekt ging es darum, im ar-
tenreichen Norden von Belize zwei geschützte 
Regenwaldareale miteinander zu verbinden 
und so vor allem den Lebensraum von Jaguaren 
und Tapiren zu sichern. Mit einer Finanzspritze 
von 100.000 Euro gelang es der Wilhelma vor 
vier Jahren, gemeinsam mit einer Partneror-
ganisation in dem mittelamerikanischen Land 
Regenwald aufzukaufen, der ansonsten radikal 
gerodet worden wäre. So wären die Wande-
rungswege der Tiere unterbrochen worden. 
Das hätte laut Wüst unweigerlich zu Kon� ikten 
zwischen Mensch und Tier geführt, den die 
Tiere wahrscheinlich, wie an so vielen anderen 
Stellen auf der Erde auch, verloren hätten.

Schule macht Spaß
„Weil man aber das, was man nicht versteht, 
auch nicht schützen kann“, wie Wüst sagt, legt 
die Wilhelma großen Wert auf die Bereiche 
Umweltbildung und Forschung. „Wir wollen, 
dass unsere Besucher und vor allem die Kin-
der mit einer größeren Faszination für die 
Natur, die Botanik und die Tiere unseren Zoo 
verlassen“, sagt sie und verweist auf die vielen 
Veranstaltungen und Aktionen, die über das 
Jahr verteilt statt� nden. Da geht es zum Bei-
spiel einmal um Menschena� en, ein andermal 
dreht sich alles um Unterschiede von Reptilien 
und Amphibien oder auch um tropische Nutz-
p� anzen. So macht Schule Spaß. (Andreas Kaier)

Schule mal anders
Miriam Wüst und ihr Team stehen 
für kreativen Tierkundeunterricht 

mit jeder Menge Praxisbezug.

Foto: Knitter

TIERISCH VIELFÄLTIG: 
DIE WILHELMA – MEHR ALS NUR EIN ZOO

NATUR

Was es mit dem Davidshirsch auf sich hat, wie 
die Wilhelma Grundlagenforschung betreibt und 
viele weitere Infos zum Stuttgarter Zoo erfahren 
Sie hier: 

 https://lokalmatador.net/wilhelma/

BaWue-Seite1

Foto: CSFI

viele weitere Infos zum Stuttgarter Zoo erfahren 
Sie hier: 

 https://lokalmatador.net/wilhelma/ https://lokalmatador.net/wilhelma/
Foto: CSFI

Wilhelma weltweit
Mit Artenschutzprojekten wie diesem im mittelamerikani-
schen Belize unterstützt die Wilhelma den Tierschutz vor Ort.



48  |  Anzeigen Öhringer Nachrichten  •  23./24.09.2022  •  Nr.  18

www.mogler-oil.de

Ihr Partner für
Energie, Wärme undMobilität
Heizöl, Pellets, Kraftstoffe, Schmierstoffe
Alexander-Baumann-Straße 14 / 74078 Heilbronn
T +49 (0)7131 9561-0 / F +49 (0)7131 9561-30

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de

Tel. 0 79 42/91 10-0
FÜR DAS ZUHAUSE!

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07131 64 911-0
heilbronn@garant-immo.de
www.garant-immo.de

DAS erfolgreiche Makler-Team

in der Region

Meisterbetrieb

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de, zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG •Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt •www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Kursplatz für einen Komm-
unikationsführerschein
Unserem Seminar in Form vonWebinaren haben wir den Namen Kom-
munikations-Führerschein gegeben weil wir dir in 8 Wochen zeigen
möchten wie Kommunikation funktioniert.Welche Regeln gilt es zu be-
achtenundwaskannstduaktivtunumMissverständnissezuvermeiden.
Mehr Infos undTermine unterwww.un-coaching.de/fuehrerschein

Teilnahmeschluss: Montag, 03.10.2022

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-33409

Jetzt 15 x 1
Gutschein

für einen Kursplatz im
Wert von jeweils 483 €

gewinnen!

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Pflegeimmobilie als
Kapitalanlage

Mietrendite bis 3,5 %, staatlich abgesichert,
langfristige Pachtverträge über 20 Jahre,
ab 166.000,- Euro, Bestands- und Neubauobjekte.

Günstige KfW-Konditionen möglich.
Wir stellen für Sie den Kontakt her!


